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Neue und historische Bruchsaler Frühlingsfotos gesucht!
„Es wird wieder Frühling in Bruchsal!“ Im 
Rahmen des integrativen Stadtmarke-
tings rufen unter diesem Motto die Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung/Stadtmar-
keting und die Kulturabteilung der Stadt 
Bruchsal gemeinsam mit dem Branchen-
bund dazu auf, außergewöhnliche und 
attraktive Fotografien mit frühlingshaften 
Motiven aus Bruchsal und den fünf Stadt-
teilen einzureichen. Mit dieser Aktion soll 
frühlingshafter Flair in die Bruchsaler In-
nenstadt einziehen und farbenfrohe Le-
bensfreude in die Stadt gebracht werden.
Geplant ist, die gelungensten Aufnah-
men in den Monaten März bis Mai dieses 
Jahres im öffentlichen Raum in Szene zu 
setzen sowie in den Schaufenstern der 
Bruchsaler Einzelhandelsgeschäfte zu 
präsentieren. Sowohl die Einreichung jün-
gerer wie auch historischer Fotografien ist 
möglich, sofern der themenbestimmende 
Frühlingsaspekt als zentraler Blickwinkel 
im Bildmotiv erfasst ist.
Teilnahmebedingungen: Pro Teilnehmer 
können maximal drei möglichst hoch-
auflösende, digitale oder nachträglich 
digitalisierte Aufnahmen eingereicht wer-
den, idealerweise in den Formaten JPG 
oder TIFF, die jeweils eine Dateigröße von 
rund  drei bis fünf Megabyte nicht unter-
schreiten sollten. Alle Bilder müssen in 
Bruchsal und seinen Stadtteilen entstan-
den sein und in einem aussagekräftigen 
Dateinamen nachfolgendem Muster auch 
den Fotografen benennen: „Frühlings-
stimmung am Belvedere – Aufnahme 
Franz Müller“. Die Bilddateien sind per 
E-Mail zu senden an: kultur@bruchsal.
de. Das einzelne E-Mail sollte eine Größe 
von fünf Megabyte nicht überschreiten. 
Bei deutlich höheren Datenmengen eines 
Dateianhanges sind zunächst niedrig auf-

gelöste Ansichtsdateien einzureichen, die 
Originaldateien werden nachträglich von 
der Stadtverwaltung in geeigneter Weise 
angefordert. Einsendeschluss ist Sonn-
tag, 28. Februar.
Die Urheber- und Bildrechte für alle ein-
gereichten Bilder müssen beim Fotogra-
fen liegen. Sind deutlich erkennbare Per-
sonen Teil des Fotomotivs, so ist gemäß 
dem in Deutschland geltenden Recht 
DSVO am eigenen Bild die schriftliche 

Zustimmung der abgebildeten Person(en) 
erforderlich. Andernfalls kann die Aufnah-
me leider keine Verwendung finden.
Die Fotografen behalten das Copyright 
für ihre Aufnahmen zu jeder Zeit und wer-
den bei allen Veröffentlichungen als Au-
toren neben ihrem Bild genannt. Mit ihrer 
Teilnahme an dem Projekt räumen die 
Fotografen der Stadt Bruchsal das Recht 
ein, ihre Bilder bei öffentlichen Aktionen 
honorarfrei zu nutzen.

Es wird wieder Frühling in Bruchsal Foto: PM 

Bruchsaler Ehrenamtliche unterstützen ältere Mitbürger/-innen
„Uns ist es wichtig, dass die Bruchsaler 
Bürger/-innen, die impfberechtigt sind, 
die Corona-Impfung jetzt auch erhalten. 
Deshalb wollen wir denjenigen, die Unter-
stützung bei der Buchung eines Termins 
benötigen, Hilfe anbieten“, sagt Bürger-
meister Andreas Glaser. Es ist nicht leicht 
– gerade für ältere Menschen, die allein 
leben – einen der Impftermine zu verein-
baren. 
Die Vergabe erfolgt zentral ausschließ-
lich über die bundesweite Sonderrufnum-
mer 116 117 oder über das Internetportal 
www.impfterminservice.de. Das stellt für 
die Gruppe der Impfberechtigten über 
80 Jahre oft eine unüberbrückbare Hür-

de dar. Um für sie ein Hilfsangebot be-
reitzustellen, ist die Stadt auf die bereits 
aktiven Ehrenamtlichen der Nachbar-
schaftsinitiativen zugegangen. Sie ha-
ben diese Anregung gern aufgegriffen 
und umgesetzt. „Ich bin beeindruckt, wie 
schnell die ehrenamtlich Engagierten re-
agiert haben, um ihren Mitbürger/-innen 
bei der Anmeldung behilflich zu sein“, so 
der Bürgermeister.
Konkret können Bürger/-innen, die die 
Terminvereinbarung nicht allein durch-
führen können oder keine Unterstützung 
durch Verwandte oder Bekannte erhalten, 
sich jetzt an die Bruchsaler Ehrenamt-
liche wenden. Diese helfen ihnen dann 

bei der Buchung des Impftermins. Der-
zeit bieten die Malteser Bruchsal diese 
Unterstützung an – unter Telefon (07251) 
392 72 05. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Heidelsheim/Helmsheim hat 
ebenfalls federführend (gemeinsame Initi-
ative von Vereinen, Politik, evangelischer 
und katholischer Kirche, die Christliche 
Gemeinde sowie Einzelpersonen) diesen 
Service eingerichtet. Sie ist erreichbar 
unter Telefon (07251) 358 99 09 oder per  
E-Mail: corona@ekg-heidelsheim.de oder 
corona@ekg-helmsheim.de
Weitere Infos zum Thema Impfen auch 
auf der städtischen Homepage www.
bruchsal.de/corona.
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Mehr als eine symbolische Handlung
Alljährlich am 27. Januar, dem „Gedenk-
tag für die Opfer des Nationalsozialis-
mus“, besucht Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick das Grab von Ella 
Weiss auf dem Bruchsaler Friedhof.
Ella Weiss war eine der Frauen, die eine 
Gefangenschaft in den Konzentrationsla-
gern (KZ) Theresienstadt und Auschwitz 
überlebt haben und von den Qualen im 
Lager sowie von der Befreiung durch 
die Rote Armee am 27. Januar 1945 er-
zählen konnte. Sie lebte von 1978 bis zu 
ihrem Tod im Jahr 2014 in Bruchsal und 
war „die letzte Zeitzeugin aus dem KZ in 
unserer Stadt“, sagt Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. „Deshalb war 
es wichtig, dass sie zu ihren Lebzeiten 
immer wieder von diesen schrecklichen 
Vorkommnissen berichtete.“ Nun sei es 
auch Jahre nach ihrem Tod bedeutsam, 
durch diesen Grabbesuch Ella Weiss zu 
ehren und mit dem Gedenken darauf hin-
zuweisen und hinzuwirken, dass Derarti-
ges wie die Vernichtung Tausender von 
Menschen in den Konzentrationslagern 
nie wieder vorkomme.
„Ella Weiss war in Bruchsal das Gesicht 
der Opfer von Auschwitz“, sagte die 
Oberbürgermeisterin am Grab, wo sie 
einen Strauß weißer Rosen niederlegte. 
Michaela Taghi-Aghdiri und Ernst-Fried-
rich Schäfer begleiteten die Oberbürger-

meisterin bei dem Gang auf den Friedhof 
und unterstrichen damit die Bedeutung 
des Grabbesuchs, der mehr ist als eine 
symbolische Handlung, sondern vielmehr 
eine Mahnung, die Geschichte nicht zu 
vergessen und wachsam zu bleiben.
Anschließend entzündeten die drei auch 
am Grabstein von Josef Heid in unmittelba-

rer Nähe eine Kerze. Heid war für die Sozi-
aldemokratische Partei Deutschlands Mit-
glied des Badischen Landtages gewesen. 
1933 und 1944 kam er jeweils für mehrere 
Monate in „Schutzhaft“, unter anderem im 
KZ Heuberg und im KZ Dachau, wo er auch 
starb. Heid lebte zuletzt vor seiner Deporta-
tion nach Dachau in Bruchsal.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick besuchte das Grab von Ella Weiss zu-
sammen mit Michaela Taghi-Aghdiri und Ernst-Friedrich Schäfer Foto: PM 

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
am Mittwoch vergangener Woche habe 
ich, wie jedes Jahr, das Grab von Ella 
Weiss besucht. Der 27. Januar ist ein be-

deutungsvoller Tag in unserer Geschich-
te. Vor 76 Jahren wurde das Konzentra-
tionslager Auschwitz befreit. Doch dieser 
Tag ist mehr als ein Gedenktag, der uns 
die Gräueltaten der Nationalsozialisten 
ins Gedächtnis rufen soll. Er ist bis heute 
für uns alle Mahnung, uns täglich der wie-
derauflebenden Intoleranz und Fremden-
feindlichkeit entgegenzustellen. Die sys-
tematische Verfolgung und Ausrottung 
von Menschen, weil sie Juden sind, weil 
sie eine andere Weltanschauung oder Re-
ligionszugehörigkeit haben, weil sie poli-
tisch anders denken, weil sie eine andere 
Nationalität haben, darf es nie wieder in 
Deutschland geben. Dies zu verhindern, 
dazu mahnt uns der 27. Januar.
Ella Weiss steht stellvertretend für die 
Millionen Opfer, die auch in Bruchsal 
von den Nationalsozialisten gedemütigt, 
verfolgt und in Konzentrationslagern ein-
gesperrt wurden. Die meisten von ihnen 
überlebten diese Tortur nicht. Auch an sie 
sollen die weißen Rosen auf ihrem Grab 
erinnern.
Die Pandemie hat es in diesem Jahr un-
möglich gemacht, den 27. Januar mit ei-
ner größeren Veranstaltung zu begehen. 
Im vergangenen Jahr haben wir uns an-

lässlich des 75. Gedenktages im alten 
Feuerwehrhaus zusammengefunden. Da-
mals haben zahlreiche Besucher/-innen 
an der Feierstunde teilgenommen und 
damit ein klares Zeichen für Toleranz, Re-
spekt und Weltoffenheit gesetzt.
Ein solches Bekenntnis ist wichtig für un-
seren gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Gerade jetzt, in Zeiten von Corona, brau-
chen wir eine solidarische Gesellschaft, 
damit die Schwachen, diejenigen, die 
auf Hilfe angewiesen sind, während des 
Lockdowns nicht abgehängt werden. In 
Bruchsal erlebe ich in ganz unterschied-
lichen Situationen viel Solidarität und Zu-
sammenhalt. Ich bin stolz auf Sie alle, die 
Sie Nachbarschaftshilfe leisten, die Sie 
Menschen im Alltag unterstützen, ver-
sorgen, betreuen und pflegen. Danke für 
Ihren Einsatz. Ihre Solidarität ist ein gutes 
und positives Signal. Gemeinsam werden 
wir die Pandemie überwinden.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron



4   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 4. Februar 2021 · Nr. 5

Streuobstquiz – Mitmachen und gewinnen!
Bedingt durch die Corona Pandemie 
können derzeit Veranstaltungen und 
Führungen in der Natur leider nicht 
stattfi nden. Um trotzdem im Kreise 
des eigenen Hausstands ein Erlebnis 
in der Natur zu haben, hat die Umwelt-
stelle der Stadt Bruchsal zusammen 
mit der Streuobstpädagogin Katrin 
Dickgießer-Weiß ein Quiz vorbereitet. 

Mit etwas Geschick und offenen Augen 
werden die Fragen auf dem Gelände des 
Streuobstmuseums in Bruchsal (Verlän-
gerung Mozartweg) beantwortet. Die gel-
tenden Coronaregeln sollen beim Besuch 
eingehalten werden
Das Lösungswort und die Antwort 
von Frage 14 sowie den vollständi-
gen Namen bis zum 15. März per 

E-Mail an umweltstelle@bruchsal.de 
senden. Aus allen richtigen Lösun-
gen werden zehn Gewinner/-innen 
ausgelost. Mit dem Einsenden der 
Lösung per E-Mail erklären sich die 
Gewinnspielteilnehmer/-innen damit 
einverstanden, eine Rückantwort und 
gegebenenfalls die Gewinnbenach-
richtigung per E-Mail zu erhalten.

Frage 1:
Warum heißt die Streuobstwiese 
Streuobstwiese? 
a) Weil die Bäume verstreut stehen. 

(T)
b) Weil Streusalz auf der Wiese ge-

lagert wird. (P)
c) Weil man ganz zerstreut ist, wenn 

man auf die Wiese geht. (S)

Frage 2: 
Welches Tier ist das Große Maus-
ohr? 
a) Spinne (O)
b) Schlange (U)
c) Eidechse (I)
d) Fledermaus (A)

Frage 3: 
Welches Tier lebt nicht auf der Streu-
obstwiese?
a) Specht (M)
b) Hornisse (T)
c) Siebenschläfer (P)
d) Elefant (G)
e) Maus (S)

Frage 4: 
Wobei handelt es sich nicht um eine 
Apfelsorte?
a) Brettacher (J)
b) Jakob Fischer (Ö)
c) Gelbmöstler (P)

Frage 5: 
Wie viele Beine haben folgende Tiere zu-
sammen? Grünspecht, Blindschleiche, 
Fuchs, Wendehals, Feldhase, Marienkä-
fer und Kürbisspinne.
a) 25 Beine (G)
b) 26 Beine (F)
c) 27 Beine(D) 

Frage 6: 
Vervollständige den Namen des Baumes: 
Gräfi n von ...
a) Berlin (U) 
b) Moskau (E) 
c) Paris (A)

Frage 7: 
Was für ein Baum ist die Gräfi n aus Frage 6?
a) Zwetschge(W)
b) Apfel (I)
c) Birne (U)

Frage 8: 
Warum sind Äpfel so gesund? 
a) Sie enthalten viel Zucker. (H)
b) Sie haben viele Vitamine. (E)
c) Sie haben viel Eiweiß. (B)

Frage 9: 
In welcher Jahreszeit erntet man Äpfel 
und Birnen?
a) Herbst (N)
b) Frühling (G)                               
c) Winter (M)                                                   

Frage 10: 
Welche Eigenschaften besitzt die 
Sorte „Kaiser Wilhelm“?
a) Tafelapfel (A)
b) Mostapfel (E)

Frage 11:
Wie viele Wildbienenarten gibt es 
ungefähr? 
a) 50 (R)
b) 500 (U) 
c) 5000 (F) 

Frage 12: 
Was frisst der Grünspecht am liebs-
ten?
a) Eicheln (D)
b) Kirschblätter (P)
c) Ameisen (G)

Frage 13:
Wie ist der vollständige Name des 
Baumes:
Große ....... Reneklode.
a) Blaue (O)
b) Grüne (E)
c) Rote (A)

Frage 14:
Auf welcher Tafel am Streuobstmu-
seum ist die Wespenbiene zu sehen? 
Tafel:  

Lösungswort:

Viel Erfolg!!!!

_  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _
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Vorbereitungen für die Landtagswahl am 14. März laufen auf Hochtouren

Am 14. März findet die Wahl zum 17. 
Landtag von Baden-Württemberg statt. 
Bereits im September vergangenen Jah-
res hat das Wahlamt der Stadt Bruchsal 
mit den Wahlvorbereitungen begonnen 
um eine coronakonforme Durchführung 
der Landtagswahl für alle Wähler/-innen 
zu gewährleisten.
Die größte Hürde hierbei: Wahllokale zu 
benennen welche alle Anforderungen der 
aktuell gültigen Corona Verordnung erfül-
len. „Die Abstände zwischen den Wahl-
berechtigen sowie den ehrenamtlichen 
Wahlhelfer/-innen müssen im Wahllokal 
jederzeit eingehalten werden, eine Be- 
und Entlüftungsanlage muss vorhanden 
sein aber auch ein separater Ein- und 
Ausgang sind die wichtigsten Voraus-
setzungen für eine Urnenwahl in Pande-
miezeiten“, verrät die Leiterin des im ver-
gangenen Jahr neu ins Leben gerufenen 
Bürgeramtes Susanne Kaiser. 
Aus diesem Grund geht die Stadtverwal-
tung bei der kommenden Landtagswahl 
neue Wege: weg von den bisher genutz-
ten Wahllokalen zum Beispiel im evange-
lischen Altenzentrum oder den Kindergär-
ten und hin zu großräumigen Wahlräumen 
im Bürgerzentrum oder den zahlreichen 
Bruchsaler Sporthallen. „Der Schutz der 
Wähler/-innen sowie der ehrenamtlichen 
Wahlhelfer/-innen steht nach wie vor an 
erster Stelle. Wir müssen sicherstellen, 
dass die Wahlberechtigten ihr Wahlrecht 
auch in Zeiten von Corona, unter Ein-

haltung der hygienischen Maßgaben im 
Wahllokal ausüben können“, erklärt Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
den Hintergrund für die Standortwechsel. 
Insgesamt 24 Wahlbezirke mit 13 Wahl-
lokalen hat die Stadt Bruchsal für die 
kommende Landtagswahl gebildet, alle 
erfüllen die aktuell geltenden Corona-Si-
cherheitsvorgaben und Hygienevorschrif-
ten. Wahlberechtigte erfahren über ihre 
Wahlbenachrichtigung, welche in den 
ersten zwei Februarwochen den Haus-
halten postalisch zugeht, in welchem 
Wahllokal sie bei der kommenden Land-
tagswahl ihre Stimme abgeben können. 
Mit der Wahlbenachrichtigung kann dann 
ebenfalls die Ausstellung der Briefwahl-
unterlagen beantragt werden.
Auch bei den Vorbereitungen für die 
Briefwahl ist die Stadtverwaltung voraus-
schauend aufgestellt. Eben diese erfährt 
in Pandemiezeiten einen weiteren Auf-
schwung, das Wahlamt rechnet mit ei-
nem deutlich erhöhten Briefwahlaufkom-
men bei der Landtagswahl am 14. März. 
„Jede/r Wahlberechtigte in Bruchsal der 
seine Stimme per Briefwahl abgeben 
möchte, hat die Möglichkeit dazu. Die 
Stadt Bruchsal hat vorgesorgt und Brief-
wahlunterlagen für eine Briefwahlbeteili-
gung von 100 Prozent beschafft. So kön-
nen Wähler/-innen auch im Lockdown 
rechtssicher ihre Stimme abgeben, wenn 
sie den Gang ins Wahllokal aufgrund der 
Corona-Pandemie vermeiden wollen“, in-

formiert Amtsleiterin Susanne Kaiser. Die 
Briefwahlbezirke hat das Wahlamt in Hin-
blick auf die zu erwartende erhöhte Brief-
wahlbeteiligung von sechs auf zwölf auf-
gestockt. Ausgezählt wird die Briefwahl 
am Wahlabend öffentlich im Rathaus am 
Campus.
Eine weitere Besonderheit stellt bei der 
anstehenden Landtagswahl auch die 
Gewinnung von freiwilligen Wahlhelfer/-
innen dar. Aufgrund der aktuellen Co-
rona-Lage hat das Wahlamt beschlos-
sen, Freiwillige aus Risikogruppen nicht 
als ehrenamtliche Helfer einzusetzen. 
Versierte Wahlhelfer/-innen, sowie 
Mitarbeiter/-innen der Stadtverwaltung, 
die ihren gesammelten Erfahrungsschatz 
vergangener Wahleinsätze mitbringen, 
entfallen somit bei der Landtagswahl am 
14. März. 
Die Oberbürgermeisterin ruft daher inter-
essierte Bruchsaler/-innen dazu auf, sich 
ehrenamtlich bei der Wahl zu engagieren 
und somit selbst ein Teil der gelebten De-
mokratie zu werden.

Fragen rund um die Landtagswahl am  
14. März beantwortet gerne das Wahlamt 
unter der E-Mail-Adresse: 
wahlamt@bruchsal.de oder telefonisch 
unter (07251) 79-1930 Frau Christine Be-
senfelder, 07251 79-366 Frau Anja Schall.
Weitere Infos unter: 
www.bruchsal.de/landtagswahl2021

Grüne laden zur virtuellen Townhall

Die Grünen in Bruchsal laden ein zu einer 
virtuellen Townhall zum Thema „Mobili-
tät der Zukunft“ am Freitag, 5. Februar,  
um 19 Uhr. Mit dabei sein werden Nicole 
Heger, Landtagskandidatin für den Wahl-

kreis Bruchsal, und Landesverkehrsmi-
nister Winfried Hermann. 
Um Anmeldung wird gebeten, per E-Mail 
bis 5. Februar um 12 Uhr an wahlkampf-
buero@gruene-karlsruhe-land.de oder 

telefonisch unter 0152-23855567. Die 
Zugangsdaten erhalten Sie nach Anmel-
dung. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an die oben genannte Mailadresse oder 
Telefonnummer.

CDU-Bürgerdialog

Die CDU Bruchsal muss aus terminlichen 
Gründen den ursprünglich für den 11. Fe-
bruar geplanten CDU-Bürgerdialog auf 
Donnerstag, 25. Februar, 19 Uhr verschie-
ben. Wegen Corona muss dieser öffent-
liche Bürgerdialog in Form einer Video-/
Telefonkonferenz durchgeführt werden. 

Als Gast wurde Armin Baumgärtner, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Bruchsal, 
eingeladen. 
Er wird zum Themenbereich „Energie - 
Wasser - Abfall” speziell zur Frage „Wel-
che Energie für Obergrombach?” referie-
ren. 

Anmeldungen sowie Fragen zum The-
menbereich und darüber hinaus, die beim 
Bürgerdialog diskutiert werden sollen, 
können per Mail an:
info@cdu-obergrombach.de oder per Te-
lefon an 07257 / 31 56 gerichtet werden. 
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§ 4
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021 ist Bestandteil dieser Haus-
haltssatzung.
Die Übereinstimmung dieser Haushaltssatzung mit dem Beschluss der 
Verbandsversammlung vom 08.12.2020 wird bestätigt.

2.
Aufgrund des § 18 GKZ in Verbindung mit § 95 der GemO für Baden-
Württemberg hat die Verbandsversammlung der Musik- und Kunstschu-
le Bruchsal in ihrer Sitzung vom 08.12.2020 den Jahresabschluss inkl. 
Bilanz für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen.
Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal ist vom Regierungspräsidium Karlsruhe mit Erlass vom 
22.01.2021 Nr. 14-2207.2-3 bestätigt worden. Die Haushaltssatzung 
inkl. Haushaltsplan und Stellenplan 2021 und der Jahresabschluss 2019 
wird ab 08.02.2021 auf die Dauer von sieben Tagen zur Einsicht in der 
Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacher Str. 3-7, Zimmer A 18, öf-
fentlich aufgelegt.

Gez.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
Verbandsvorsitzende

3.
Satzung zur Änderung der Satzung des Zweckverbandes Musik- und 
Kunstschule Bruchsal vom 11.12.2012, zuletzt geändert durch die Sat-
zung vom 13.12.2016 mit Wirkung zum 01.01.2017.
Aufgrund von § 5 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) vom 16. September 1974 (GBl. S. 408), zuletzt geän-
dert durch Artikel 7 des Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushalts-
rechts vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185) hat die Verbandsversammlung am 
08.12.2026 folgende Änderungssatzung vom 11.12.2012 in der Fassung 
vom 13.12.2016 beschlossen.
[Hinweis zur Gender-Formulierung: Bei allen Bezeichnungen, die auf 
Personen bezogen sind, meint die gewählte Formulierung beide Ge-
schlechter, auch wenn aus Gründen der leichteren Lesbarkeit die männ-
liche Form gewählt wurde.]

Artikel 1
§ 4 „Verbandsversammlung“ der Satzung des Zweckverbandes Musik- 
und Kunstschule Bruchsal wird durch den Abs. 5 wie folgt ergänzt:
Für die Durchführung von Sitzungen der Verbandsversammlung gilt § 15 
GKZ. Notwendige Sitzungen der Verbandsversammlung können ohne 
persönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum durchgeführt 
werden, wenn die Sitzung andernfalls aus schwerwiegenden Gründen 
nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden könnte oder es sich bei der 
Beratung und Beschlussfassung nur um Gegenstände einfacher Art 
handelt. Bei den Sitzungen ohne persönliche Anwesenheit ist sicher-
zustellen, dass eine Beratung und Beschlussfassung durch zeitgleiche 
Übertragung von Bild und Ton mittels geeigneter technischer Hilfsmittel, 
insbesondere in Form einer Videokonferenz, durch alle Gremienmitglie-
der möglich ist. Schwerwiegende Gründe liegen insbesondere vor bei 
Naturkatastrophen, aus Gründen des Seuchenschutzes, sonstigen au-
ßergewöhnlichen Notsituationen oder wenn aus anderen Gründen eine 
ordnungsgemäße Durchführung ansonsten unzumutbar wäre. Bei Sit-
zungen ohne persönliche Anwesenheit muss eine zeitgleiche Übertra-
gung von Bild und Ton in einen öffentlich zugänglichen Raum erfolgen.
§ 15 Abs. 2a GKZ und § 37 a Abs. 2 GemO bleiben unberührt.

Artikel 2
Die Änderungssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2021 in Kraft.

Gez.
Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin
Verbandsvorsitzende

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.

Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind,
2. die Verbandsvorsitzende des Zweckverbandes Musik- und Kunst-

schule Bruchsal dem Beschluss der Verbandsversammlung nach § 
43 der Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber dem Zweckverband Musik- und 
Kunstschule Bruchsal innerhalb der Jahresfrist unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Gez.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick
Verbandsvorsitzende

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung des Zweckver-
bandes Musik- und Kunstschule Bruchsal 

1.
Aufgrund des § 18 GKZ in Verbindung mit § 79 der 
GemO für Baden-Württemberg hat die Verbandsver-
sammlung der Musik- und Kunstschule Bruchsal in ih-
rer Sitzung vom 08.12.2020 folgende Haushaltssatzung 
inkl. Haushaltsplan und Stellenplan für das Jahr 2021 
beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Musik- und Kunstschule voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden Ein-
zahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird festgesetzt auf

1. Musikschule
Ergebnishaushalt

• Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge
• Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen
• Ordentliches Ergebnis

2.878.627 €
- 2.878.627 €

0 €

Finanzhaushalt

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Verwal-
tungstätigkeit

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Verwal-
tungstätigkeit

• Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaus-
halts

2.872.327 €

- 2.820.394 €

51.933 €

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit

• Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit

0 €

- 17.700 €

- 17.700 €
Finanzierungsmittelbestand 34.233 €

2. Kunstschule
Ergebnishaushalt

• Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge
• Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen
• Ordentliches Ergebnis

759.634 €
- 759.634 €

0 €

Finanzhaushalt

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. Verwal-
tungstätigkeit

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. Verwal-
tungstätigkeit

• Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaus-
halts

757.734 €

- 755.634 €

2.100 €

• Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit

• Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit

• Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit

0 €

- 4.000 €

- 4.000 €
Finanzierungsmittelbestand - 1.900 €

§ 2
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur Liquidi-
tätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen,
wird festgesetzt auf 154.000 €.

§ 3
Umlage

Entsprechend § 19 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit und § 10 der Satzung des Zweck-
verbandes wird eine Umlage erhoben. Die Umlagebe-
rechnung ist Bestandteil dieser Haushaltssatzung.
Musikschule
• Betriebskostenumlage
• Kapitalumlage Kunstschule
Kunstschule
• Betriebskostenumlage
• Kapitalumlage

1.330.798€
0 €

297.566 €
0 €
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Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 9. Feb-
ruar, um 17 Uhr im Rechbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal statt.

Der Besuch der Sitzung einschließlich des direkten Zu- und Heim-
weges ist nach der Coronaverordnung auch nach 20.00 Uhr zulässig.

TAGESORDNUNG

1 Bekanntgabe der
a)  in der Gemeinderatssitzung am 15.12.2020 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse 

einfacher Art im elektronischen Verfahren
2 Schutz- und Hygienerichtlinien für die Sitzungen 

des Gemeinderats und seiner Ausschüsse 72 / 2020
3 Besetzung der Ausschüsse, Aufsichtsräte, Beiräte 

und sonstigen Gremien der Stadt Bruchsal sowie 
Benennung der Urkundspersonen nach der Kom-
munalwahl 2019 - 2. Änderung (09.02.2021) 80 / 2020

4 Wahl des/der Ortsvorsteher/-in von Obergrombach 83 / 2020
5 Vergabe des Auftrags für die Erstellung des Lay-

outs/Drucks und der Verteilung des Amtsblattes der 
Stadt Bruchsal ab dem 01. September 2021 8 / 2021

6 Betreuungsplätze für Kinder im Alter bis zu drei Jah-
ren - Neue TigeR-Gruppen in Bruchsal 68 / 2020

7 Übernahme des Kultursommers/300 Jahre Schloss-
jubiläum durch die Bruchsaler Tourismus, Marketing 
und Veranstaltungs GmbH 77 / 2020

8 Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Flug-
platz Bruchsal, Änderung I“, Gemarkung Bruchsal
- Satzungsbeschluss 3 / 2021

9 Bau einer 5-gruppigen Kindertagesstätte in Unter-
grombach
Vorstellung der Planung 63 / 2020

10 Unterkünfte für die Wohnungsnotfallhilfe - 
Festlegung eines Standorts in Untergrombach 26 / 2021

11 Bebauungsplan "Nördlich Schollengarten", Gemar-
kung Untergrombach
Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB 25 / 2021

12 Kanalauswechslung Am Stadion in Heidelsheim
- Vorstellung der Baumaßnahme 61 / 2020

13 Bestellung von Gutachtern in den Gemeinsamen 
Gutachterausschuss bei der Stadt Bruchsal 5 / 2021

14 Beschluss einer Erstreckungssatzung zur Gutach-
terausschussgebührensatzung auf die Gebiete der 
Gemeinde Bad Schönborn und der Stadt Östringen

6 / 2021

15 Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 2.725.520 
EUR für ein Förderdarlehen der Bruchsaler Woh-
nungsbaugesellschaft mbH bei der L-Bank 27 / 2021

16 Verzicht auf die Ausübung von Vorkaufsrechten Rat-
hausgalerie
Grundstücke Flst. Nrn. 25896 (Anton-Heuchemer-
Str. 6-8 und Josef-Kunz-Str. 3), 25897 (John-Bopp-
Str. 10-18) und Teilerbbaurecht an Flst. Nr. 25895 
(Kaiserstr. 62-64) 16 / 2021

17 Annahme von Spenden 23 / 2021
18 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ge-

meinderates der Stadt Bruchsal am 24.11.2020 und 
des Ortschaftsrates Büchenau am 07.12.2020 und 
16.11.2020, Heidelsheim am 17.11.2020, Ober-
grombach am 18.11.2020, Untergrombach am 
18.11.2020 und 09.12.2020

19 Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkte finden Sie im Ratsinformati-
onssystem https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 01.02.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Baustellen in Bruchsal

Verkehrseinschränkungen in der Markgrafen-
straße, Zähringerstraße und Martinstraße in 
Heidelsheim
Ab dem 1. Februar wird mit dem Rückbau des Hauses Markgrafenstraße 
18 begonnen.

Zunächst wird die Einmündung der Zähringerstraße in die Markgrafen-
straße gesperrt. Die Zähringerstraße wird in Richtung Markgrafenstraße 
zur Sackgasse. Ab circa 8. Februar wird für circa vier Wochen eine halb-
seitige Sperrung der Markgrafenstraße eingerichtet.
Während der halbseitigen Sperrung wird der Verkehr mittels Baustellen-
ampel geregelt.
Die Martinstraße wird in Richtung Markgrafenstraße zur Sackgasse. Von 
der Markgrafenstraße aus kann weiterhin in die Martinstraße in Richtung 
Friedhof eingefahren werden.

Vollsperrung Zähringerstraße vom 1. Februar für circa acht Wochen

Ampelregung in der Markgrafenstraße ab 8. Februar für circa vier 
Wochen

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben im Zeitraum vom 1. Januar bis 1. Februar folgen-
de Gegenstände und Tiere abgegeben: 

Bürgerbüro:
• Autoschlüssel der Marke BMW mit vier weiteren Schlüsseln
• Autoschlüssel
• einzelner Schlüssel
• Autoschlüssel der Marke VW
• Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln
• Schlüsselbund mit sieben Schlüsseln

Tierheim:
• Kanarienvogel
Nähere Infos über die Abholung der Fundsachen erhalten Sie unter der 
Telefon-Nummer (072 51) 79-500.

Nicht abgeholte Fundsachen im Online-Verkauf
Schauen Sie doch einmal unter www.bruchsal.de/Fundbuero nach den 
neuesten Schnäppchen!
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Aus der Stadt Bruchsal

Verschmutzungen durch Hundekot
In der vergangenen Zeit kam es immer wieder zur Verunreinigungen 
durch Hundekot in Bruchsal und seinen Stadtteilen.
Das Ordnungsamt Bruchsal appelliert an die Hundehalter/-innen die 
vorhandenen Dogstationen zu nutzen. Nach § 8 der Satzung der Stadt 
Bruchsal gegen umweltschädliches Verhalten, Belästigungen der All-
gemeinheit und zum Schutz von Grün- und Erholungsanlagen hat der 
Hundehalter/-in beziehungsweise der Hundeführer/-in eines Hundes 
dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in 
Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Den-
noch abgelegter Hundekot ist vom Hundehalter-/in beziehungsweise 
Hundeführer/-in unverzüglich zu beseitigen. Ein Verstoß gegen diese 
Vorschriften stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geld-
buße bis zu 500 Euro geahndet werden.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Gemeinsam aktiv mit Qigong beim neuen Angebot  
„WebTreff Bruchsal“
Helga Jannakos, Sprecherin der 
NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung 
und Entspannung) freut sich sehr 
Qigong jetzt digital am Freitag, 5. Fe-
bruar, von 16.30 bis 17.30 Uhr beim 
„WebTreff Bruchsal“ über die Platt-
form https://brusl-babbld.bruchsal.
de anbieten zu können.
Qigong ist eine chinesische Medita-
tions-, Konzentrations- und Bewe-
gungsform. Wichtig dabei sind be-
sonders die Atemübungen.
In China ist Qigong ein Teilgebiet der 
Medizin. Es ist für alle Altersstufen 
gedacht und machbar. Der Alltags-
stress wird abgebaut, die Lebens-
energien werden aktiviert mit posi-
tiver Wirkung auf Körper, Seele und 
Geist. Ein Erlebnis der besonderen 
Art.
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter WebTreff@bruchsal.de not-
wendig (bis Freitag 12 Uhr). Der Link zur Teilnahme wird vor der Veran-
staltung zugesandt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Bewegte Apotheke - Auch zu Hause aktiv sein!
Diese Woche: Übungen mit Alltagsgegenständen
Regelmäßige Bewegung im Alltag trägt nachweislich zur Gesundheit im 
Alter und einem verbesserten physischen und geistigen Wohlbefinden 
bei. Möchten auch Sie etwas für Ihr Wohlbefinden tun? Dann nutzen Sie 
die folgenden Übungen, die ganz leicht mit Alltagsgegenständen durch-
zuführen sind.

Kraftübung: Handkraft mit dem Handtuch
• Fassen Sie ein kleines Handtuch eng mit beiden Händen,
• wringen Sie das Handtuch in eine Richtung aus,
• greifen Sie das Handtuch erneut und wringen Sie das Handtuch in 

die andere Richtung aus,
• wiederholen Sie die Übung mindestens zehnmal,
• hierbei kräftigen Sie Ihre Griff- und Handkraft.

Kreuzkoordination im Sitzen
• Nehmen Sie einen geraden Sitz 

auf einem Stuhl ein,
• heben Sie beide Hände nach 

oben,
• heben Sie das linke Bein an 

und führen Sie den rechten 
Ellenbogen mit dem linken Knie 
vor dem Körper zusammen,

• führen Sie dies zehn- bis 20-
mal aus und wechseln dann 
die Seite,

• absolvieren Sie jeweils drei 
Durchgänge.

Die Beitrags-Serie ist eine Kooperation mit den bei der Bewegten Apo-
theke aktiven Städten und Gemeinden im Landkreis sowie der Kommu-
nalen Gesundheitskonferenz und der AOK Mittlerer Oberrhein.

 
Kreuzkoordination im Sitzen  
 Foto: Bewegte Apotheke

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

2. Januar
Patrick Martocean, Eltern; Aneta Patricia Martocean-Gurban geb. Gur-
ban und Călin Martocean,
Luca Heneka, Eltern; Lisa Heneka geb. Reineck und Fabian Heneka
11. Januar
Aid Abazi, Eltern; Sumeja Abazi geb. Ibrahimi und Faton Abazi
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

Trauungen 
Anja Wallburg und Mirko Eichinger
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

18. Januar
Mario Serra
21. Januar
Werner Karl Schroth
24. Januar
Kata Peretin geb. Matanović
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

01. Februar
Kurasch-Macharzina Wolfgang Günter  80 Jahre
Kaya Feride  75 Jahre
Hamkar Mahjan  75 Jahre
02. Februar
Hailer Klaus-Jürgen  80 Jahre
Lauber Siegfried  75 Jahre
Schwarzkopf Alexander  75 Jahre
Leucht Jean-Paul  75 Jahre
03. Februar
Meyn Alfred  80 Jahre
Gand Heinrich Egon  80 Jahre
Hummel Rosalia  70 Jahre
Milicevic Kristina  70 Jahre
04. Februar
Wurmbäck Irmgard Regina  85 Jahre
Brunner Josef  80 Jahre
Mayer Renate Anneliese  75 Jahre
Biedermann Michael  70 Jahre
05. Februar
Pohlmann Ilona  75 Jahre
06. Februar
Hartmann Rosa  85 Jahre
07. Februar
Kornek Peter  90 Jahre
Brandstäter Werner Günther  70 Jahre
Bernhart Anna  70 Jahre
08. Februar
Ruske Doris Elsa  80 Jahre
Bartulovic Branko  75 Jahre
Goeritz Sönke Wolfgang  70 Jahre
Leis Viktor  70 Jahre
09. Februar
Lobeck Elke Emma Marie Charlotte 85 Jahre
Simon Hans  75 Jahre
10. Februar
Rathgeb Josef Friedrich  90 Jahre
11. Februar
Schuler Katharina  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag herzlichen Glückwunsch!
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Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Vielfalt
Das Personal- und Organisationsamt unterstützt die Fachbereiche und ihre Beschäftigten in 
Fragen der Personal- und Organisationsentwicklung sowie der Personalwirtschaft. Die 
Realisierung digitaler Projekte und die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes in 
interdisziplinären Teams stellt einen Schwerpunkt der Organisationsarbeit dar und eröffnet 
Chancen zur Neugestaltung von Arbeitsabläufen in einer Verwaltung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Organisator/in (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2021-0004 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Unterstützung und Beratung der Verwaltungsspitze und der Fachämter in allgemeinen 

organisatorischen Fragen und Entwicklungen
• Unterstützung der Fachämter bei der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes
• Prozessoptimierung und –digitalisierung
• Leitung von Teilprojekten

Eine Anpassung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit Abschluss Bachelor of Arts - Public Management oder 

Dipl.-Verwaltungswirt/in oder Bachelor of Arts - Öffentliche Wirtschaft. 
• Kenntnisse in Organisationslehre und –methodik (einschließlich Erhebungs-, 

Dokumentations- und Kreativtechniken sowie Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen) sind 
Grundvoraussetzung.

• Erfahrung und Kenntnisse im Projektmanagement sind zusätzlich notwendig.
• Sicherer Umgang mit den gängigen Office-Programmen setzen wir voraus.

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B. regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Ein vielseitiges und attraktives Arbeitsfeld mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten.
• Eine Bezahlung bis Besoldungsgruppe A 12 bzw. Entgeltgruppe 11 des Tarifvertrags für 

den öffentlichen Dienst (TVöD), je nach Qualifikation.
• Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-

Betriebsrente.
• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 28. Februar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de!
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Vielfalt
Das Personal und Organisationsamt unterstützt die Fachbereiche und ihre Beschäftigten in 
Fragen der Personal und Organisationsentwicklung sowie der Personalwirtschaft und nimmt 
damit  in  der  Innenwirkung  wichtige Funktionen  wahr. Ein  zentrales  Thema  ist  auch  die 
Personalgewinnung und bindung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Personalsachbearbeiter/in (m/w/d)
 Stellenkennziffer 20210001 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Fachkompetente und serviceorientierte Beratung der Fachabteilungen in Personalfragen
• Personalbedarfs und  Einsatzplanung  sowie  Durchführung  von  internen  und  externen 

Personalauswahlverfahren 
• Allgemeine  Personaladministration  (Erstellen  von  Verträgen bzw.  Urkunden  nach

Beamtenrecht,  Vereinbarungen,  Zeugnissen,  betriebliches  Eingliederungsmanagement 
etc.)

• Rechtliche Aufarbeitung von Fachthemen

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit Abschluss Bachelor of Arts  Public Management oder 

Dipl.Verwaltungswirt/in  oder Bachelor  of  Arts   Öffentliche Wirtschaft bzw.  mit  einem 
abgeschlossenen Hochschulstudium mit Schwerpunkt Personal.

• Fundierte  Kenntnisse  im  Personalrecht  (Beamten,  Arbeits und  Tarifrecht)  sind  von 
Vorteil.

• Sicherer Umgang mit den gängigen OfficeProgrammen setzen wir voraus, Kenntnisse in 
dvv.personal sind wünschenswert.

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B.  regelmäßige Fort und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Ein vielseitiges und attraktives Arbeitsfeld mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten.
• Eine Bezahlung bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 9 c des Tarifvertrages für 

den öffentlichen Dienst (TVöD), je nach Qualifikation.
• Wir  gewähren  die  im  öffentlichen  Dienst  üblichen  Sozialleistungen,  insbesondere  ZVK

Betriebsrente.
• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 21. Februar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de!
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Vielfalt
Das Amt für Familie und Soziales ist Kompetenzzentrum für die vielfältigen, sozialen Angele
genheiten in unserer Stadt. Bürgernah und familienfreundlich bieten wir den Bürgerinnen und 
Bürgern unsere Unterstützung an.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine

Leitung der Abteilung Integration und Soziale Dienste
(m/w/d)
 Stellenkennziffer 20210003 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Leitung der Abteilung IV Integration und Soziale Dienste mit Führungsverantwortung für 13

Mitarbeiter/innen und Koordination der Aufgaben der Bereiche Verwaltung und soziale Be
treuung der Obdachlosenunterkünfte und der Anschlussunterbringung, Straßensozialarbeit 
und alternativer Tagesaufenthalt, Sozialberatung, Wohnungslosenhilfe, Integration

• Erarbeitung und Umsetzung von Fachkonzepten für die verschiedenen Aufgabenbereiche
• Bearbeitung von schwierigen Einzelfällen
• Koordination der Ehrenamtlichen in der Asylbewerberbetreuung
• Koordinationsstelle der Anschlussunterbringung

Die endgültige Festlegung der Aufgabenbereiche behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir  suchen  Bewerber/innen  mit  einem  abgeschlossenen  Studium  als 

Dipl.Sozialpädagoge/in, Dipl.Sozialarbeiter/in bzw. Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit, be
vorzugt mit der Fachrichtung Netzwerk und Sozialraumarbeit oder vergleichbare Qualifika
tion mit entsprechender Berufserfahrung.

• Kenntnisse im Sozialleistungs und Ausländerrecht sowie Führerschein Klasse B sind wün
schenswert.

• Wir erwarten Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern/innen und Kenntnisse in Verwal
tungsstrukturen.

• Sicherer Umgang mit den gängigen OfficeProgrammen setzen wir voraus.
• Zeitliche Flexibilität mit Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten bei 

Bedarf. 

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten wie 

z. B. regelmäßige Fort und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, Chan
cengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Eine Bezahlung nach der tariflichen Eingruppierung des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst entsprechend der Bedeutung und der Aufgaben der Stelle und der Qualifikation.

• Wir  gewähren  die  im  öffentlichen  Dienst  üblichen  Sozialleistungen,  insbesondere
ZVKBetriebsrente.

• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 28. Februar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de.
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Southside

Sie ist die Neue in der Southside!
Lange Zeit blieb es ruhig in der Southside. Corona hat auch hier mehr 
und mehr Einzug gehalten und den kreativen Flow, den die Jugendlichen 
so zu schätzen wissen, abrupt zum Stoppen gebracht.
Doch damit ist jetzt Schluss! Seit kurzer Zeit weht ein frischer Wind in 
den verlassenen Fluren des Jugendzentrums im Reitweg. Sophia Krä-
mer ist die Frau, die der Southside wieder zu altem Glanz in neuem 
Gewand verhilft.
In einem exlusiven Interview konnte unser Redakteur der 23-Jährigen 
bisher unbekannte und unveröffentlichte Details entlocken: Die sehr 
unternehmungsfreudige Sophia ging - als Corona noch ein Bier war 
- leidenschaftlich gerne mit ihren Freundinnen unter Leute. Auch ihre 
Lieblingssportart, das Tanzen im Gardeverein, bleibt derzeit bedauerli-
cherweise zu sehr auf der Strecke. Gerade diese Aspekte des Lebens 
fehlen ihr im Moment sehr stark.
Um ihr Gemüt in diesen dunklen Zeiten dennoch positiv zu stimmen, 
widmet sich die Sommerliebhaberin ausgiebig ihrem haarigen Mitbe-
wohner ... ihrer Katze Sunny.
Als Tipp für unsere Leser/-innen empfielt die Filmbegeisterte einen ent-
spannten Filmeabend mit der klassischen Tanzromanze aus dem Jahre 
1987: Dirty Dancing!
Wie uns eine gute Bekannte des engeren Kreises anonym zukommen 
lässt, wünscht sie sich insgeheim die bekannte Hebefigur aus dem Film 
einmal vor großem Publikum aufführen zu dürfen.
Sophia bestätigt uns außerdem, dass das heutige Horoskop auch voll 
und ganz auf sie zutrifft: Der Mond steht günstig zum Saturn und verhilft 
jedem Steinbock eine ausgewogene Work-Life-Balance zu halten.
Liebe Sophia,
herzlich willkommen im Southside-Team!

 
Die Neue in der Southside Foto: Southside

MustertextSeniorenrat

Seniorenrat bietet wieder Telefonsprechstunde an
Der Seniorenrat der Stadt Bruchsal bietet wieder für ältere Bürgerinnen 
und Bürger aus Bruchsal und den Stadteilen eine Telefonsprechstun-
de an. Helga Jannakos, Vorsitzende des Seniorenrates, erklärt: „Wir 
wissen, dass es viele alleinstehende Menschen gibt, die unter den Ein-
schränkungen durch die Pandemie leiden und wollen uns deshalb als 
Gesprächspartner oder für Beratung zur Verfügung stellen. Freitags und 
montags können Sie mit Mitgliedern des Seniorenrates von 17 Uhr bis 
18 Uhr sprechen.“
Der Seniorenrat ist erreichbar unter diesen Telefonnummern: 
07257/4141, 
07257/3631, 
07251/14972, 
0175/50253083, 
07251/3915098, 
07251/07251/5158, 
07251/934282

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Mit feurigem Geist
Bruchsal (hb). Angesichts der Bilder aus Washington, die am 6. Januar 
um die Welt gingen, hat Lukas Ziegler, Englisch- und Deutschlehrer am 
Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG), folgendes Gedicht verfasst.
Der Sturm
Vermummte stürmten, fahnenschwenkend,
den Hügel der Demokratie.
Die Welt sah, schamhaft die Augen senkend,
wie ihr Rädelsführer schrie:
„Uns wurde genommen, was uns zustand,
ihr Guten, wir wurden bestohlen!“
Es legte sich Schatten übers verheißene Land,
die einst Verstummten begannen zu johlen.
Sie marschierten mit feurigem Geist voran,
die Nation und die Welt zu spalten,
durch Hetze, durch Hass, durch stumpfen Wahn.
Die orangenen Äuglein strahlten.
Lukas Ziegler, 2021

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

100. Todestag Justus Knecht
Das Justus-Knecht-Gymnasium 
Bruchsal erhielt am 25. Februar 
1946 mit Zustimmung des Bruch-
saler Stadtrats den Namen Justus-
Knecht-Realgymnasium. Man woll-
te damit das Lebenswerk des in 
Bruchsal geborenen Justus Knecht 
würdigen und den kommenden 
Generationen in Erinnerung rufen.
Friedrich Justus Knecht wurde 
am 7. Oktober 1839 in Bruchsal 
geboren. Er besuchte von 1843 
bis 1849 die Volksschule und von 
1849 bis 1856 das Gymnasium in 
Bruchsal sowie ab 1856 das Ly-
zeum Rastatt. Nach dem Abitur 
1858 und dem Studium der ka-
tholischen Theologie in Freiburg 
trat er 1861 ins Priesterseminar 
in St. Peter ein und wurde am 5. 
August 1862 dort von Erzbischof 
Hermann von Vicari zum Priester geweiht.
Unmittelbar danach wirkte Justus Knecht als Vikar in Durmersheim, 
Rastatt, Freiburg und war ab 1863 zeitgleich Repetitor und Präfekt im 
Erzbischöflichen Knabenseminar und Religionslehrer in Freiburg. Ab 
1864 folgten u.a. Stationen in Emmendingen und Gengenbach, ehe er 
1874 zum Erzbischöflichen Schulinspektor ernannt wurde. 1882 berief 
ihn (der 1806 ebenfalls in Bruchsal geborene) Erzbischof Johann B. Orbin 
in sein Domkapitel und betraute ihn mit der besonderen Verantwortung 
für Schule und Religionsunterricht in der Erzdiözese. Im selben Jahr ver-
fasste Justus Knecht den „Praktischen Kommentar zur Biblischen Ge-
schichte" sowie die „Kurze Biblische Geschichte für die unteren Schul-
jahre der Katholischen Volksschule". Schon bei seiner Ernennung zum 
Domkapitular sollte Justus Knecht nach dem Willen von Papst Leo XIII. 
zum Weihbischof ernannt werden, doch stellten sich „Hindernisse ver-
schiedener Art“ in den Weg. 1894 folgte dann doch die Ernennung zum 
Weihbischof in Freiburg und Titularbischof von Neve (einem untergegan-
genen Bistum mit Sitz am Berg Nebo in Jordanien). Nach dem Tod von 
Erzbischof Orbin 1886 galt er als möglicher Nachfolger, wurde jedoch 
von Seiten der Badischen Landesregierung von der Kandidatenliste ge-
strichen. Schließlich kam 1907 seine „Biblische Geschichte für Schule 
und Haus" heraus. Als Anerkennung für seine großen Verdienste als Re-
ligionspädagoge und seine erfolgreichen schriftstellerischen Aktivitäten 
verlieh ihm der Bruchsaler Stadtrat anlässlich seines bevorstehenden 80. 
Geburtstages am 2. Oktober 1919 das Ehrenbürgerrecht. Im Alter von 81 
Jahren verstarb der Bruchsaler Ehrenbürger Dr. Friedrich Justus Knecht 
am 31. Januar 1921 in Freiburg, wo er am 3. Februar im nördlichen Chor-
umgang des Münsters in der Heimhofer-Kapelle beigesetzt wurde.

Konrad-Adenauer-Schule

Die vierten Klassen der Konrad-Adenauer-GMS Bruchsal im Fernlernen
Auch für die Kinder der beiden vierten Klassen der Konrad-Adenauer-
Schule heißt das Motto nun: Lerne aus der Ferne! Schon vor der Schul-
schließung wurden die Schülerinnen und Schüler mit der Lernplattform 

 
Bischof Justus Knecht  
 Foto: Stadt Bruchsal
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Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Sport, Naturphänomene und Kunst im Fernlernen
Das Fernlernen fordert Schüler, Lehrer und Eltern. Schnell hat sich am 
Schönborn-Gymnasium Routine und Sicherheit eingestellt. Der souve-
räne Umgang mit Medien und Technik hilft im aktuellen Schulalltag. Be-
wegungsarmut, fehlende Sozialkontakte und einseitige Aktivierung der 
Lerneingangskanäle sind allerdings nicht zu unterschätzende negative 
Begleiterscheinungen des Fernlernens. Hier sorgen Fächer wie Sport, 
Kunst und Naturphänomene für Ausgleich.
Im Sport bekommen die Kinder und Jugendlichen verschiedene - von 
der Schwerpunktsetzung auch unterschiedliche - Bewegungsangebo-
te und „Challenges“, aus denen sie dann entsprechend wählen kön-
nen. Ganz wichtig ist es Anja Nasios, Klassenlehrerin der 6d, dass die 
Schülerinnen und Schüler sich auch aus der Ferne fi t halten. Damit das 
Teamgefühl der Klasse stark bleibt, arbeitet sie gerade am Tanz-Projekt 
„Dance Monkey“. Dieses Lied wurde im letzten Schuljahr bei den päd-
agogischen Kennenlerntagen zum „Klassenlied“ erkoren und lässt ein 
Lächeln über die Gesichter der Kinder huschen, wenn sie sich an die da-
mit verbundenen schönen Tage in Bad Bergzabern erinnern. Jeder übt 
nun die - für Jungen und Mädchen gleichermaßen geeigneten - Schritte 
und sobald eine Direktbegegnung in der Schule wieder möglich ist, soll 
gemeinsam abgetanzt werden. Zum Glück ist der Tanz kontaktfrei.
Für Naturphänomene hat sich Frau Nasios zum Ziel gesetzt, auch aus der 
Ferne praktisches Arbeiten zu ermöglichen. Das setzt natürlich voraus, 
dass sie Versuche anbietet, die mit Alltagsmaterialien aus dem Haushalt 
funktionieren und keiner unmittelbaren, direkten Aufsicht bedürfen. Das 
Thema „Energieübertragung“ wurde mittels eines Gummibandantriebs, 
der von den Kindern gefahrlos gebaut werden konnte, erarbeitet. Durch 
viele Wohnzimmer fl itzten plötzlich kleine Antriebe aus Klopapierrolle, 
Pappscheiben, Gummiband und Schraubenmutter.
Das Bemühen um Vielfalt und eigenständige Kreativität steht auch im 
Kunstunterricht im Vordergrund. Hierzu stellt Hanna Heinzelmann, 
Kunstlehrerin der 6d, Aufgaben, die mit alltäglichen Materialien erledigt 
werden können, den Blick vom Bildschirm abwenden und die Eigentä-
tigkeit der Schülerinnen und Schüler fördern.
Nach dem Vorbild vieler Künstler, 
die auch von zuhause arbeiten 
und neue Wege suchen, waren 
die Kinder der 6d aufgefordert, 
ihre Traumlandschaft am Fenster 
zu gestalten, was großen Anklang 
fand.
(K .Ex)

Traumlandschaft am Fenster 
 Foto: K.Ex

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Aufnahmeverfahren am Gymnasium St. Paulusheim
Am Gymnasium St. Paulusheim Bruchsal gibt es bis Mitte Februar die 
Möglichkeit, Kinder der vierten Klassen mit einer Grundschulempfeh-
lung für das Gymnasium für das Aufnahmeverfahren zum kommenden 
Schuljahr anzumelden. Die Schulleitung bietet coronabedingt individu-
elle, persönliche Informationsgespräche an. Termine können telefonisch 
über das Sekretariat vereinbart werden, Tel. (07251) 385650. Über die 
besonderen Angebote und Wahlmöglichkeiten informiert die Website 
der Schule www.paulusheim.de. (MZ)

Am Gymnasium St. Paulusheim in Bruchsal können interessierte Famili-
en von Kindern der vierten Grundschulklassen bis Mitte Februar einen 
Aufnahmeantrag stellen Foto: MZ

Moodle vertraut gemacht, so dass sie kein Neuland betreten mussten. 
Fehlende Endgeräte konnten unbürokratisch in der Schule geliehen wer-
den. Täglich zwischen 8.30 und 9 Uhr erhalten alle ihre Aufgaben. Dann 
steht eine Onlinekonferenz auf dem Programm. Die Kinder erzählen von 
persönlichen Erlebnissen und können Fragen zum Unterrichtsstoff stel-
len, denn sie haben dann bereits die neuesten Erklärfi lme ihrer Lehrerin-
nen auf der Lernplattform angesehen. Dabei verharren die Viertklässler 
aber nicht im Übungsmodus, sondern lernen die anstehenden Themen 
des Bildungsplanes. Diese werden auch über kleine Filme eingeführt, 
die die Klassenlehrerinnen selbst erstellt und auf Moodle verlinkt ha-
ben. Regelmäßig werden bearbeitete Aufgaben eingesammelt und kon-
trolliert, um sicherzustellen, dass auch alle Kinder den neu erarbeiteten 
Stoff verstanden haben. Falls im Laufe des Vormittags noch Fragen auf-
kommen, können die Kinder ihre Lehrerinnen jederzeit über die Chat-
funktion der Lernplattform anschreiben. Meist werden Fragen bereits 
auf diesem Weg geklärt. Bei Bedarf fi ndet aber auch noch ein weiteres 
Videotreffen statt, in dem auch Probleme einzelner Kinder individuell be-
sprochen werden können. Auch wenn Lehrerinnen und Schüler/-innen 
der Konrad-Adenauer-Schule mit der momentanen Situation relativ gut 
zurechtkommen, freuen sich doch alle darauf, endlich wieder gemein-
sam im Klassenzimmer lernen zu können. Bis dahin hört man wie fast 
überall derzeit jeden Morgen die gleiche Frage: „Könnt ihr mich jetzt 
hören?“ (B. Reith)

Klassenzimmer im Fernlernmodus Foto: B. Reith

Digitale Tage der offenen Tür

GEMEINSCHAFTSSCHULE 

DIGITALE TAGE 
DER OFFENEN TÜR
EINE SCHULE FÜR ALLE! 

Wir laden Sie mit Ihrem Kind
herzlich ein, unsere Schule 
online kennen zu lernen und 
einen Einblick in unser 
Schulleben zu gewinnen.

Virtuelle Impressionen 
der Schule & 
Onlinepräsentation
25. Februar – 10. März 2021 www.kas-bruchsal.de

2021

Die Konrad-Adenauer-Schule ist eine 
leistungsorientierte Grund- und Ge-
meinschaftsschule, die Kinder und 
Jugendliche mit unterschiedlichen 
Begabungen in modernen, sanierten 
Klassenräumen mit modernster digi-
taler Ausstattung fördert und fordert. 

Die Vorteile auf einem Blick:

 Lernen auf unterschiedlichem 
Niveau in jedem Fach. Wechsel des 
Niveaus durchgehend möglich

 Zeit sich zu entwickeln - länger 
gemeinsam lernen

 Quereinstieg - auch aus dem Gym-
nasium - aus Klasse 6 – 9 möglich

 Abitur über die Gemeinschafts-
schule als G9, Übergang auf ein 
Allgemeinbildendes oder Beruf-
liches Gymnasium

In der gebundenen Ganztagesschule 
mit vier Nachmittagen - wahlweise 

mit Mittagessen - wird mit selbststän-
diger Gestaltung der Freizeit durch 
vielfältige Angebote und Spielmög-
lichkeiten der Schulalltag gestaltet.

Die Schüler lernen nach dem 
Bildungsplan der Sekundar-
stufe 1 durch gemein-
samen Unterricht auf drei 
Niveaustufen (G,M,E).

Methodentraining und 
Praxisnähe werden 
durch Projekte, Exper-
ten, Arbeitsgemein-
schaften und Aktionen 
erlangt.

Intensive Berufsvor-
bereitung durch das 
Fach Wirtschafts-, 
Berufs- und Studien-
orientierung sowie 
Realitätsbezug durch 
Kompetenztraining und 
Praktika.

Mit Hilfe der individuellen Lernfor-
men, werden die Leistungsfreude 
und Lernerfolg gefördert. In hetero-
genen Lerngruppen wird das soziale 
und kooperative Lernen ermöglicht.

Gerne bieten wir nach Ab-
sprache ein persönliches 

Gespräch an.

Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal |  Hardfeldplatz 8 | 76646 Bruchsal | Tel.  07251 7984-0 | poststelle@kas-bruchsal.schule.bwl.de
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Begegnung und Kultur

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Professioneller Livestream
Ein Jahr voller Herausforderungen mit vielen Einschränkungen und Ver-
boten hinsichtlich der Durchführung von Vereinsfesten, Großveranstal-
tungen, Tagungen und Versammlungen liegt hinter uns. Dennoch sind 
wir positiv ins neue Jahr gestartet, das durch den erneuten Lockdown 
im Januar wieder etwas ausgebremst wurde.
Wir haben die Zeit jedoch genutzt, um unser Portfolio zu erweitern und 
möchten Ihnen heute folgendes vorstellen:
Sie möchten Ihr Konzert als Hybridveranstaltung in die Wohnzimmer der 
Besucher/-innen bringen oder sind auf der Suche nach Umsetzungs-
möglichkeiten von digitalen Versammlungen des Vereins oder der Fir-
ma? Mit uns kein Problem!
Wir gehen auf alle Wünsche ein und bieten technische High-End-Umset-
zung. Sei es Green-Screen, mehrere hochauflösende Kameras oder eine 
Streaming-Plattform mit beliebig skalierbaren Endnutzern im proaktiven 
Dialog, es sind keine Grenzen gesetzt.
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gerne.

 
Professioneller Livestream Foto: BTMV

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Die Musikschule informiert!
Improvisation digital!
Für alle die ein Faible für digitalen 
Unterricht haben oder sich in Zei-
ten der Pandemie ihre Wissbegier 
nicht einschränken lassen wollen, 
bietet die Musik- und Kunstschule 
(MuKs) Bruchsal nicht nur als erste 
Hilfe „Improvisation digital!“ an.
Der MuKs-Dozent Peter Klein bie-
tet allen, die ein Instrument spielen 
und auch mal was Neues wagen 
möchten, Lust auf Jazz, Rock und 
Pop haben und schon immer mal 
improvisieren und frei spielen wol-
len, das Unterrichtsangebot „Musik-Theorie und Improvisation digital“ an.
Der Workshop richtet sich an MusikerInnen, die in die Improvisation ein-
steigen möchten oder an Wiedereinsteiger, die einfach mal wieder auffri-
schen und vertiefen möchten.
Akkorde und Akkordfolgen analysieren und erklären, das ist Bestandteil die-
ses Kurses und geht jedem guten Jazz-Solo voraus. Man spricht von einem 
Prozent Magie und 99 Prozent Erklärbarkeit – also kein Hexenwerk!
Der Blues, die AABA-Form, Akkordverbindungen – wie kann ich experimen-
tieren? Die Antworten gibt der „MuKs-Magier“ Peter Klein von Monitor zu 
Monitor, vollkommen ungezwungen und unkompliziert. Digital genial!
Kursbeginn ist im Februar/März, die Meeting-Zeit wird nach Absprache 
bekanntgegeben.
Info: Tel. (072 51) 91-340
Anmeldung: online über www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

„Der Elefantentreiber“: Lieblingsobjekte des Schlossteams auf 
Instagram und Facebook
Nach der erfolgreichen Aktion „Öffne mich – Geschichten zum Mitneh-
men“ im Dezember letzten Jahres gibt es nun „Geschichten zum Zu-

 
 Foto: MuKs

schauen“: Ab sofort stellt das Team der Schlossverwaltung Bruchsal 
seine Lieblingsobjekte vor – in kurzen Videos auf Instagram und Face-
book. „Wir alle haben unsere Lieblingsstücke im Schloss und auch in 
Corona-Zeiten große Lust, die Geschichten dazu zu erzählen“, erklärt 
Schlossverwalterin Christina Ebel die Idee zu der Video-Aktion. Über 
den Zeitraum der Schließung des Monuments soll einmal wöchentlich – 
immer freitags – ein Video in den beiden sozialen Netzwerken gepostet 
werden. Den Auftakt machte Ute Adler, Schlossführerin bei den Staat-
lichen Schlössern und Gärten Baden-Württemberg, mit dem Wandbe-
hang „Der Elefantentreiber“.

Barocke Bildwelt

 
Wandbehang im Jagdzimmer: 
Darstellung des Elefantentreibers  
 Foto: SSG/Arnim Weischer

In rund drei Minuten stellt Ute Ad-
ler ihr Lieblingsobjekt und dessen 
Besonderheiten vor: Der „Elefan-
tentreiber“ ist einer von sechs 
Wandbehängen der Groteskenfol-
ge im Jagdzimmer. Ute Adler gibt 
Einblicke in die Bildwelten und 
Vorstellungen der Menschen im 
Barock: „Der Bruchsaler Baro-
ckelefant hat Löwenfüße, seine 
Ohren scheinen falsch herum am 
Kopf angewachsen zu sein, und 
der Rüssel ähnelt eher einer Gieß-
kannentülle als einem Elefanten-
rüssel.“ Im 18. Jahrhundert gab es 
nur wenige, die einen Elefanten in 
Echt zu Gesicht bekamen. Es wa-
ren vor allem Adelige, die in ferne 
Länder oder an die Höfe bedeu-

tender Regenten reisen konnte, wo Elefanten und andere exotische Tie-
re zum Hofstaat gehörten.

Immer freitags ein neues Video
Wie bei einer Live-Führung erfahren die Fans und Follower des Insta-
gram- und Facebook-Accounts @schlossbruchsal direkt am Objekt, wa-
rum der Wandteppich beschnitten wurde. Früher war man nicht zimper-
lich im Umgang mit der Wanddekoration – anders als heute: „Er wurde 
einfach passend gemacht“, erläutert die Schlossführerin. Auf der linken 
Seite des Wandteppichs fehlt heute die Bordüre. Neben einer kurzen 
Beschreibung und den wichtigsten Fakten, verrät die Schlossführerin 
aber auch, warum der Wandteppich ihr Lieblingsobjekt ist. Wer neugie-
rig geworden ist, und mehr über den großformatigen Wandteppich „Der 
Elefantentreiber“ erfahren möchte, kann sich das Video mit Ute Adler auf 
dem Instagram- und Facebook-Account @schlossbruchsal ansehen.
Weitere Videos werden während der coronabedingten Schließzeit des 
Monuments immer freitags auf beiden Kanälen veröffentlicht.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Ein Ort zum Innehalten/Bürgerstiftung veranlasst Renovierung 
eines Wegkreuzes im Eichholz
Dem Christus fehlt ein Zeh - diese 
Beobachtung war Anlass für Gil-
bert Bürk, Vorstand der Bürgerstif-
tung Bruchsal, eine grundlegende 
Renovierung des Wegkreuzes im 
Eichholz oberhalb des Augstei-
ners in die Wege zu leiten. "Kreuze 
wie dieses sind wichtige Markie-
rungen an Wegen und besonderen 
Punkten in der Landschaft", sagt 
Bürk. "Sie legen ein stummes, 
aber doch beredtes Zeugnis ab 
von den christlichen Wurzeln un-
serer Kultur. Deswegen sollten sie 
immer in einem gut erhaltenen Zu-
stand sein." Wegkreuze sind heute 
noch ein Platz zum Innehalten und 
gerade in der jetzigen Corona-
Zeit können sie Hoffnungs- und 
Segenszeichen sein. Mit seinem 
Standort in der grünen Natur 
schlage das Kreuz im Eichholz 
auch die Brücke zur Schöpfung, 
die es zu bewahren gelte, sagt 
Bürk. Aus diesen Gründen will die 
Stiftung hier wie auch andernorts mit einem namhaften Geldbetrag hel-
fen, Kleindenkmale in einem ansehnlichen Zustand zu erhalten. Ebenso 
beteiligt sich die Stadt Bruchsal an der Finanzierung der Maßnahme. Die 
Durchführung erfolgt in Absprache mit Heike Wiedemann von der Stadt 
Bruchsal sowie mit Dr. Ruth Cypionka vom Landesdenkmalamt.

 
Das Wegkreuz im Eichholz - Ein Ort 
zum Innehalten - Gilbert Bürk und 
die Restauratorin Antje Bessau 
 Foto: art
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Der Kreistag hat in seiner letzten Sitzung in Forst einstimmig den Kreis-
haushalt für das Jahr 2021 beschlossen. Positives Signal für die Kom-
munen im Landkreis Karlsruhe: Der Kreisumlagehebesatz wird von 30 
auf 28,5 Prozentpunkte gesenkt mit der Folge, dass die Städte und Ge-
meinden 11,4 Millionen Euro weniger Kreisumlage als noch im Entwurf 
vorgesehen an den Landkreis Karlsruhe überweisen müssen. 
Die Senkung der Kreisumlage um 1,5 Prozentpunkte war nach inten-
siven Beratungen möglich, bei denen die Landkreisverwaltung vorge-
schlagen hatte, eine globale Minderausgabe von jeweils 2,5 Millionen 
Euro bei den Sach- und Personalausgaben im Haushaltsplan 2021 ein-
zuplanen. Die Einsparungen sind unter anderem deshalb möglich, weil 
Stellen reduziert, Aufgaben in geringerem Umgang wahrgenommen 
oder auch Stellenbesetzungssperren konsequent angewendet werden 
sollen. Da sich – entgegen der ursprünglichen Erwartungen – das Jah-
resergebnis aus dem Jahr 2020 verbessern wird und auch nochmals mit 
erhöhten Zuweisungen zu rechnen ist, konnte der Haushalt mit zusätz-
lich 5,6 Millionen Euro entlastet werden. „Dem Landkreis ist es daher 
möglich, diese Entlastung an die Städte und Gemeinden weiterzugeben 
ohne dazu die Verschuldung erhöhen zu müssen“, so Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel. 
Mit über 552 Millionen Euro ist das Gesamtvolumen gegenüber dem 
Vorjahr (532 Millionen Euro) abermals gestiegen und weist einen plan-
mäßigen Fehlbetrag von 12,6 Millionen Euro aus. Der Schuldenstand 
wird zum 31. Dezember voraussichtlich unverändert bei 78,0 Millionen 
Euro liegen. Die Investitionstätigkeit steigt gegenüber dem Vorjahr um 
0,7 Millionen Euro, insgesamt will der Landkreis Karlsruhe 27,2 Millionen 
Euro investieren.
Davon fließen 14,8 Millionen Euro in die Modernisierung und Sanierung 
sowie in Neubau-, Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen an den kreis-
eigenen Schulen und Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren. 2,6 Millionen Euro sind für die Fachraumsanierung am Gewerb-
lichen Bildungszentrum Bruchsal etatisiert.
Hinzu kommen Investitionen von 6,1 Millionen Euro in die Verwaltungs-
gebäude. Hierunter fallen 4,3 Millionen Euro für das Hochhaus Beierthei-
mer Allee sowie 1,8 Millionen Euro für den Neubau der Straßenmeiste-
reien Bruchsal und Ettlingen. In den Straßenbau fließen im Rahmen des 
Kreisstraßenprogramms 3,4 Millionen Euro, hinzu kommen Einzelmaß-
nahmen von zusammen 2,5 Millionen Euro. 
Auf einem hohen Niveau ist weiterhin der Sozialetat mit 252,0 Millionen 
Euro, eine Steigerung um 4,8 Millionen Euro gegenüber dem Vorjahr. Die 
Steigerung ist im Wesentlichen auf Fallzahlen- und Tarifsteigerungen, 
die schrittweise Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes und einem 
Mehrbedarf im Bereich der Jugendhilfe incl. Präventionsarbeit zurück-
zuführen.
Unter Berücksichtigung der Ergebnisse aus der Vorberatung wird der 
Personaletat von 102 Millionen Euro auf nunmehr 106 Millionen Euro 
steigen. Die Zahl der Stellen stieg um 68 auf nunmehr insgesamt 1.650 
Stellen. Allein im Gesundheitsamt wurden für die Kontaktnachverfol-
gung Corona 35 zusätzliche Stellen besetzt sowie weitere fünf Stellen 
zur Stärkung des öffentlichen Gesundheitsdienstes. Weitere Stellen wer-
den für die Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes sowie im Jugend-
hilfebereich benötigt.
Zugestimmt hat der Kreistag auch dem Wirtschaftsplan 2021 des Eigen-
betriebes „Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe“ sowie 
den Haushaltsplänen der Kreisstiftungen „Fürst-Stirum-Hospitalfonds“ 
und „Großherzoglicher Unterstützungsfonds“. Darüber hinaus wurde 
der Landrat ermächtigt, in den jeweiligen Gesellschafterversammlungen 
den Unternehmensplänen der Regionalen Kliniken Holding RKH GmbH 
und der RKH Kliniken des Landkreises Karlsruhe gGmbH, dem Wirt-
schafts- und Investitionsplan 2021 der Gesellschaft für Biomüll und Re-
cycling im Landkreis Karlsruhe mbH, sowie den Wirtschaftsplänen 2021 
der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee gGmbH, der Breitbandkabel 
Landkreis Karlsruhe GmbH, der Kommunalanstalt für Wohnraum im 
Landkreis Karlsruhe AöR und der Gemeinnützigen Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsgesellschaft mbH zuzustimmen.
Den Beteiligungsbericht des Landkreises Karlsruhe für das Geschäfts-
jahr 2019, der alle Unternehmen in der Rechtsform des privaten Rechts 
aufführt, an denen der Landkreis Karlsruhe unmittelbar bzw. zu mehr als 
50 Prozent mittelbar beteiligt ist, nahm der Kreistag zur Kenntnis.

Neues Angebot des Amtes für Integration für pädagogische Fachkräfte
Kinder frühzeitig in ihren sprachlichen Fähigkeiten zu begleiten und zu 
fördern, ist wichtig für deren Chance auf Bildung und gesellschaftliche 
Teilhabe. Das Amt für Integration des Landratsamtes Karlsruhe hat das 
„Netzwerk Sprachbildung“ konzipiert, um pädagogische Fachkräfte, die 
mit Kindern mit Deutsch als Zweitsprache im Alter von null bis zehn 
Jahren arbeiten, zu unterstützen. Den Auftakt des Netzwerkes bildet 
die digitale Veranstaltungsreihe zum kindlichen Spracherwerb mit dem 
Modul „Grundlagen des Spracherwerbs“ am Donnerstag, 25. Februar, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr. Fachreferent/-innen geben den pädagogischen 
Fachkräften aus Tagespflege, Kitas und Schulen theoretische Inputs 
zum Thema Erst- und Zweitspracherwerb sowie Mehrsprachigkeit und 
unterstützen sie so in ihrer Sprachförderkompetenz. 
Weitere Veranstaltungen zum kindlichen Spracherwerb folgen jeweils 
von 15.30 bis 17.30 Uhr zu den Themen „Der Verlauf des Spracherwerbs 
im Deutschen“ (8. März), „Stolpersteine im Spracherwerb entdecken“ 
(25. März), „Fallarbeit“ (16. April), „Mehrere Sprachen lernen“ (27. April) 
und „Mehrere Sprachen lernen – Mythbusters“ (20. Mai). Die Veranstal-
tungen bauen thematisch aufeinander auf, die Teilnahme an einzelnen 
Veranstaltungen ist jedoch möglich. 

Kreuz und Sockel sind datiert auf das Jahr 1750 und gefertigt aus Maul-
bronner Sandstein, die Christusfigur ist aus gelbem Schilfsandstein. In 
den Jahren 1988/89 wurde es bereits einmal restauriert. Zusammen 
mit dem Sockel ragt das Kreuz etwa 3,50 Meter in die Höhe. An einer 
Weggabelung und am Beginn eines Hohlwegs hat es einen prominen-
ten Platz gefunden eingerahmt von Bäumen. Antje Bessau, die als Re-
stauratorin in Bruchsal schon verschiedene Kreuze und andere Klein-
denkmale sorgsam und einfühlend wieder hergerichtet hat, geht auch 
in diesem Fall mit Akribie und Geschicktheit ans Werk. Mangels Unter-
lagen über Material und Errichtung des Kreuzes, hat sie sich aus ihrem 
reichen Erfahrungsschatz das passende Material und die entsprechende 
Arbeitsweise zurechtgelegt. Hela Trausel, eine Anwohnerin in der Nach-
barschaft, die das Kreuz täglich pflegt und immer wieder frische Blumen 
aufstellt, unterstützte die Restauratorin mit heißem Kaffee und Keksen. 
Das Wegkreuz wird damit im Frühjahr wieder eine originalgetreu sanierte 
Landmarke sein. Alle, die zum Naturschutzgebiet "Rother Berg" laufen 
oder weiter nach Ubstadt, Kraichtal oder Heidelsheim wandern, können 
sich dann daran erfreuen. (art)

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

efeuCampus bietet logistische Lösungen für die Praxis:  
Wir bringen Dir Dein Paket und entsorgen Deinen Müll
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neuigkeiten 
aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine Partner, zukünf-
tige Veranstaltungen und was es auf dem Campusgelände an neues-
ter Technik gibt. Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeu-
Campus Bruchsal GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, 
der big. bechtold-gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik, der 
Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, dem Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT), und der PTV Group eine Idee entwickelt, wie sich 
Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, generatio-
nengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.
Heute möchten wir Ihnen gerne eine Person vorstellen, die von der ers-
ten Stunde an inhaltlich prägend dabei war, der Leiter des efeuCampus 
SEW-Projektkonsortiums:
Dr.-Ing. Frank Schönung.
Neben der Leitung des Konsorti-
ums sowie des Gesamtprojektes 
übernimmt der Forscher der SEW-
Eurodrive die inhaltliche und tech-
nische Verantwortung des Projek-
tes. Einen besonderen Fokus legt 
er darauf, Ver- und Entsorgung 
gemeinsam zu betrachten. Für 
die Zukunft sieht er auf der „letz-
ten Meile“ nicht nur eine einzelne 
Lösung, sondern Kombinationen 
aus mehreren Lösungen wie z.B. 
efeuCampus in Ergänzung mit 
Fahrradkurieren. 
Dr.-Ing. Frank Schönung promovierte nach seinem Studium im Bereich 
Maschinenbau am Institut für Fördertechnik und Logistiksysteme (IFL) 
des Karlsruher Institut für Technologie (KIT). Anschließend arbeitete er 
als Abteilungsleiter für Fördertechnik am IFL. Seit 2012 hat er die Lei-
tung des Forschungsbereiches Logistik in der SEW-Forschungsabtei-
lung inne. Zu seinen täglichen Aufgaben gehört es sich mit Softwareent-
wicklern oder Studierenden zu verschiedenen Themen auszutauschen. 
In der SEW-Forschungsabteilung werden nicht nur neue Themen entwi-
ckelt, sondern auch Mitarbeitende und Studierende in unterschiedlichen 
Themenfeldern ausgebildet. Mit dem am Campus aufgebauten Know-
how können anschließend in der Firma neue Lösungen und Produkte 
entstehen.
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website oder 
den Social-Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn, Xing sowie 
YouTube).

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Kreistag beschließt Haushalt 2021

 
In der Waldseehalle in Forst beschloss der Kreistag den Haushalt 2021 
 Foto: lra

 
 Foto: Thomas Anderer
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Bei Fragen stehen die Mitarbeiterinnen der Bildungskoordination für 
Migrantinnen, Migranten und Geflüchtete, Pia Goldbach und Janika 
Litterst, unter der E-Mail: amt33.bildungskoordination@landratsamt-
karlsruhe.de zur Verfügung. Weitere Informationen sowie das Anmelde-
formular unter: www.landkreis-karlsruhe.de/netzwerksprachbildung. 

„Einstieg Beruf“: Live-Chat mit Landratsamt-Ausbildungsteam
Eine der größten Ausbildungsmessen in der Region geht neue Wege: 
Zum ersten Mal findet „Einstieg Beruf“ komplett virtuell statt. Bis 14. 
Februar präsentieren sich 160 Firmen, darunter auch das Landratsamt 
Karlsruhe mit seinen vielfältigen Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten. Am Freitag, 5. und Samstag, 6. Februar besteht jeweils von 9 bis 
15 Uhr die Möglichkeit, per Video-Chat mit dem Ausbildungsteam des 
Landratsamtes in Kontakt zu treten. Junge Menschen auf Ausbildungs- 
und Studienplatzsuche können sich dabei vorstellen und ihre Fragen 
rund um das Thema Berufseinstieg im Landratsamt stellen. Über die 
Homepage www.einstiegberuf.de wird Interessierten und Ausbildern 
eine Plattform geboten, um sich auf dem Ausbildungsmarkt zu orientie-
ren und zueinander zu finden. Neben den einzelnen Ausstellern stehen 
weitere verschiedene Vorträge rund ums Thema Berufswahl und weitere 
Informationsmaterialien bereit.

Fachveranstaltung für Landwirte
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe veranstaltet am Mon-
tag, 8. Februar, ein Online-Seminar zu Aktuellem aus dem Pflanzenbau, 
Sorten- und Pflanzenschutzempfehlungen sowie Entwicklungen der Ag-
rarmärkte. Hierzu sind alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte, 
insbesondere aus der Rheinebene und dem Kraichgau eingeladen. 
Das Online-Seminar findet um 14 Uhr statt. Eine Anmeldung bis 5. Fe-
bruar unter Tel. 0721 93688630 oder landwirtschaftsamt@landratsamt-
karlsruhe.de ist erforderlich. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl 
empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung.

Zweite Auslieferungsrunde der Biotonnen und Starter-Sets
Zwischen dem 1. Februar und dem 26. Februar erfolgt die zweite Aus-
lieferungsrunde für die Biotonnen und der Starter-Sets für das Bringsys-
tem. Alle Bürger/-innen, die einen Behälter beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
bestellt haben, werden Ende Januar mit einer Bestellbestätigung über 
den Liefertermin schriftlich informiert.
In Bruchsal wird zwischen dem 8. bis zum 12. Februar ausgeliefert. 
Die Biotonne oder ein Starter-Set für das Bringsystem kann auch wei-
terhin bestellt werden. Die Verteilung erfolgt dann zu einem späteren 
Zeitpunkt.
Inzwischen haben sich mehr als drei Viertel aller Angeschriebenen zu-
rückgemeldet und sich für eine der drei Möglichkeiten zur Bioabfall-
sammlung entschieden. Bis Ende Februar werden noch einmal etwa 
9.500 Starter-Sets und 3.500 Biotonnen verteilt. Für die Lieferung muss 
man nicht zuhause sein. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet darum, dass man die ausgelieferten 
Behälter sofort mit seiner Bestellung und der vorher per Post zuge-
schickten Bestellbestätigung vergleicht und prüft, ob alles richtig und 
vollständig geliefert wurde und man sich die richtige Biotonne oder das 
richtige Starter-Set genommen hat. 
Ein Aufkleber auf dem Tonnendeckel weist darauf hin, zu welchem Haus-
halt die Biotonne oder der Transportbehälter gehört. So soll verhindert 
werden, dass Gefäße vertauscht werden und jeder das Richtige erhält. 
Dies ist bei der Biotonne besonders wichtig, weil sie mit einem Mikro-
chip ausgestattet ist und so dem Grundstück elektronisch zugeordnet 
wird. Den Aufkleber kann man entfernen, wenn man sich den richtigen 
Behälter genommen hat.
Für alle Fragen rund um die Bestellung ist das Serviceteam unter der 
kostenfreien Telefonnummer 0800 2 9820 40 erreichbar. Weitere Infor-
mationen findet man auch auf www.die-biotonne.de sowie in der kos-
tenfreien Abfall App KA. 

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Arbeitsgruppentreffen im Januar
Zuerst an alle Leser ein glückliches, friedvolles, gesundes und geseg-
netes Jahr 2021.
Das erste Treffen der Agenda-Arbeitsgruppe "Menschen mit und ohne 
Handicap" am 25. Januar fand coronabedingt wieder obligatorisch als 
Video-Konferenz statt. Inzwischen hat sich diese Art der Sitzungen bei 
uns etabliert, obwohl pandemiemäßig nicht alle Mitglieder und Gäste 
unserer Gruppe teilnehmen können. Dies tut uns sehr leid und wir sind 
darüber traurig. Die Januarsitzung war aus aller Sicht informativ, konst-
ruktiv und erfolgreich.
In dieser Videokonferenz verabschiedeten wir aus dem Kreis unse-
rer Dauergäste Martin Scholl von der Lebenshilfe Bruchsal, der immer 
für unsere Behinderten eine Hilfe war und konstruktive Beiträge in die 
Arbeitsgruppe eingebracht hatte. Gleichzeitig begrüßen wir hier sehr 
herzlich seine Nachfolgerin Jessica Frank, welche in gleicher Weise die 
Arbeitsgruppe begleiten und unterstützen wird.
Die Tagesordnung in dieser Sitzung war nicht überfüllt und geprägt von 
organisatorischen Absprachen. Thema war unter anderem die Termin-

gestaltung der Sitzungen / Videokonferenzen im Jahr 2021. Es haben 
sich folgende Termine ergeben: 25. Januar, 22. Februar, 29. März, 26. 
April, 31. Mai, 28. Juni, 26, Juli, 27. September, 25. Oktober, und 29. 
Novembver. Es ist immer der letzte Montag im Monat (außer August und 
Dezember. Die Besprechungen der Arbeitsgruppe finden immer in der 
Zeit von 18 bis 19.30 Uhr statt.
Auch war eine Auflistung von behindertengerechten Toiletten der Stadt 
Bruchsal Thema. Die aktualisierte Liste soll zur Veröffentlichung an den 
"Club Behinderter und ihrer Freunde in Darmstadt und Umgebung e.V." 
(CBF) für „Das Euroschlüssel-Projekt“ weitergeleitet werden.
Ein Tagesordnungspunkt waren auch die kurzen Schaltzeiten der Fuß-
gängerampeln an der Kreuzung Forster Straße/Balthasar - Neumann 
Straße.
Das nächste Treffen findet wieder als Video-Konferenz am Montag,  
22. Februar, um 18 Uhr statt. Bis dahin wünschen wir allen eine gute 
Zeit und bleibt gesund.

Teilnehmer der Videokonferenz am 25. Januar

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Online-Infoabend an der Balthasar-Neumann-Schule 2
Die Balthasar-Neumann-Schule 2 öffnet 
ihre digitalen Türen und lädt Jugendliche 
und deren Eltern am Freitag, 5. Februar, ab 
17 Uhr zum Online-Infoabend ein. Lernen 
Sie unsere Schule mit ihren interessanten 
Angeboten bequem von zu Hause aus kennen. Informieren Sie sich in 
unterschiedlichen digitalen Räumen über unsere Fachschule für Ma-
schinentechnik, das einjährige Berufskolleg mit Fachhochschulreife, das 
technische Berufskolleg 1+2 und das dreijährige Berufskolleg für Mode 
und Design (Modeschule Bruchsal). Die Zugangsdaten zu unserer Infor-
mationsveranstaltung finden Sie auf der Homepage: www.bns2.de
Unterstützt wird die BNS2 während der Online-Veranstaltung von der 
Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal (WFG), welche von 15 Städ-
ten und Gemeinden der Region sowie der Volksbank Bruchsal-Bretten 
eG und der Sparkasse Kraichgau getragen wird. Mit ihrem Modellprojekt 
„Sprungbrett Ausbildung“ bringt die WFG Jugendliche am Übergang 
zwischen Schule und Beruf in Ausbildung. Während der Coronapande-
mie unterstützt die WFG mit digitalen Angeboten junge Menschen bei 
ihrer Suche nach Schulen, Firmen und Ausbildungsplätzen. Auf der Pro-
jektwebsite www.sprungbrett-ausbildung.de gibt es Praktikumsangebo-
te, freie Lehrstellen und einen Talentpool für Jugendliche.

MustertextTechnologieRegion Karlsruhe

„Welcome Guides“-Schulung startet im Februar
Die Kooperationspartner - das Welcome Center TechnologieRegion 
Karlsruhe und der Rotary Club Karlsruhe-Fächerstadt - starten ein wei-
teres gemeinsames Projekt „Welcome Guides“ zusätzlich zu den ge-
meinsam gestalteten Netzwerktreffen „International Come Together“ für 
internationale Fachkräfte, Studierende und Interessenten.
„Internationale Fachkräfte und Studierende kommen gerne in unsere 
Region. Die Integration am Arbeitsplatz, an der Hochschule und auch 
außerhalb des beruflichen Alltags gilt es aktiv zu fördern. Was und mit 
wem kann man am Wochenende etwas unternehmen? Wo findet man 
Gleichgesinnte und Freunde? Vor solchen und ähnlichen Fragen steht 
fast jeder Newcomer, deshalb ist es uns wichtig, eine weitere Unterstüt-
zung für internationale Fachkräfte und Studierende in unserer Region 
anzubieten“, so Petra Bender, Leiterin des Welcome Center TRK.
„In fachlicher Kooperation mit dem Welcome Center möchte unser Ro-
tary Club die gesellschaftliche Integration von internationalen Fachkräf-
ten und die Willkommenskultur in unserer Region fördern“, so Corona 
Feederle und Sven Kaun-Feederle, Co-Präsidenten des Rotary Club 
Karlsruhe-Fächerstadt.
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Impuls
Zufall oder Info
Mal ehrlich, hätten Sie´s gedacht? 
Den Paul Ehrlich- und Ludwig 
Darmstädter-Preis erhielten zwei 
US-Amerikaner, Bonnie Basler 
und Michael Silverman. Sie haben 
entdeckt, dass Bakterien sich un-
tereinander verständigen, dass sie 
einander informieren - sozusagen 
miteinander "sprechen". – Übri-
gens, Bäume tun das auch, Bie-
nen ebenfalls, sowie alle Bewoh-
ner von Bruchsal und Umgebung.
Ohne Information läuft schier gar 
nichts. – Was nützt Ihnen, liebe 
Leser, ein tolles Smartphone (= 
Hardware pur), wenn keine Infor-
mation (= Software) drauf ist?
Die Gießkanne auf unserem Bild 
würde es ohne vorherige Planung 
und Information nicht geben. Die 
hat sich zuvor ein heller Kopf, 
eben ein Gießkannen-Erfinder 
ausgedacht. Erst die Idee, die Info, 
dann die Kanne! – Und da soll  (so 
die Meinung vom Loriot-Papa auf 
unserem Bild) ausgerechnet ein 
Schmetterling "einfach so, eben 
durch Zufall" entstanden sein?
Solch ein Schmetterling ist ja wahnsinnig kompliziert. Dazu hat er eine 
Eigenschaft, die wir bei keiner Gießkanne finden: Er ist lebendig. – Ein 
derart superkomplexes fliegendes Lebendigkeitsbündel soll "Zufall" 
sein? Ganz ohne vorherige Planung, ohne Information und ohne Planer?
Nein, im Anfang steht der Gedanke, das Wort: Das soll es geben! - Fol-
gerichtig gibt´s dann auch eine Quelle aus der die Idee, das Wort, die 
Information entspringt. Sozusagen einen absolut genialen "Software-
Entwickler". Sie fragen vielleicht: Wer denn? 
Nun, dann darf ich eine echt alte Antwort in Erinnerung rufen: „Im Anfang 
war das Wort (also die Idee, die Information) und das Wort war bei Gott 
und Gott war das Wort. Alle Dinge sind durch dasselbe geworden“ (Bi-
bel, Neues Testament, Johannesevangelium, Kapitel 1).
Mir scheint, es lohnt sich, von diesem Wort, von dieser Info, mehr zu 
wissen. Dahinter steht der, der sprach „Es werde Licht.“ - Gewiss hat er 
noch mehr drauf als nur die Planung von Schmetterlingen.
Andreas Wellmer, ein Ersatz-Pfarrer in Helms- und Heidelsheim; 
lawellmer@t-online.de
Weitere Termine und Informationen zu den Kirchengemeinden fin-
den Sie unter der Kirchengemeinde Helmsheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Gottesdienst am Sonntag, 7. Februar, 10 Uhr aus der Evangelischen 
Stadtkirche in Heidelsheim mit Pfarrer i. R. Andreas Wellmer.
Wie Sie den Gottesdienst online verfolgen können, erfahren Sie über 
unsere Homepage www.ekg-heidelsheim.
Einen „Impuls “ finden Sie unter der Kirchengemeinde Heidelsheim

Weitere Infos/Termine
Die Predigten stehen ab sofort wieder als Telefonpredigt zur Verfügung. Un-
ter der Telefonnummer 07251/3800799 können diese abgerufen werden.

Öffnungzeiten Pfarramt
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr, wir bitten um 
telefonische Anmeldung.
Telefon: 07251/5168, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: 07249/9471232, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste
Die Mehrheit der evangelischen Gemeinden im Kirchenbezirk Bretten-
Bruchsal hat sich dafür ausgesprochen bis zum Ende des Lockdowns 
(14. Februar) keine Präsenzgottesdienste zu feiern. Beschlossen wird 
dies in den einzelnen Ältestenkreisen.
Der Ältestenkreis der Luthergemeinde trifft sich dazu am Montagabend 
zu einer digitalen Sondersitzung.
Die Badische Landeskirche feiert in diesem Jahr 200 Jahre badische 
Union. Im Jahr 1821 schlossen sich Lutheraner und Reformierte zu einer 
„Vereinigten Evangelisch-Protes tantischen Kirche im Großherzogtum 

 
Zufall oder Info Foto: Loriot

Die Kooperationspartner suchen Bürger/-innen, die sich in der Techno-
logieRegion Karlsruhe (TRK) zuhause fühlen und die sich als Welcome-
Guides ehrenamtlich engagieren möchten, um internationale Fach- und 
Nachwuchskräfte für einen begrenzten Zeitraum als Begleiter/-in zur 
Seite zu stehen. Vor allem zu Fragen rund um das Einleben in der TRK 
und dazu, wo und wie man Kontakte knüpfen kann.
Auf ihre ehrenamtliche Tätigkeit werden die Welcome-Guides mit einer 
maßgeschneiderten Schulung zur interkulturellen Kommunikation vor-
bereitet. Die Schulung ist in zwei Module aufgeteilt, die am 9. Februar 
und 9. März stattfinden. Hier werden die zukünftige Welcome-Guides 
unter anderem über Punkte wie Befindlichkeiten der Newcomer und 
Ausgestaltung der Tandem-Beziehung sprechen. Die feierliche Zertifi-
katsübergabe findet am 30. März im Rahmen des „International Come 
Together“ statt.
Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
https://welcome.technologieregion-karlsruhe.de/de/aktuelles/welcome-
guides.

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.
Hebräer 3,15

Gottesdienst
Durch die Corona-Bestimmungen finden die Gottesdienste sowie die 
Gruppen und Kreise auch in den nächsten Wochen online statt:

Sonntag, 7. Februar
Gottesdienst aus der Paul-Gerhardt-Gemeinde mit Pfarrer Achim 
Schowalter und Team und Jugendband ab 10 Uhr online abrufbar unter 
www.paulgerhardtkirche.de

Gruppen und Kreise
Für die Online-Jungscharen und den Kindergottesdienst braucht es eine 
digitale Einladung. Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt mit dem Pfarramt 
(sekretariat@paulgerhardtkirche.de) auf.
Bei persönlichen Fragen und Anliegen erreichen Sie Pfarrer Schowalter 
über das Pfarrbüro (Telefon 2479).

Freitag, 5. Februar
16.15 Uhr Online-Mädchenjungschar

Sonntag, 7. Februar
10 Uhr Online-Kindergottesdienst

Mittwoch, 10. Februar
16.30 Uhr Online-Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 11. Februar
17.30 Uhr Online-Bubenjungschar

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste
Die Präsenzgottesdienste fallen in der Christusgemeinde bis zum 21. 
Februar aus. Online-Gottesdienste werden auf unserer Homepage an-
gekündigt unter www.christusgemeinden.de
Wir laden Sie herzlich ein zur Offenen Kirche in die Gustav-Adolf-Kirche, 
jeweils sonntags von 10 bis 14 Uhr. Auch die Glocken laden Sie um  
10 Uhr ein, feiern Sie die eigene Andacht, Andachtsmaterialien finden 
Sie in der Kirche. 
Gottesdienstangebote der Landeskirche werden jeweils auf 
www.ekiba.de/kirchebegleitet/ angekündigt und übertragen.

Gruppen und Veranstaltungen
finden aufgrund der aktuellen Corona-Lage leider nicht statt. 

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich gerne im Pfarramt unter Tel  07257/924 289.
Das Pfarramt ist besetzt am Dienstag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr, 
und Donnerstag, 15 bis 17 Uhr. Sie erreichen uns auch per Mail: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Links zu den Online-Gottesdiensten erfahren Sie 
auch von unserer Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
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Baden“ zusammen, mit lückenlosem Konsens in den Fragen des Be-
kenntnisses, des Kultus, der kirchenrechtlichen Rahmenbedingungen 
und der Finanzen.
Am Sonntag, 31. Januar, haben wir in der Kirchengemeinde Bruchsal 
einen gemeinsamen Online-Gottesdienst zum Auftakt des Jubiläums-
jahres gefeiert.
Sie können diesen Gottesdienst auf unserem YouTube-Kanal anschauen:
https://www.youtube.com/channel/UCn86rsy66egQkney2h4tdnA/videos

Offene Kirche
Herzliche Einladung zur offenen Kirche am Sonntag. Der Stationen-Weg 
hat sich verändert, Sie finden ab Sonntag eine kleine Auswahl der Wan-
derausstellung zum Unionsjubiläum in der Kirche. 

Gruppen und Veranstaltungen
finden aufgrund der aktuellen Corona-Lage leider nicht statt. Teilwei-
se werden andere Formate angeboten. Beispielweise finden der Kon-
firmandenunterricht sowie die Jugendgruppe „Time4You“ online als 
Zoom-Videokonferenz statt. Den Link erhalten Sie bei Gemeindediako-
nin Carmen Debatin (carmen.debatin@kbz.ekiba.de)

Gemeinde-Newsletter
mit aktuellen Gemeinde-Infos sowie mit Hinweisen auf (digitale) Ange-
bote und Veranstaltungen hält Sie einmal wöchentlich auf dem Laufen-
den. Bei Interesse schreiben Sie uns eine Mail an 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de. 
Auch ein Postversand des Rundbriefs wird angeboten.

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich gerne im Pfarramt, Luisenstr. 6 unter Tel. 07251/2004.
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr 
und nachmittags Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und Diens-
tag von 14 bis 18 Uhr.
Sie erreichen uns auch per Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfr. Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: 
telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu Hause
Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: 
Dienstag + Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Wohl noch bis 14. Februar werden wir keinen PRÄSENZ-Gottesdienst 
feiern.
Jede Woche steht ein neuer Video-Gottesdienst auf unsere Home-
page und unserem YouTube-Kanal Ev. „Kirchengemeinde Staffort-Bue-
chenau“.
Mit unserem PREDIGT-TELEFON unter (0821) 89 99 03 44 können Sie 
ab sonntagmittags die Predigt aus unserer Kirche anhören, eine Wo-
che lang Tag und Nacht verfügbar, zu den normalen Telefongebühren 
Ihres Anbieters.
Unsere Kirche ist geöffnet an allen Sonntagen von 10 bis 16 Uhr, 
solange der Lockdown gilt.
„Siehe, Finsternis bedeckt das Erdreich und Dunkel die Völker; 
aber über dir geht leuchtend auf der Herr, und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir!“ Jesaja 60,2
Letzter Sonntag nach Epiphanias, 31. Januar
Video-Gottesdienst mit Prädikantin Erika Volz (Friedrichstal)
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht!“ 
Hebräerbrief 3,15

7. Februar Sexagesimae – Zweiter Sonntag vor der Passionszeit 
Video-Gottesdienst mit Pfr. 
Müller im Predigtgespräch mit 
Segel-Weltmeisterin Katharina 
Schwachhofer aus Büchenau
„Seht, wir gehen hinauf nach 
Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was vom 
Menschensohn geschrieben 
worden ist durch die Prophe-
ten.“, sprach Jesus zu seinen 
zwölf Jüngern in Lukas 18,31

14. Februar Estomihi – Sonntag 
vor der Passionszeit, 
circa 11 Uhr LIVESTREAM-Ab-
schlussgottesdienst vom KON-
FI-CASTLE des CVJM Baden aus 
dem Schloss Unteröwisheim.
„Der Sohn Gottes ist aber erschienen, um die Werke des Teufels zu 
zerstören!“ 
1. Johannesbrief 3,8

21. Februar Invokavit – Erster Sonntag in der Passionszeit
Video-GD oder 10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Pfr.i.R. Johannes 
Lundbeck
Die Konfirmand/-innenarbeit findet digital statt, einschließlich Konfi-
Castle. Bitte beachtet alle Infos!
Häusliche Geburtstagsbesuche müssen derzeit leider vermieden wer-
den. Doch wir sind bestrebt, Geburtstagsgrüße persönlich aus gebüh-
rendem Abstand vor der Haustür abzugeben.
Alle weiteren Veranstaltungen müssen auf Grund des aktuellen Lock-
downs leider pausieren!
EKUJA - Angebote für Kinder und Jugendliche
ACHTUNG: EKUJA – Jungscharen & Jugendgruppen pausieren leider 
auf Grund der aktuellen Lage!
Unsere Konfirmand/-innen nehmen vom 12. bis 14. Februar am digi-
talen KonfiCastle des CVJM Baden teil: https://www.cvjmbaden.de/
website/de/cb/erleben/jahresprogramm/2021/konficastle

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Information zu Gottesdiensten und Veranstaltungen
Es finden bis 14. Februar keine Präsenzgottesdienste statt. Wir laden 
ein, an den vielfältigen Onlineangeboten teilzunehmen. Nähere Informa-
tionen dazu gibt es bei Pastor Knut Neumann (07251-3813036) oder 
unter emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste vom 5. bis 12. Februar
Freitag, 5. Februar Hl. Agatha
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier mit Segnung des 

Agathabrotes - Kollekte Miteinander 
Teilen

Samstag, 6. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten
9 Uhr Ka Eucharistiefeier 
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend mit 

Blasiussegen

Sonntag, 7. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Bü Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeein-

heit mit Blasiussegen

Dienstag, 9. Februar
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. Februar Hl. Scholastika
9 Uhr Ka Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier

 
special guest im GD 7. Februar 
 Foto: K.Schwachhofer
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Wir wünschen Ihnen trotz der aktuellen Einschränkungen eine fröhliche 
Faschingszeit.
Bleiben Sie gesund!

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Aufgrund der neuesten Bundes- und Landesverordnung reichen ab 
sofort Stoffmasken im Gottesdienst nicht mehr aus. Wer also künftig 
zum Gottesdienst kommt, MUSS eine medizinische Maske oder eine 
FFP2-Maske tragen. Plätze und Markierungen in der Kirche sind aus-
gewiesen.
Wir danken für Ihre Kooperation! 
Weitere Infos finden Sie auf www.se-bruchsal.de.
Donnerstag, 4. Februar, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
Freitag, 5. Februar,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
Samstag, 6. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler) mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 7. Februar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe; 19 Uhr: 
Taizégebet (E. Rieger)
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen, musikalisch gestaltet von Vox Dei; 12.30 Uhr: Heili-
ge Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Zwick)
Montag, 8. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 9. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 10. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 11. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 7. Februar, 10 Uhr: Livestreamgottesdienst mit Vortragslie-
dern und Predigtimpuls von Pastor Bruno Sexauer zum Thema: "back-
burning" - Lk. 12,49. Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze 
begrenzt, so dass eine Anmeldung nötig ist. Die Links, zur Anmeldung 
über Doodleliste sowie zum Erleben der Livestreamübertragung, sind 
auf der Startseite der Gemeinde-Homepage zu finden.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Sonntag 7. Februar
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Die Gottesdienste finden im Gemeindehaus in der „Pfälzerstr. 15 a“ statt.

Freitag, 12. Februar
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier - Seelenamt der 

Seelsorgeeinheit

Segnung des Agatha-Brotes am 5. Februar
An einem 5. Februar um das Jahr 250 wurde in Catania auf Sizilien die 
christliche Jungfrau Agatha für ihr Bekenntnis zu Jesus Christus hin-
gerichtet. Seitdem gedenken die Christen ihrer an ihrem Todestag. Die 
später entstandene Legende berichtet unter anderem, dass ihr zur Folter 
die Brüste abgeschnitten wurden. So stellte die christliche Kunst die hl. 
Agatha als junge Frau dar, die auf einem Tablett ihre abgeschnittenen 
Brüste trägt. Allerdings hat man diese im Lauf der Zeit nicht mehr allzu 
realistisch dargestellt, und so glaubten die Betrachter bald Brot (statt 
Brüste) zu sehen. Hier ist die Wurzel zu sehen, dass sich die Sitte ent-
wickelte, am Festtag der hl. Agatha Brot zu segnen. Auch wenn diese 
Segnung somit keinen direkten Bezug zur Tagespatronin hat, ist das ge-
segnete Brot, das am Ende der Messe dann auch ausgeteilt wird, eine 
gute Mahnung, wie Agatha in der Nachfolge Jesu, nicht nur an sich zu 
denken, sondern auch „anderen zu helfen und geschwisterlich zu tei-
len“, wie es im Segensgebet heißt.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Mit der neuen Corona-Verordnung ist ab sofort das Tragen von FFP2- 
oder medizinischen Masken für den Gottesdienstbesuch vorgeschrie-
ben. Ein Mund-Nasen-Schutz wie bisher ist nicht mehr ausreichend!
Bitte kommen Sie zu den Gottesdiensten nicht kurz vor knapp, folgen 
Sie den Anweisungen der Begrüßungsteams. Sie werden freundlich be-
grüßt und zu Ihrem Platz begleitet. Bitte bleiben auch Sie freundlich. Es 
gibt keine freie Platzwahl, da wir nur so die Sicherheitsabstände und die 
Corona-Regeln einhalten können. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

Gottesdienste
Freitag, 5. Februar,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Samstag, 6. Februar,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Sonntag, 7. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Montag, 8. Februar,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 9. Februar,
Heidelsheim St. Maria: 17 Uhr: Weggottesdienst mit den Erstkommuni-
onkindern aus Heidelsheim, Helmsheim und Obergrombach 
(PM Drescher-Östringer)
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17 Uhr: Weggottesdienst mit 
den Erstkommunionkindern aus Untergrombach (PAss. Wenzel)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria
Leider gibt es in letzter Zeit vermehrt Müllablagerungen und Vandalis-
mus im Bereich unserer Kirche. So wurde in unserem Grüngutcontai-
ner ein altes Fahrrad entsorgt. Immer wieder lassen Besucher an den 
Sitzbänken ihren Abfall zurück oder es wird Altglas entsorgt, sodass wir 
vermehrt ehrenamtlich den Kirchplatz reinigen müssen. Auch im Bereich 
Eingang Biffachstraße sind morgens die Reste von nächtlichen Treffen 
zu entsorgen. Eigentlich ist ab 20 Uhr Ausgangssperre.
Falls Sie was beobachten, geben Sie uns bitte entsprechende Hinweise, 
sodass wir auch Anzeigen erstatten können.

Taizégebet
Während des Lockdowns entfällt das Taizégebet.

Sternsingeraktion 2021
Herzlichen Dank allen Familien, die bereit waren, eine Sternsinger-Stati-
on bei sich zu Hause anzubieten. Es wurde gut angenommen. Die Aktion 
wurde bis 2. Februar verlängert, deshalb wird das Ergebnis im nächsten 
Pfarrblatt bekanntgegeben. Auch sei allen gedankt, die bereit waren, 
während der Kirchenöffnung Dienst zu machen.

Heidelsheimer Orgelforum
Faschingskonzert am 7. Februar kann leider nicht stattfinden
Das für den 7. Februar vorgesehene Faschingskonzert mit Patrick Wip-
pel an der Orgel muss aufgrund der aktuellen Corona Lage und den 
damit verbundenen Einschränkungen leider entfallen. Aktuelle Informati-
onen zu den Konzertterminen der Konzertreihe 2021 erhalten Sie in der 
lokalen Presse sowie immer aktuell auf unseren Internetseiten 
http://orgelforum.kath-bruchsal-michaelsberg.de
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Während des Gottesdienstes muss die Mund-Nasen-Bedeckung getra-
gen werden.
Die Regelung wird den aktuellen Bedingungen angepasst!

Solange die Schulen geschlossen sind, findet kein Kinderprogramm 
statt.

Der Gottesdienst wird zusätzlich gestreamt.
Montag, 8. Februar
8.15 Uhr: „VondaheimGebetskreis“ mit Videobotschaft
Die wöchentlichen Kreise fallen wegen den Beschränkungen aus.

Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 7. Februar:
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Kindergottesdienst kann derzeit nicht stattfinden.

Laufende Veranstaltungen
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Verordnung finden keine Veran-
staltungen unter der Woche statt.

Allgemeine Hinweise
Da sich aufgrund der aktuellen Entwicklung kurzfristig Änderungen bei 
der Durchführung unserer Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben 
können, bitten wir Sie, sich hierzu auf unserer Homepage www.stadt-
mission.de zu informieren.

 
Psalm 94, 19 Foto: Segensart

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern mög-
lich. Zu allen Terminen besteht die Möglichkeit an einem frei empfangba-
ren Video-Gottesdienst teilzunehmen: 
www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland

Gottesdienste
Sonntag, 7. Februar, 9.30 Uhr (Präsenz- und Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Der Arme ist der Reiche
Bibelwort: Mt 5,3  
Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich.

Mittwoch, 10. Februar, 20 Uhr (nur Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Der bittende Freund

Bibelwort: Lk 11,9  
Und ich sage euch auch: Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so wer-
det ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan.

Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Die Bibel 
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am Sonntag, 7. Februar. 
Der Einlass ist ab 10.15 Uhr. Mit dem Gottesdienst starten wir um 10.30 
Uhr. 
Predigt: Daniel Krug
Thema „Herzenscheck". Das Bistro ist geschlossen.

Aufgrund der aktuellen Situation können wir KinderKirche nicht anbie-
ten. Bitte meldet euch vorab unter Office@kf-Bruchsal.de an.

Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern mög-
lich. Zu allen Terminen besteht die Möglichkeit an einem frei empfangba-
ren Video-Gottesdienst teilzunehmen: 
www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland

Gottesdienste
Sonntag, 7. Februar, 9.30 Uhr (Präsenz- und Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Der Arme ist der Reiche
Bibelwort: Mt 5,3
Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich.

Mittwoch, 10. Februar, 20 Uhr (nur Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Der bittende Freund

Bibelwort: Lk 11,9
Und ich sage euch auch: Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so wer-
det ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Info

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es?
Was geschah?
Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung?
Warten auf Rückfragen! iii
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Ab 1928 wurde der Begriff Rasenkraftsport offiziell verwendet. 1953 hol-
te sich Hermann Gogröf im Federgewicht bis 67,5 kg die Deutsche Vi-
zemeisterschaft in Feuerbach. Er schleuderte den 15 kg schweren Stein 
auf 8,02 m. Im Dreikampf der drei Disziplinen durfte sich 1955 Karl-
Heinz Hausner ebenfalls im Federgewicht die Silbermedaillie umhän-
gen lassen und im Leichtgewicht bis 75 kg konnten Hermann Gogröf 
und Erich Schmidt die Podestplätze 2 und 3 in Oßweil belegen. Wer 
noch Unterlagen, Bilder hat gerne an: presse@asv-bruchsal.de

 
ASV Meistermannschaft 1954  Foto: ASV Archiv

BR-HOPE e.V.

Gebet - Heilung - Hoffnung
Online-Heilungs- und Segnungsgebet für Bruchsal
Egal, ob Sie krank sind, sich in 
Zeiten des Lockdowns einsam 
fühlen, oder einfach den Zuspruch 
Gottes benötigen: Wir beten gerne 
für Sie! Wir – das sind Christen aus 
verschiedenen Kirchengemeinden 
Bruchsals, die auf dem Herzen 
haben, Gottes Heilung und seinen 
Segen durch Gebet weiterzuge-
ben. 
Auf Anfrage erhalten Sie einen 
Termin für ein Online-Gebet (circa 
zehn bis 15 Minuten) für das per-
sönliche Gebet mit einem unserer 
Gebetsteams. Alle Gebetsanliegen werden selbstverständlich vertrau-
lich behandelt.
Anmeldung zum Online-Gebet: E-Mail an info@br-hope.de 

Denn ich weiß, was für Gedanken ich über euch habe, spricht der HERR, 
Gedanken des Friedens und nicht des Unheils, um euch eine Zukunft 
und eine Hoffnung zu geben.
Jeremia 29,11

BR-HOPE +++ „Be Our Hope!“ +++ www.br-hope.de

Caritasverband Bruchsal

Alle Tafeln im nördlichen Landkreis Karlsruhe mit Luftreiniger 
ausgestattet
Die Tafeln in Bruchsal, Philippsburg, Blankenloch, Bad Schönborn, Gra-
ben-Neudorf und Waghäusel sind ab sofort mit Luftreinigern ausgestat-
tet, um Mitarbeitende und Tafelkunden zusätzlich zu schützen.
„Uns liegt die Sicherheit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
natürlich der Bedürftigen am Herzen. Wir tun alles, damit die Tafeln ge-
öffnet bleiben können. Denn viele unserer Kunden sind gerade in dieser 
schweren Zeit noch stärker auf die Tafel angewiesen,“ so Ulrich Elling-
haus, ehrenamtlicher Leiter der Tafeln. Die finanzielle Mehrbelastung, die 
durch die Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen entstehen, können die 
Tafeln nicht alleine stemmen und sind deshalb auf Ihre Unterstützung 
angewiesen. Jeder Euro zählt und trägt dazu bei, die steigende Zahl 
an Bedürftigen zu unterstützen. „Wir bitten Sie daher um eine Spende. 
Jede Spende hilft uns dabei, die Versorgung aufrechtzuerhalten,“ so El-
linghaus.

Spendenkonto:
IBAN: DE92 6635 0036 0007 0381 37
Verwendungszweck: Tafel
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Angebote im Februar
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende 
und deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Achtung: Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir bei allen 
nachfolgenden Trauerangeboten um vorherige Anmeldung.
Je nach Lage können sich Änderungen ergeben.
Aktuelle Auskünfte bekommen Sie auf unserer Homepage (www.
hospizgruppe.de) oder natürlich gern bei Ihrer Anmeldung.
Verwitwet mitten im Leben 
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 15. Februar, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Bitte bringen Sie einen Mundschutz mit.

Café Regenbogen 
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 19. Februar, von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Sonntag, 28. Februar, von 15 bis 17 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Bitte bringen Sie ein eigene Tasse und einen Mundschutz mit.

Informationen, Anfragen und Anmeldungen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Was waren eigentlich Rundgewichts-Musterriegen?
Vor dem Ersten Weltkrieg gab es bei den Verbandsfesten des Deutschen 
Athletenverbandes auch einen Wettkampf der Rundgewichts-Musterrie-
gen. Eine Musterriege bestand aus acht Sportlern und dem Riegenfüh-
rer. Auf Kommando des Riegenführers warf sich die Riege die bis zu 
1/3 Zentner = 16,66 kg schweren Rundgewichte zu, wobei Figuren wie 
Stern oder Doppelsalto entstanden. Es wurden Pflicht- und Kürübungen 
verlangt, deren Ausführung mit Punkten bewertet wurden. Ab 1919 hieß 
der Sport dann Rundgewichtsjonglieren. In den 1920er Jahren wurden 
wettkampfmäßig nur noch zehn Kilo schwere Rundgewichte verwendet. 
Heute nennt man das Sportgerät Kugelhantel und die Sportart Kettle-
bells. 1941 wurde das Einzeljonglieren eingeführt und geriet Ende der 
50ziger Jahre in Vergessenheit. Der erneute Aufstieg erfolgte 2001 in 
den USA und wurde zum Trend von Kraft- und Kampfsportlern, Elite- 
und Sondereinheiten des Militärs, der Polizei, Feuerwehr sowie Mit-
arbeitern in der privaten Sicherheitsbranche. Inzwischen hat sich das 
Kettlebell-Training durch alle Bevölkerungsschichten durchgesetzt, für 
den Kraftaufbau, zur Körperstabilisierung aber auch als Fettverbren-
nungs-Training.
Am 22. August 1954 fand der letzte (gesamtdeutsche) Bestenkampf 
der Rundgewichts-Musterriegen in Ludwigshafen statt und der 1. ASV 
Germania Bruchsal konnte damals sensationell den Meistertitel vor dem 
SV 05 Göttschied und dem AC Oberstein erkämpfen. Zur Meistermann-
schaft gehörten: Willi Hauser, Heinz Ebersoll, Willi Schmidt, Otto 
Hehr, Franz Konrad, Josef Schneider, Ewald Knoch, Werner Eber-
soll, Robert Liebgott, Fritz Seeburger und Erich Schmidt.
Auch dem Rasenkraftsport fröhnten damals die ASV Recken. Die älteste 
Disziplin ist hier das Steinstoßen. Ab 1913 wurden drei Disziplininen des 
Rasenkraftsportes (Steinstoßen, Gewichtwerfen und Hammerwerfen) 
durchgeführt und bis 1928 zu den leichtathletischen Übungen gezählt.
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Haushaltsauflösung & Co –  
die Möbelbörse der Bruchsaler Tafel ist für Sie da!
Sie ziehen in eine kleinere Woh-
nung, eine Senioreneinrichtung 
oder möchten einfach ihr Zuhau-
se auffrischen? Ihre alten Möbel 
sind noch in gutem Zustand und 
zu schade zum Entsorgen? Das 
Möbelbörse-Team der Bruchsaler 
und Philippsburger Tafel ist für Sie 
da! Einfach anrufen und Termin 
vereinbaren oder Fotos der Möbel 
per Mail schicken. Das Team der 
Möbelbörse holt Ihre Möbel ab.
Sie sind Ihre Möbel los und tuen 
dabei Gutes. Denn in den Tafellä-
den in Bruchsal und Philippsburg 
können Bedürftige Ihre gespende-
ten Möbel für ein geringes Entgelt erwerben. „Unsere Tafelkunden haben 
oft nicht das Geld für neue Möbel und sind froh über das Angebot in den 
Tafeln,“ erzählt Dominik Rieger, Leiter der Möbelbörse. 
Unser Möbelbörsen-Team steht Ihnen auch für Entrümpelungen und 
Haushaltsauflösungen zur Verfügung. „Rufen Sie uns an, wir machen 
Ihnen gerne ein unverbindliches Angebot,“ so Rieger. Ob komplette 
Wohnungen, ganze Häuser oder Grundstücke: Die Möbelbörse bietet 
fachgerechte Entsorgung, umweltgerechte Trennung und Verwertung 
von gut erhaltenen Möbeln für Bedürftige. 
Bei Interesse oder Fragen steht Ihnen Dominik Rieger gerne zur Verfü-
gung, 07251/ 3020346.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Warum Hospiz-Arbeit gerade jetzt so wichtig ist
Die Angst den letzten Weg al-
leine gehen zu müssen – in der 
aktuellen Krisenzeit noch größer 
als je zuvor. Kontaktbeschrän-
kung, strenge Zutrittsregelungen 
zu Pflegeeinrichtungen und die 
Angst sich anzustecken, führen 
häufig zur Isolation. Der Ökumeni-
sche Hospiz-Dienst (ÖHD) in Trä-
gerschaft des Caritasverbandes 
Bruchsal und der Diakonie versu-
chen alles in ihrer Macht stehen-
de, um todkranke, sterbende und 
trauernde Menschen und deren Angehörige bestmöglich zu begleiten.
Gerade in dieser schwierigen Zeit sind Beistand, Nähe, Trost, Verbun-
denheit und Dasein besonders relevant für Bedürftige. Kleine Berührun-
gen und Umarmungen können in schweren Zeiten viel Trost und Halt 
spenden. „Das fehlt uns allen. Wie schwer es wohl für todkranke, ster-
bende Menschen und deren Angehörige sein muss, kann man nur erah-
nen,“ so Koordinatorin Claudia Kraus. Ganz nach dem Motto "Nähe ist 
keine Frage der Entfernung" halten Claudia Kraus und ihre Kollegen/-in-
nen und ehrenamtliche Hospizbegleiter/-innen telefonisch den Kontakt.
Eine schwere Zeit auch für die Angehörigen. Der tägliche Besuch im 
Pflegeheim oder Krankenhaus ist aktuell nicht wie gewohnt möglich. 
Daher brauchen auch Angehörige, die die Kontaktbeschränkungen nur 
schwer ertragen können, unsere Unterstützung und Halt.

Wenn auch Sie Beratung wünschen, melden Sie sich via Telefon 07251/ 
8008 58 oder per Mail an hospiz@hospiz-bruchsal.de

Diakonisches Werk Bruchsal

KoALa Kontakt Anlaufstelle Laden
Liebe Kund/-innen, liebe Spender/-innen,
der Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg entsprechend, muss der La-
den weiterhin – vorläufig bis zum 14. Feb-
ruar - geschlossen bleiben.

Bei dringendem Bedarf an Baby- und Klein-
kinderbekleidung bis Größe 116 oder wenn 
Sie gut erhaltene Baby- und Kleinkinderbe-
kleidung bis Größe 116 spenden wollen, mel-
den Sie sich bitte beim Diakonischen Werk in 
Bruchsal: Telefon (072 51) 91 50-0, bruchsal@
diakonie-laka.de.
Gemeinsam finden wir einen der Situation angepassten Weg.
Viele Grüße
Ihr KoALa-Team

 
Dominik Rieger und sein Team sind 
für Sie da! Foto: CV / Hermann

 
Der ÖHD ist jederzeit für Sie da! 
 Foto: pixabay

DLRG Bruchsal e.V.

Digitaler Jugendabend
Nachdem auch wir von den Auswirkungen der Corona-Pandemie nicht 
verschont blieben und seit dem letzten Jahr quasi keine Schwimmkurse 
anbieten konnten, möchten wir mit digitalen Jugendabenden trotzdem 
mit unseren jungen Mitgliedern in Kontakt bleiben.
Das erste Onlineangebot fand am Donnerstag, 14. Januar, um 17 Uhr statt 
und weitere Abende finden jeden zweiten Donnerstag im Monat statt.
An unserem ersten Jugendabend haben wir mit den Kindern gemeinsam 
Scones gebacken, ein britisches Gebäck. Die anfängliche Aufregung al-
ler Teilnehmer nahm im Laufe der Veranstaltung ab und wir hatten einen 
sehr unterhaltsamen und lustigen Abend.
Der nächste digitale Jugendabend findet am 11. Februar von 17 Uhr 
bis circa 19 Uhr satt. Das Thema lautet passend zur fünften Jahreszeit: 
Fasching! Wenn ihr Lust habt mitzumachen, dann schreibt uns bitte bis 
7. Februar eine E-Mail an bfd@bruchsal-dlrg.de. Wir haben einiges für 
einen närrischen Abend vorbereitet und freuen uns auf eure Verkleidung.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

40 Jahre Weltladen Bruchsal
Jubiläumsthema des Monats: Schokolade – made in Afrika

 
Faire Schokolade, produziert in Ghana Foto: Foto fairafric

Schokolade ist nach wie vor die beliebteste Süßigkeit in Deutschland.
Der Kakao zu dieser Leckerei ist der viertwichtigste Rohstoff im Welt-
handel. Der größte Anteil kommt aus Westafrika. Die Verarbeitung des 
Kakaos zu Schokolade mit großer Wertsteigerung erfolgt aber im Nor-
den, so dass im Anbauland selbst der geringste Erwerbsanteil verbleibt.
Fairer Handel vermindert dieses Ungleichgewicht. Für den Kakao in fair 
gehandelter Schokolade wird ein Preis bezahlt, der mit Garantiezusage 
über dem stark schwankenden Weltmarktpreis liegt. Es gibt Abnahme-
garantien und Zusatzprämien für Bio-Anbau.
Über dies hinaus verfolgt fairafric seit drei Jahren einen ganz anderen 
Ansatz. Das Social Business produziert als eines der ersten Unterneh-
men überhaupt Schokolade vom Kakaobaum bis zur fertig verpackten 
Tafel in Ghana. So entstehen qualifizierte Arbeitsplätze im verarbeiten-
den Gewerbe außerhalb der Landwirtschaft. Durch die Weiterverarbei-
tung des Naturprodukts Kakao vor Ort vervielfacht sich das lokale Ein-
kommen um das vier- bis fünffache. Zirka tausend neue Arbeitsplätze 
ergeben sich in nachgelagerten Bereichen und tragen zur Bildung einer 
Mittelschicht bei. Seit letztem Jahr produziert fairafric sein erweitertes 
Schokoladeangebot in Suhum (Ghana) in seiner eigenen, neuen, hoch-
modernen und klimaneutral arbeitenden Fabrik, die von einem rein gha-
naischen Team gemanagt und geleitet wird.
Fairafric bezieht seine Bio-Kakaobohnen von Yara Glover, der ersten 
Bio-Kooperative Ghanas und zahlt die höchste Prämie von 600 US$ pro 
Tonne in Ghana.
Eine hochmotivierte und best ausgebildete Belegschaft freut sich, die 
leckere und wahrscheinlich fairste Versuchung, seit es Schokolade gibt, 
anzubieten. Im Februar gibt es im Weltladen einen Jubiläumsrabatt auf 
alle Schokoladen.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr, Samstag: 9 bis 13 Uhr

Baden-Würtembergischer Landesverband 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH

Fachstelle Sucht

Vom Hausbesuch zur Videokonferenz
Herausforderungen der Kontaktmöglichkeiten innerhalb der Suchtbe-
ratung unter den Bedingungen der Pandemie – längst überfällig oder 
unnötig?
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Imkerverein Bruchsal e.V.Imkerverein Bruchsal e.V.

Imkerei für gesunde Ernährung
Die Wege zum eigenen Bienenvolk 
sind vielfältig: eine geerbte Imke-
rausrüstung, bessere Bestäubung 
der Obstbäume, die Faszination 
für „den Bien“, für dieses erstaun-
liche „Wesen“ aus tausenden von 
Individuen unter dem Regiment 
einer kleinen Königin, oder - der 
Wunsch nach eigenem Honig 
für die gesunde Ernährung.
In der ersten virtuellen Veranstal-
tung des Imkervereins Bruchsal 
e.V. hat Sandra Sakota ihre Moti-
vation und ihre Fachkenntnis ver-
anschaulicht. Sandra Sakota ist 
Mathematikerin, ausgebildete Ge-
sundheitsberaterin und Fachbera-
terin für Bienenprodukte, 2018 be-
gann sie mit der Imkerei und seit 
2019 ist sie Vorstandsvorsitzende 
des Imkervereins Bruchsal. Am 
vergangenen Freitag referierte sie 
über die vielen Facetten von Lebens- und Nahrungsmitteln und deren 
Wirkung auf den menschlichen Organismus:
Industriell produzierte Nahrungsmittel aus Auszugsmehlen, isoliertem 
Zucker und Fabrikfetten belasten den Körper, weil sie ungünstige Stoff-
wechselabläufe verursachen. Die Folge sind ernährungsbedingte Zivili-
sationserkrankungen wie Diabetes, Allergien, Adipositas, Herz-Kreis-
lauf-Gefäßerkrankungen und manche organische Erkrankungen des 
Nervensystems, lange unerkannt - hervorgerufen durch Mangelerschei-
nungen. Viele Krankheitsfälle könnten recht einfach vermieden oder ge-
lindert werden, wenn dem Körper mehr naturbelassene Lebensmittel 
gegönnt würden, die den Organismus mit wertvollen Mineralien, Vita-
minen, Enzymen und „lebendigen“ Proteinen versorgen. Eine gute Ver-
sorgung mit Vitalstoffen stärkt unser Immunsystem und unterstützt den 
Körper in seiner Abwehr gegen Bakterien und Viren. Bienenhonig ist 
reich an solchen Vitalstoffen und liefert sie in einer Kombination, 
deren Wert für den Organismus deutlich größer ist als die Summe 
der einzelnen Stoffe. Durch die natürliche Zusammensetzung im natur-
belassenen Produkt können Vitalstoffe im Körper optimal zur Wirkung 
kommen und ihn gesund erhalten.
Der Weg zum besonders naturbelassenen Produkt führt idealerweise 
zum Eigenanbau: Warum also nicht den eigenen Süßstoff, mit Hilfe ei-
gener Honigbienen gewinnen? Der nächste Anfängerkurs startet – zu-
nächst virtuell – am 9. Februar. Lust auf mehr?  
www.imker-bruchsal.de. 
Silke Weber

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Diesen Freitag, 5. Februar, Sachspendensammlung von 14 bis 17 
Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22!
Eine Erfolgsgeschichte aus Uganda: 
Neue Wasserversorgung der St. Benedict-Schule
Nachdem in Zusammenarbeit mit 
dem BMZ die Schule im Jahr 2019 
erweitert und renoviert wurde und 
im Jahr 2020 der Schulhof neu 
angelegt und einige einkommens-
generierende Projekte platziert 
wurden, steht nun der nächste 
Entwicklungsschritt kurz vor Voll-
endung.
Bis vor kurzem wurden die 
Schulkinder eingeplant, um mit 
Kanistern von einer entlegenen 
Wasserstelle das Nass für die 
landwirtschaftlichen Projekte der 
Schule heranzutransportieren. Da-
durch haben oft viele Kinder Un-
terrichtseinheiten verpasst.
Dank der Unterstützung der Erba-
cher Stiftung ging im letzten Monat eine modernere Wasserversorgung 
in Betrieb. Die Gebäude der Schule wurden mit Regenrinnen ausgestat-
tet, die das abfließende Regenwasser in der Regenzeit in dafür aufge-
baute Wassertanks einleiten. Diese Tanks sind so dimensioniert, dass 
dann genügend Wasser zur Verfügung steht, um die landwirtschaftli-
chen Projekte, wie auch die Tierhaltungsprojekte der Schule auch über 
die Trockenheit hinweg zu versorgen. Diese Projekte dienen dann auch 
dazu, um die Finanzierung des Schulbetriebes und die ausgewogene 
Ernährung der Kinder sicherzustellen.

 
 Foto: pixabay.com

 
Uganda: Die neue Wasserversor-
gung der Schule  
 Foto: E.Sserkunkuuma

Wer hätte das gedacht, dass die ambulante Therapiegruppe der Fach-
stelle Sucht Bruchsal im Jahr 2021 ihre wöchentlichen Sitzungen per Vi-
deokonferenz abhält. Jeden Montag um dieselbe Zeit loggen sich zwölf 
Klienten und zwei Suchtberater über „Big Blue Button“ ein und halten 
ihre Therapiestunde online ab. Dies ist sehr ungewohnt und eine große 
Herausforderung für alle Teilnehmer.
Ein kurzer Rückblick: Ende der 1960er Jahren besuchte ein Mitarbei-
ter des Gesundheitsamtes Bruchsal die „Süchtigen“ noch zu Hause. Es 
schien interessant zu sein, was gegessen wurde und der Nachbar wurde 
befragt, ob er Auffälligkeiten im Verhalten des „Süchtigen“ bemerke.
Dies ist natürlich in der modernen Suchtberatung undenkbar. Nicht zu-
letzt aufgrund der stark gestiegenen Klientenzahlen, dem Datenschutz 
und der Freiwilligkeit der Hilfesuchenden.
Wie sehr sich allerdings der Lockdown auf den Alkoholkonsum der Be-
völkerung auswirkt, wird sich noch herausstellen. Experten rechnen da-
mit, dass in den Statistiken des letzten Jahres ein enormer Anstieg des 
Alkoholkonsums zu Hause zu verzeichnen sein wird.
Und nun stellt uns die Pandemie auch als Suchtberatung vor ganz neue 
Herausforderungen:
Telefonische Beratungsgespräche, Antragstellung für Rehabilitationen 
ohne sich je gesehen zu haben und Videokonferenzen sind in Zeiten des 
Lockdowns zur Normalität geworden.

Wir sind weiterhin für Sie da, zögern Sie nicht uns zu kontaktieren.
Fachstelle Sucht Bruchsal (bwlv.)
Hildastr. 1
76646 Bruchsal
Tel. 07251 932384-0
Fax. 07251 932384-99
Fs-bruchsal@bw-lv.de
www.bw-lv.de

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Bedrohung der Innenstadt durch Corona und Internethandel 
Ein Haus der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden ist eine nicht 
unerhebliche Investition für Land, Spender und Sponsoren, für das die 
Stadt Bruchsal das Grundstück zur Verfügung stellen müsste. Lohnt 
sich das überhaupt?

Teil 5: Unsere Stadt braucht Zukunft
Gerne wird darauf verwiesen, Bruchsal sei eine arme Stadt und hätte 
„für so was“ wie ein Geschichtshaus kein Geld. Ein weiterer Einwand 
ist, es müsse doch irgendwann mal Ruhe sein, man wolle jetzt, nach 
so vielen Jahren, nichts mehr über unsere früheren Hausnachbarn jüdi-
schen Glaubens hören. Dürfen wir uns diese Argumentationen zu eigen 
machen?
Die Corona-Pandemie wird temporär bei den Gewerbesteuereinnah-
men Lücken hinterlassen. Die Zuweisung von Einkommensteueranteilen 
könnte etwas geringer sein. Diese momentane Situation darf aber kein 
Argument sein, für unsere Stadt notwendige Maßnahmen zu unterlas-
sen, denn Corona wird ebenso wie der florierende Internethandel das 
Mittelzentrum Bruchsal negativ verändern. Die Wiedereröffnung der 
Karlsruher Fußgängerzone wird ebenfalls beträchtlichen Einfluss auf die 
Bruchsaler Innenstadt haben - man geht wieder nach Karlsruhe zum 
Einkaufen.
Es ist zu befürchten, dass Coro-
na-Pandemie und Internethandel 
den Ladenmix in der Bruchsaler 
Fußgängerzone noch weiter aus-
dünnen. Die Fußgängerzone hat in 
den letzten Jahren in ihrer Attrak-
tivität schon sehr gelitten. Dau-
erhafter Leerstand in der Oberen 
Kaiserstraße und der Wörthstraße, 
beträchtlicher Leerstand in der 
Hoheneggerstraße. Mittlerweile 
prägen Friseure, Manikür- und 
Mobiltelefonläden, Wettbüros, 
Spielhallen, 1-Euro-Shops und Tätowierstudios die Innenstadt. Wie viele 
Läden werden noch, verursacht durch Lockdown und den prosperieren-
den Internethandel, aufgeben müssen? Wie viele Filialisten werden sich 
aus Bruchsal zurückziehen? Jetzt muss Bruchsal die Weichen stellen für 
die nächsten 20 oder 30 Jahre. Und nicht erst anfangen zu diskutieren, 
wenn's zu spät ist. Langfristiges Denken, Ideen und Visionen sind not-
wendig: Wie können Attraktivität und Aufenthaltsqualität der Innenstadt 
nachhaltig gesteigert werden? Auch für auswärtige Besucher muss die 
Stadt attraktiv sein und zum Verweilen einladen. Was liegt da näher als 
ein Haus der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden und den Ge-
denkgarten in der Nähe des Stadtzentrums zu errichten? Ganz dicht 
bei der Fußgängerzone, wo man nach dem Museumsbesuch bummelt, 
einkauft und Kaffee trinken geht.
(wird fortgesetzt)

 
Fußgängerzone im Lockdown  
 Foto: pr.
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Aufgrund des aktuellen Lockdowns dürfen derzeit nur Abschlussklas-
sen die Schule besuchen. Die verbleibenden Klassenstufen werden im 
„Home Schooling“ betreut. Das bedeutet dann, dass die Lehrerschaft 
oft ins Gelände fährt, um mit den dort lebenden Kindern zu arbeiten.
Nach Aussagen der Distriktregierung ist die Schule aber nun, aufgrund 
des Engagements des Konvois hervorragend für den hoffentlich bald 
beginnenden Normalbetrieb aufgestellt.
Spendenkonto: Sparkasse DE29 66350036 0007129481.
Für den Bau unserer Klinik in Burkina Faso benötigen wir noch Geld-
spenden! Schreiben Sie in der Überweisung bitte „Klinik“ als Verwen-
dungszweck und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung.
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770,
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Kreisjugendring

Widersprechen, aber wie? 
Positionieren gegen populistische Parolen
Termin: Donnerstag, 11. Februar
Referentin: Angelika Vogt, Demokratiezentrum Baden-Württemberg, 
Fachstelle „kompetent vor Ort. Gegen Rechtsextremismus“
Rechtspopulistische Äußerungen und nationalistische Parolen, die be-
stimmte Ethnien gezielt in menschenfeindlicher und antidemokratischer 
Manier ausgrenzen, werden mittlerweile laut ausgesprochen, prägen 
Alltagsdiskussionen und beeinflussen die Atmosphäre in unserer Gesell-
schaft. Wahrheit und Fakten spielen eine untergeordnete Rolle; einfache 
Lösungen für komplexe politische Probleme und Schuldzuweisungen 
ohne Belege ersetzen demokratische Aushandlungsprozesse.
Doch wie reagieren wir auf solche Parolen im Alltag, in der Gemeinde, 
in Jugendgruppen? Das Argumentationstraining sensibilisiert für Vor-
urteile und Diskriminierung in der Gesellschaft und stärkt im Umgang 
mit rechtspopulistischen Äußerungen. In interaktiven Arbeitsphasen und 
Rollenspielen werden Parolen analysiert und der Umgang mit ihnen trai-
niert.
Anmeldung unter www.kjr-ka.de

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Trainerlizenz
Die Trainerlizenz ist der Qualifikationsnachweis für Lehrende im Sport.
Trainerlizenz - oder auch der Trainerschein - weist die Qualifikation eines 
Trainers / einer Trainerin nach. Sie sagt aus, dass die betreffende Person 
ein bestimmtes Maß an Erfahrung, Ausbildung und Können aufweist und 
somit besonders geeignet ist, dieses an andere weiterzugeben.
Carola Becker ist seit zehn Jahren beim VSG Bruchsal als Übungslei-
terin tätig.
Die Übungsleiter Lizenz C Profil Freizeit Sport hat sie schon 2002 erwor-
ben. Durch weitere Aus- u. Weiterbildung hat sie zusätzlich die Qualifi-
kation für Prävention Kinder-Turnen und Prävention Haltung und Bewe-
gung erlangt.
Carola Becker besitzt ebenso die erforderlichen Lizenzen für Sport in 
der Krebsnachsorge, für Orthopädie und für innere Medizin. Für den 
VSG Bruchsal trainiert sie montags im Lehrschwimmbecken der Karl-
Berberich-Schule drei Wassergymnastik-Gruppen. Leider findet Corona 
bedingt zurzeit kein Wassersport statt. Vor einigen Jahren hat Carola 
zwei Gruppen unter dem Motto „Bewegt in den Tag“ gegründet. Diese 
trainieren normalerweise freitags vormittags im Haus der Begegnung. 
Auch dieses Training kann momentan nicht durchgeführt werden, eben-
so wenig die Gymnastik für Menschen, die an Osteoporose leiden oder 
präventiv an der Gymnastik teilnehmen.
Die engagierte Übungsleiterin wurde im letzten Jahr zur zweiten Vor-
sitzenden des VSG Bruchsal gewählt. Jetzt hofft sie, mit all ihren Kurs-
teilnehmern gemeinsam, dass diese langwierige und schwierige Coro-
na-Pandemie bald möglichst eingedämmt wird. Und dass es endlich 
sportlich weitergehen kann.
Birgit Streit, 29.01.2021

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 19 295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim 
St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;

Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab 15. Feb-
ruar statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch coronabedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden 
an alle Mitglieder per E-Mail verschickt. Unsere Kontaktmöglichkeit für 
Neubetroffene per E-Mail lautet: bretten-bruchsal@amsel.de.

ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken des  ADHS Elterngruppe RG Bruchsal/Hambrücken des  
ADHS Deutschland e.V. ADHS Deutschland e.V. 

Durch die Corona Pandemie sind keine Gruppentreffen für die Selbsthil-
fe möglich. Da allerdings der Austausch so enorm wichtig ist, haben wir 
uns dazu entschlossen die kommenden Treffen online stattfinden zu las-
sen. Über Zoom bieten wir am 9. Februar ab 19 Uhr ein Onlinetreffen 
an. Dazu laden wir alle betroffenen Eltern und Interessierte ein. 
Wenn Sie bei diesem Treffen dabei sein möchten, senden Sie uns 
bitte bis Montag, 8. Februar, unter der E-Mailadresse: 
rg.bruchsal-hambruecken@adhs-deutschland.de eine Anmeldung 
zu. Sie erhalten dann rechtzeitig einen Link um am Treffen teilnehmen 
zu können. 
Weitere Infos bei den Gruppenleiterinnen: 
Kirsten Riedelbauch, Tel. 07255/768262 oder 
Sabine Kolb, Mobil 0160/4501563 
Anmeldung und Infos: rg.bruchsal-hambruecken@adhs-deutschland.de

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Grüne Tonne: Freitag, 5. Februar
Abfuhr Bio-Tonne: Montag, 8. Februar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Friedbert Knoch ist aus dem Ortschaftsrat ausgeschieden
„Tagesordnungspunkt 1 ist ein Punkt, der uns allen auf den Magen 
schlägt“, sagte Ortsvorsteherin Marika Kramer zu Beginn der jüngsten 
Ratssitzung in Büchenau: „Das Ausscheiden von Friedbert Knoch aus 
dem Ortschaftsrat aus gesundheitlichen Gründen.“
Kramer verabschiedete Friedbert Knoch und dankte ihm in ihrer Rede 
auch im Namen von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und 
des Gemeinderats der Stadt Bruchsal. Bei der Kommunalwahl 1994 
wurde Knoch, Mitglied der Freien Wähler, zum ersten Mal in den Bü-
chenauer Ortschaftsrat gewählt – anschließend noch fünf weitere Male. 
Von 2009 bis 2019 war Knoch zudem stellvertretender Ortsvorsteher. 
„Seit mehr als 27 Jahren hast du mit sehr viel Einsatz und großem Ver-
antwortungsbewusstsein mitgewirkt, unsere Gemeinde weiterzuentwi-
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Nas rum sitzt“ bis zum Rosenmontag erhalten. Alle hatten gehofft, dass 
es vielleicht in einem kleineren Rahmen eine Möglichkeit geben wird, 
die Jahresorden zu überreichen. Leider war das aufgrund der aktuellen 
Versammlungs- und Kontaktbeschränkungen nicht möglich. Aber was 
ein Präsident versprochen hat, das wird auch so gemacht. Wenn die 
BKGler nicht zur Ordensverleihung kommen können, dann muss der Or-
den eben zum BKGler kommen.
Und so begannen Präsident Steffen, Vizepräsidentin Sabrina und Sit-
zungspräsident Tommy am 24. Januar damit, nach und nach bei den 
Aktiven vorbeizufahren und die Orden zu überreichen. Zum Orden gab 
es auch noch eine BKG-Schutzmaske dazu, so konnten auch die Co-
rona-Bestimmungen eingehalten werden. Alle Ordensempfänger waren 
von dieser Idee begeistert und empfingen die Überbringer mit geistigen 
Stärkungen. Wir bedanken uns beim Dreigestirn für diese tolle Idee.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

DRK-Terminänderungen
Aufgrund der aktuellen Corona-Bedingungen wird die Generalversamm-
lung am 10. Februar sowie die Feier zum 65. Gründungstag am 6. März 
im Ritter nicht stattfinden können. Neue Termine werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Wichtig:
Der Gedenkgottesdienst am 6. März um 18 Uhr in der Büchenauer Kir-
che findet statt. Da die Plätze in der Kirche begrenzt sind, werden für 
die Mitglieder Platzreservierungen vorgenommen. Bitte diesen Termin 
vormerken.
DRK-Vorstandschaft

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Nachruf Hans Nahm

 
 Foto: Herbert Knoch

Am 24. Januar verstarb unser Ehrenmitglied 
Hans Nahm nach einer kurzen schweren Krank-
heit im Alter von 81 Jahren.
Nach seinem Zuzug nach Büchenau im Jahre 
1974 schloss er sich der damaligen Fußballab-
teilung des TV Büchenau an und spielte einige 
Jahre in der Altherrenmannschaft.
Darüber hinaus engagierte er sich stark im Ver-
ein und war dann auch Gründungsmitglied des 
FSV Büchenau im Jahre 1984.
Vor allem seine handwerklichen Fähigkeiten hat 
er immer wieder eingebracht. Viele Stunden 

verbrachte er beim Neubau des Vereinsheims nach der Vereinsgrün-
dung, und fertigte immer wieder Dinge an, die für den Verein von Nutzen 
waren, beispielhaft hierfür der jahrelang bei Sportfesten benutzte Pils-
stand oder die heute noch in Betrieb befindliche fahrbare Theke für den 
Außenbereich.
Auch war er der Initiator der Geburtstagskarten, die er selbst anfertigte 
und über viele Jahre hinweg jedem Vereinsmitglied zu jedem Geburtstag 
überbrachte.
Sein Dienst an der Kasse beim Sportfest war bis zuletzt selbstverständ-
lich für ihn.
Auch wenn er eigentlich nie offizielle Vereinsfunktionen übernehmen 
wollte, sprang er doch immer ein, wenn es nötig war.
Aufgrund der Erkrankung des gewählten Hauptkassiers übernahm er 
von 1993-1996 kommissarisch dessen Aufgaben und war von 1996-
1998 Vorsitzender des Wirtschaftsausschusses. Von 2007-2009 übte er 
das Amt des zweiten Vorsitzenden in einer kritischen Phase des Vereins 
aus.
Für seine langjährigen Verdienste hat ihn der Verein mit der silbernen 
und goldenen Vereinsehrennadel ausgezeichnet und 2002 zum Ehren-
mitglied ernannt.
Mit Hans Nahm verliert der Verein einen hilfsbereiten Menschen, der sich 
in außergewöhnlicher Weise um den Verein verdient gemacht hat.
Auch wenn der Umgang mit ihm manchmal nicht einfach war, war er 
stets respektiert und geachtet.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft des FSV Büchenau

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Altpapiersammlung verschoben!
Nach Rücksprache mit der Stadt müssen wir leider zurückrudern und 
die Altpapiersammlung bis zum Ende der Ausgangsbeschränkung aus-
setzen. Sobald wir neue Informationen haben, werden wir einen neuen 
Termin veröffentlichen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr FSV Büchenau

ckeln“, sagte die Ortsvorsteherin. Als Ortschaftsrat müsse man sich in 
viele Themengebiete einarbeiten, „ein bisschen Jurist sein, ein bisschen 
Ingenieur, Architekt, Pädagoge, manchmal Psychologe“, so Kramer. 
Knoch sei immer auf dem neusten Stand gewesen. Sein Wissen und 
seine Informationen habe er fraktionsübergreifend weitergegeben, „um 
das Beste aus jeglicher Situation herauszuholen“.
„Wir konnten immer auf dich zählen“, sagte Angelika Clauß und bedank-
te sich bei Friedbert Knoch im Namen der Freien Wähler-Fraktion. „Du 
bist ein Mann der Tat, einer auf den man sich immer verlassen kann.“

 
Marika Kramer verabschiedete Friedbert Knoch aus dem Ortschaftsrat 
Büchenau Foto: Martina Schäufele

Ortsvorsteherin Marika Kramer übergab eine Urkunde der Stadt Bruch-
sal an Friedbert Knoch. Mit Geschenken und Applaus – auch an Knochs 
Frau Anni – drückten Ortsvorsteherin und Ortschaftsräte ihren Dank aus.
Tagesordnungspunkt zwei war anschließend die Verpflichtung von Ste-
fan Goppelsröder als Ortschaftsrat. Goppelsröder rückte für Friedbert 
Knoch in den Büchenauer Ortschaftsrat nach.
Den Antrag auf Verfahrenseinleitung zur Bebauungsplan-Änderung für 
das Gebiet „Spöcker Straße 15-23“ lehnte der Büchenauer Ortschafts-
rat ab. Ortschaftsräte aller Fraktionen brachten ihre Befürchtungen zum 
Ausdruck, dass die Dachform zu Unmut in der Bevölkerung führen 
könnte und dass das Dauerthema Kinderbetreuung damit für die Stadt 
vom Tisch sein könnte. Laut Bebauungsplan von 2006 seien fünf Rei-
henhäuser vorgesehen, Flachdach ausgeschlossen. Auch eine Anlage 
für soziale Zwecke sei darin ausgeschlossen, so Anne Faulmüller vom 
Stadtplanungsamt. „Wir wollen ein Mehrfamilienhaus bauen mit Woh-
nungen in unterschiedlichen Größen und einem eingruppigen Kinder-
garten im Gebäude“, so Antragsteller Martin Radke, geschäftsführender 
Vorstand der Familienheim Bruchsal Baugenossenschaft.

Martina Schäufele

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Jahresorden wurden corono-konform überreicht

 
Verleihung Jahresorden Foto: BKG

Bei der virtuellen Kampagneeröffnung am 13. November hatte Präsi-
dent Hollerbach den aktiven BKGlern versprochen, dass sie alle den 
Jahresorden „Mir henn Humor und a viel Witz – a wenn die Mask uff da 
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FSV Büchenau 1984 e.V.

Altpapiersammlung
Der FSV Büchenau sammelt am

Samstag, den 13.02.2021
Altpapier.

!!!

Von 9  15 Uhr können Sie Ihr Altpapier bei uns auf dem 
Gelände des FSV Büchenau abliefern. Vor Ort werden wir das 
Altpapier in Empfang nehmen und natürlich für Sie ausladen.

Sollten Sie gar keine Möglichkeit sehen, Ihr Altpapier abzuliefern bieten wir einen 
telefonischen Abholservice an.Wir möchten aber darum bitten, diesen nur im 

Notfall zu nutzen, da wir lediglich zwei Personen dafür einplanen können.
Den Abholservice erreichen Sie am Tag der Altpapiersammlung von 9 - 15 Uhr 

unter der 0176 / 29 68 46 30.

Bitte trennen Sie Altpapier und Pappe/Kartonagen
Vielen Dank für ihren Beitrag

Ihr FSV Büchenau

Besuchen Sie uns unter www.fsv-buechenau.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!

VERSCHOBEN !!!

"Nach Rücksprache mit der Stadt müssen wir 
leider zurückrudern und die Altpapiersammlung 
bis zum Ende der Ausgangsbeschränkung 
aussetzen. Sobald wir neue Informationen 
haben, werden wir einen neuen Termin 

veröffentlichen.

Bitte sammeln Sie weiter. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis“

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
TVB Fitness Challenge bereits am ersten Wochenende ein großer 
Erfolg!
Am Samstag, 30. Januar, ist die erste TVB Fitness Challenge gestartet. 
Mit Joggen, Radfahren und Walken wird rund um Büchenau und über 
die Grenzen hinaus Kilometer für die eigene Fitness und das jeweilige 
Team gesammelt. In zwei Teams (Handball Herrenmannschaft vs. TVB 
Mitglieder) wird noch bis Sonntag, 7. Februar, um jeden Kilometer ge-
kämpft. Bis Sonntagabend waren für beide Teams insgesamt 60 Akteure 
aktiv und haben fast 1.000 km gesammelt – ein wirklich toller Erfolg! Wir 
sind gespannt, wie sportlich die Woche weiterverläuft und welche tollen 
Leistungen am zweiten Challenge-Wochenende vollbracht werden.
Der aktuelle Stand ist auf der Homepage des TV Büchenau 
(www.tvbuechenau.de) zu fi nden.

Trainings-Challenge 2021 – F-Jugend macht es vor!
F-Jugend trainiert für die eigene Fitness und für das Team! 
Bereits in der Woche vom 16. 
bis 24. Januar absolvierte die F-
Jugend der JSG Neuthard/Bü-
chenau eine interne Challenge. 
Aufgeteilt in zwei Teams wurde mit 
Joggen, Seilspringen oder diver-
sen Kräftigungsübungen Punkte 
für das eigene Team gesammelt. 
Mit viel Freude und Engagement 
waren die Kids dabei und haben 
fl eißig trainiert. Auch wenn das 
individuelle Training eine willkom-
mene Abwechslung war, freuen 
sich alle jetzt schon wieder auf 
das Handballtraining in der Halle. 
Macht weiter so und bleibt fl eißig 
dabei!

Trainings-Challenge der F-Jugend
 Foto: TVB

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251-5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 9. Februar

Voranzeige Schadstoffsammlung  
... am Montag, 8. März, von 8.55 bis 9.55 Uhr,
Parkplatz „Am Stadion", Nähe Feuerwehrhaus.
Nähere Informationen fi nden Sie im Müllwegweiser. 

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Auf Grund der Pandemie fi ndet derzeit keine Sprechstunde von Orts-
vorsteher Uwe Freidinger statt. In dringenden Fällen ist Herr Freidinger 
unter Tel.: (07251) 58 60 zu erreichen.

Mitteilungen des Ortsvorstehers
Erneuerung des Abwasserkanals „Am Stadion“
In der Straße von der Judengasse zum FC-Clubhaus muss auf 180 Me-
ter der Abwasserkanal erneuert werden. Bei der Überprüfung der Lei-
tung wurden erhebliche Schäden festgestellt. Normalerweise wird ein 
Kunststoffschlauch eingezogen. Die Schäden sind aber so massiv, dass 
ein Austausch des Kanals in offener Bauweise notwendig ist, erläuterten 
Bernd Jöchner, Leiter des Abwasserbetriebs, und Hubertus Bauknecht 
den Räten. Bei der Gelegenheit soll der Kanal vom Rand in die Stra-
ße gelegt und z.T. von 25 auf 30 cm Durchmesser erhöht werden. Die 
Bauzeit bezifferten die Fachleute auf vier bis fünf Monate, beginnend im 
Juni 2021, die Kosten werden mit circa 300.000 Euro veranschlagt. Der 
bestehende Kanal soll liegen bleiben und verdämmt werden. Die Anre-
gungen der Ortschaftsräte zielten auf die Bauabwicklung. Dabei ging es 
Jörg Becker um wenig Einschränkungen für die Anlieger und die durch 
die Straße erschlossenen Nutzungen, so um die Einsatzbereitschaft von 
Feuerwehr und DRK, die Erreichbarkeit von FC-Clubhaus, TV-Halle und 
Parkplätzen, die Nutzung als ausgewiesener Schulweg und Radweg. 
Angesprochen wurde auch das Schadstoffmobil des Landkreises, das 
dort Station macht und die Frage, ob die Malzfabrik dickere Rohre für 
die Ableitung ihres Abwassers benötigt, weil an der Judengasse immer 
wieder Schaumkronen aus einem Schacht herausquellen. Jöchner be-
tonte, die Maßnahme werde in Bauabschnitte unterteilt, so dass immer 
nur kurze Abschnitte offen seien und alle Anliegen berücksichtigt bzw. 
Absprachen getroffen werden könnten.
Nach ihm vorliegenden Informationen sei die Existenz des „real“ am Ort 
mindestens noch fünf Jahre gesichert, informierte Ortsvorsteher Uwe 
Freidinger. Die Restbebauung des Areals Zimmermann werde überplant 
und dann dem Rat vorgelegt, der Abriss des Gebäudes Markgrafenstraße 
stehe unmittelbar bevor, so der OV. Dazu hatte Daniel Schwedes schon 
früher die Vorlage einer Planung für die Neugestaltung gewünscht. Jörg 
Becker möchte wissen, warum in Heidelsheim keine Entnahmestelle für 
Gartenwasser möglich sei. Henning Bader wünscht eine Aufwertung 
der Spielstraße im Winterberg und eine Parkscheibenzone für die neuen 
Parkplätze gegenüber der Strohhut. Sigrid Gerdau bedauert, dass der 
neue Gehweg in diesem Bereich nicht behindertengerecht gebaut wur-
de. Thomas Lichtner ist die starke Vermüllung entlang der B 35 zwischen 
Heidelsheim und Helmsheim aufgefallen, Anna-Lea Süß dasselbe auf 
dem Altenberg unterhalb des Wasserhochbehälters. (goe)
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Über die Patientenservice Telefonnummer 116 117 oder im Internet 
unter www.impfterminservice.de
Wenn es derzeit auch noch an Impfstoff mangelt, so haben sich leider 
die Befürchtungen bewahrheitet, dass es zu Warteschleifen bzw. kein 
Durchkommen am Telefon kommt. Ebenso zeichnet sich ab, dass zu-
dem die Online-Registrierung ihre Tücken hat. Da nicht jeder unserer 
Senioren/-innen über eine Internet-Verbindung verfügt, hat die Stadt 
Bruchsal sich mit den aktiven Ehrenamtlichen der Nachbarschaftsinitia-
tiven in Verbindung gesetzt.
Sollten Sie keine Unterstützung in Ihrer Familie oder Nachbarschaft fin-
den, so können Sie sich an folgende Institutionen wenden.
Derzeit bieten die Malteser Bruchsal diese Unterstützung an – unter Te-
lefon (07251) 3927205.
Die Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim/Helmsheim hat eben-
falls federführend (gemeinsame Initiative von Vereinen, Politik, evange-
lischer und katholischer Kirche, die Christliche Gemeinde sowie Einzel-
personen) diesen Service eingerichtet. Sie ist erreichbar unter Telefon 
(07251) 3589909 oder per E-Mail: corona@ekg-heidelsheim.de oder 
corona@ekg-helmsheim.de
Persönlich habe ich unsere Vereine angeschrieben, ob sie, sofern es 
ihnen möglich ist, bei Mitgliedern in der entsprechenden Altersgruppe 
nachfragen könnten, ob sie Hilfe benötigen. Zum Zeitpunkt der Einspei-
sung dieses Artikels hat mir bereits der TV07 ein Signal der Unterstüt-
zung zu gesagt.
Wir hoffen, Sie damit etwas unterstützen zu können, gerne dürfen Sie 
auch mich persönlich kontaktieren, da mir auch Privatpersonen ihre Un-
terstützung angeboten haben.
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Registrierung.
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund.

Ihre
Tatjana Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Verabschiedung und Verpflichtung in der ersten Ortschaftsratsitzung 
2021
Im ersten Tagesordnungspunkt der Sitzung des Helmsheimer Gremium 
hieß es Abschied zu nehmen. Im vergangenen November hatte ORin 
Silke Trautwein bekannt gegeben, dass sie aus persönlichen Gründen 
aus dem Ortschaftsrat Helmsheim ausscheiden möchte. Vieles wäre in 
der heutigen Zeit ohne ehrenamtliches Engagement in unserer Gesell-
schaft nicht mehr möglich und so bedankte sich Ortsvorsteherin Tatjana 
Grath aufrichtig bei der Ausscheidenden. Verantwortungsbewusst hatte 
sie sich in 560 Tagen Amtszeit für die Belange der Mitbürger und die Ent-
wicklung Helmsheim eingesetzt. Als kleine Erinnerung hatte die Vorsit-
zende alle Themen, die den Ortschaftsrat in dieser Zeit bewegte, zusam-
mengefasst und verlesen. FW-Fraktionsvorsitzender Edwin Bucher ließ 
es sich ebenso nicht nehmen und dankte Silke Trautwein herzlichst im 
Namen der Freien Wähler. Zum Dank und als Anerkennung für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit überreichte die Ortsvorsteherin Grath in Vertretung 
von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick der ausscheidenden 
Rätin eine Urkunde sowie ein handkoloriertes Bild mit Ortsmotiv. Im an-
schließenden TOP wurde Sven Schührer, der durch sein Wahlergebnis 
im Jahr 2019 als unmittelbarer Nachfolger nachrückt, in das Amt ver-
eidigt. Das „frisch vereidigte“ Ratsmitglied hatte 2019 zum ersten Mal 
für die Freien Wähler kandidiert und freut sich nun sehr, das politische 
Mandat übernehmen zu dürfen. Die Helmsheimer Ortschaftsräte hießen 
ihren neuen Weggefährten herzlichst willkommen.

 
Nachrücker Sven Schührer, OVin Grath und Ausscheidende Silke Traut-
wein Foto: S.B

Vereinsnachrichten

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Keine Wanderungen bis März
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
aufgrund der aktuellen Lage – wie bereits mehrfach mitgeteilt – machen 
wir auch im Februar noch keine geführte Wanderung. Nächster avisierter 
Termin ist Sonntag, 14. März, als Eröffnungswanderung rund um Hei-
delsheim.
Bitte achtet auf E-Mails und die Amtsblatt-Information!
Bis dahin – bleibt alle gesund! 
Eure Wanderwartin Martina

Reiterverein Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Reiterverein Heidelsheim e. V.,
aufgrund der jüngsten Entwicklungen rund um die Corona-Pandemie 
und wegen der dadurch beschlossenen Maßnahmen der Bundes- und 
Landesregierung hat die Vorstandschaft des Reitervereins beschlossen, 
die für Februar geplante Jahreshauptversammlung abzusagen und auf 
einen bislang noch nicht bekannten Zeitpunkt zu verschieben (voraus-
sichtlich Ende März/Anfang April). Zu dem Ersatztermin wird zu gegebe-
nem Zeitpunkt über die bekannten Medien erneut eingeladen.
Der Vorstand

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 9. Februar

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 5124 an die 
Verwaltungsstelle. Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, 
einen Termin mit Ihnen.

Herzlichst Ihre
Tatjana Grath 
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Unterstützung bei der Impfregistrierung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in meinem Neujahrsgruß Anfang Januar hatte ich Sie bereits darauf auf-
merksam gemacht, wie Sie zu Informationen zur Impfkampagne kommen:
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Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Liebe Mama, lieber Papa, aber auch liebe Oma und lieber Opa,
Kinder singen gerne – zusammen oder alleine beim Spiel, meistens ge-
dankenverloren. Der Gesangverein möchte das unterstützen und hat bei 
der Stiftung „Singen mit Kindern" ein lebendiges Monatslied für Janu-
ar im Liederkalender gefunden. Das möchten wir Euch gerne vorstellen. 
Es heißt: „Tanz der Pinguine, der Pinguin, der hinter Neuseeland wohnt, 
der nicht fliegen kann, aber sehr gut schwimmen kann".
Ein einfaches, leicht erlernbares Lied mit einer tollen kurzen Melodie. 
Auf unserer Homepage gv-helmsheim.de/presse-galerie/ kann man es 
aufrufen, anhören, den Text und Tanzvorschläge herunterladen, sodass 
man es gemeinsam mit den Enkeln oder Kindern singen und auch tan-
zen kann. Es macht bestimmt Spaß und geht sofort ins Ohr. Probiert es 
einfach aus.

 
- Foto: Quelle: Stiftung „Singen mit Kindern“

Über ein kleines Video von Euch würden wir uns freuen. 
Viel Spaß beim Lied mit den Pinguinen,
Euer Gesangverein

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Gemüsezwiebeln stecken
Bei offenem Boden können Ende des Monats Steckzwiebeln, Schalotten 
und Perlzwiebeln gesteckt werden. Knoblauch kann ebenfalls gesteckt 
werden, jedoch ist der Spätsommer dafür günstiger. Die jetzt gepflanz-
ten Knollen bleiben kleiner.

Hügelbeete/Hochbeete
Der Februar ist noch ideal zur Anlage eines Hügelbeetes im Gemüsegar-
ten. Es bietet viel Raum, um groben Astschnitt unterzubringen. Die Mau-
ern des Hochbeetes können aus Trockenmauersteinen, alten Klinkern, 
Rundhölzern oder Balken bestehen. Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt.

Gehölzrinde schützen
Das Weißeln von Obstbäumen stellt einen Schutz der Stämme vor Frost-
rissen dar. Vor allem bei Jungbäumen, insbesondere bis zum kritischen 
fünften Standjahr, sollten jährlich bereits im Oktober vor dem Frost

die Stämme bis in die ersten Verzweigungen geweißelt werden. Ist ein 
Kalkanstrich bereits erfolgt, sollte dieser jetzt erneuert werden, da insbe-
sondere im Februar die Gefahr von Frostrissen groß ist.
Brombeeren schützen
Brombeeren sind durch Fröste stark gefährdet. In kritischen Lagen kön-
nen Sie die Ruten empfindlicher Sorten durch Strohabdeckung schüt-
zen. Nehmen Sie dazu die einjährigen Jungruten vom Drahtrahmen ab, 
um sie längs der Brombeerreihe abzulegen und 20 cm hoch dicht mit 
Stroh zu bedecken.
Winterschnitt
Befallene Äste mit Krebs und Feuerbrand sollten sofort entfernt werden. 
Ein Winterschnitt sollte nicht bei starken Minusgraden durchgeführt wer-
den, ab -5°C wird es kritisch.
Winterschnitt bei Johannisbeersträuchern
Beachten Sie die Sortenansprüche: Die optimale Länge der Seitentrie-
be beträgt 5 bis 15 cm bei Sorten wie „Jonkheer van Tets“ oder „Red 
Lake“, 20 bis 40 cm bei Sorten wie „Rovada“ oder „Rotet“ und den Sta-
chelbeersträuchern. Der Schnitt sollte möglichst erst Ende des Monats 
durchgeführt werden und nicht bei starken Minusgraden (s.o.).
Fruchtmumien entfernen
Die letzten von Monilia befallenen Fruchtmumien von Zwetschge, Apfel 
oder Birne sollten noch aus dem Garten entfernt werden, bevor im Früh-
jahr die jungen Früchte angesteckt werden.
Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die fünfte Kalenderwoche

BZL - Bundesinformationszentrum Landwirtschaft
Damit Obstbäume große und gesunde Früchte tragen, müssen sie ge-
schnitten werden. Wir erklären Ihnen wie es geht – im Text und per Video.
www.landwirtschaft.de/landwirtschaft-erleben/garten-und-balkon/
selbst-anbauen/obstbaumschnitt

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Liebe Dauerkartenbesitzer und Fans 
der SG Heidelsheim/Helmsheim,
unter hohem Aufwand und den bestens möglichen Hygiene-Maßnah-
men sind wir im September hoffnungsvoll in die Saison 2020/21 ge-
startet. Die gute Vorbereitung und der erfolgreiche Saisonstart unserer 
Teams spiegeln sich in den bisherigen Ergebnissen wider. Mit je nur 
einer Niederlage sind die Herren-Teams 1 und 2 an der Tabellenspitze 
zu finden. Die etwas später gestarteten Oberliga-Damen konnten ei-
nes ihrer beiden Spiele erfolgreich bestreiten. Dann musste aufgrund 
der steigenden COVD-19 Infektionszahlen der Spielbetrieb bereits Mitte 
Oktober ausgesetzt werden. Seit November befinden wir uns nun im 
handballerischen „Total-Lockdown“, weder Trainings- noch Spielbetrieb 
sind möglich. Im Dezember informierte der Verband über seine Pläne die 
Saison – wenn irgend möglich – fortzusetzen, in einer einfachen Runde 
mit Final 4 um den Auf- und Abstieg. Als Deadline für eine Wiederauf-
nahme hat man sich spätestens Ende März gesetzt, davor sollte eine 
mindestens dreiwöchige Trainingsphase möglich sein. Aufgrund der ak-
tuellen Lage ist dies allerdings nur schwer vorstellbar. Die RPS-Oberliga 
ist bereits vorgeprescht und hat die Saison 20/21 annulliert.
Mit dem Erwerb der Dauerkarte für die Saison 2020/21 habt ihr die SG 
Heidelsheim/Helmsheim unterstützt und auf eine teilweise Rückerstat-
tung verzichtet. Hierfür möchten wir uns herzlich bedanken und spä-
testens in der kommenden Saison revanchieren. Wie diese „Revanche“ 
aussehen wird, ist abhängig vom tatsächlichen Verlauf der noch unter-
brochenen Saison 2020/21.
Alle unsere Handballer/-innen sehnen sich einen geregelten Trainings-
betrieb herbei, da Waldläufe, Jogging und heimische Kraft- und Fitness-
übungen zwischenzeitlich ihren Reiz verloren haben und auch unsere 
SG Challenge nur eine zeitweilige Abwechslung versprach.
Nochmals ein herzliches Dankeschön für eure Unterstützung, bleibt ge-
sund und verliert nicht die Hoffnung. #Handball trotzt Corona!

 
Mannschaften Foto: SG H/H

Fragen zur
Zustellung Ihres
Amts-/Mitteilungsblattes: 07033 / 69 24-0

www.gsvetrieb.de
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45 Kilometern pro Stunde. Die Höchstgeschwindigkeit lag bei 107 Kilo-
metern pro Stunde. Eine Auswertung der beiden Blitzer liege noch nicht 
vor. Markierungen von 30er-Zonen werden in den nächsten Wochen in 
der Winzerstraße, Obere Au, Untere Au, Edersberg und in der Helmshei-
mer Straße angebracht. Messungen in der Hirschstraße ergaben keine 
Verstöße während Hauptverkehrszeiten. Dennoch werde häufiger kont-
rolliert.
Die Bürger/-innen brachten ebenfalls Themen ein: So wurde deutlich 
auf die Verkehrs- und Parksituation im Ort aufmerksam gemacht. Be-
sonders betroffen seien die Hirschstraße, Jöhlinger Straße und Winzer-
straße; ein Durchkommen für Feuerwehr und Rettungskräfte mitunter 
schwierig. Auf Fragen zum Bauprojekt Gerweck/Thollembeek berichtete 
Speck, dass dies derzeit auf Eis liege. Herr Thollembeek habe andere 
Projekte priorisiert, weiterhin würden Verhandlungen stattfinden.

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
eine Perlenkette im Gebiet Reischer Richtung Burgweinberg.

Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule ObergrombachVolkshochschule Obergrombach

Freie Plätze
O30202 E – Rückenfitness Online-Kurs
Heike Ziegler
Beginn Donnerstag, 4. Februar, zwölf Abende,19.45 bis 20.45 Uhr, 
Gebühr 51 Euro
Anmeldung unter bender.untergrombach@gmail.com oder 
https://www.vhs-bruchsal.de/

Freie Plätze
O30202 E - Rückenfitness Online-Kurs
Heike Ziegler
Beginn Donnerstag, 4. Februar, zwölf Abende,19.45 bis 20.45 Uhr, 
Gebühr 51 Euro
Anmeldung unter bender.untergrombach@gmail.com oder 
https://www.vhs-bruchsal.de/

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Vorstellung Jugendtrainer
Aus unserer Reihe Trainervorstellung unserer Jugenden:

 
Sebastian Sabo Foto: FCO

Name: Sebastian Sabo
Alter: 37 Jahre
Beim FCO seit: 1. Oktober 2003
Jugendtrainer beim FCO seit: 
August 2019
Aktuelle Jugend: C1
Meine Motivation: Jeden einzel-
nen Spieler weiterentwickeln und 
das größtmögliche Potential zum 
Vorschein bringen.
Ziele in der Jugendarbeit: Ge-
winnen ist zwar immer schön aber 
nicht das primäre Ziel! Viel wichti-
ger ist aus vielen Individuen eine 
Einheit zu formen und mit ihnen 
die Basis für einen dynamischen 
attraktiven Kombinationsfußball 
zu schaffen, dann stellen sich die 
Siege von ganz alleine ein, wie 
man aktuell schön an unserer Ju-
gend sehen kann!
Unser Hauptziel für diese Saison 
ist und bleibt der Aufstieg in die 
Landesliga, außerdem wollen wir 
im Pokal die Landesliga-Mann-
schaften aufmischen und eventu-

ell für die ein oder andere Überraschung sorgen!

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
„Grüne Tonne": Freitag, 5. Februar
„Bioabfall": Montag, 8. Februar

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Wolfram von Müller als Ortsvorsteher vorgeschlagen
Zur letzten Ortschaftssitzung begrüßte der stellvertretende Ortvorsteher 
Michael Speck auch Vertreter der Stadt Bruchsal, Hauptamtsleiter Wolf-
gang Müller und Nicole Gramlich, Geschäftsstelle des Gemeinderates.
Nach dem Tod von Ortsvorsteher Jens Skibbe und dem Ortschaftsrat 
Rolf Ritter stand die Verpflichtung der Nachfolgenden Cornelia Ritter 
und Volker Mödinger an. Beide nahmen die Aufgabe an.
Zur Wahl des neuen Ortsvorstehers benannte Ortschaftsrat Marcel 
Kehrwecker (CDU) Dr. Wolfram von Müller, stellvertretender Fraktions-
vorsitzender der CDU im Ortschaftsrat. Weitere Vorschläge wurden nicht 
eingebracht. Das Gremium beschloss einstimmig, von Müller dem Ge-
meinderat zur Wahl vorzuschlagen.

 
Das sind die Neuen: (von links) Hauptamtsleiter Wolfgang Müller be-
glückwünschte Cornelia Ritter und Volker Mödinger zur Wahl in den Ort-
schaftsrat und den als Ortsvorsteher vorgeschlagenen Wolfram von Mül-
ler. Foto: Carmen Hardock

In seiner Ansprache machte von Müller seine Pläne deutlich: Er wolle 
den Ortschaftsrat mehr in die tägliche Arbeit einbinden und eine Bür-
gersprechstunde einführen. Zudem habe die Corona-Pandemie gezeigt, 
dass Altenzentren in neuer Struktur aufzubauen seien. Die Schaffung 
von Wohnraum stehe auf seiner Agenda, genauso wie die Optimierung 
kommerzieller und sozialer Strukturen, eine rücksichtsvolle Verkehrs-
planung und mehr. In der Gemeinderatssitzung am 9. Februar wird die 
Abstimmung erfolgen.
Im Folgenden machte Speck Bekanntmachungen aus den vergangenen 
Sitzungen. Die Landtagswahlen werden in Obergrombach in der Schul-
sporthalle stattfinden. Das Schadensbild der Kreuzung Hauptstraße/
Helmsheimer Straße sei etwas komplexer und werde zunächst ausge-
bessert, bevor die Neugestaltung des Bereiches stattfindet. Die Aus-
wertungen der Geschwindigkeitsmessungen an der Hauptstraße ergab 
von April 2019 bis Juli 2020 eine durchschnittliche Geschwindigkeit von 
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Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Wie hat alles begonnen, im letzten Jahrtausend?

Liebe Mitglieder und Bürger,
schaut doch mal auf unserer Homepage, www.schwimmbad-obergrom-
bach.de, hier findet ihr einen Bericht über die Stunde null unseres Ver-
eins und vieles anderes Neues.
An dieser Stelle, möchten wir uns bei unserer Gründungsvorständin Mi-
chaela Taghi Aghdiri bedanken, die den tollen Bericht über die Gründung 
unseres Fördervereines Schwimmbad Obergrombach e.V., verfasst hat.
Ausdrücklich möchten wir betonen, dass die Anzahl der Helfer, Spender, 
Unterstützer und Befürworter weitaus höher ist als die im Text genann-
ten Personen. Diese Menschen sind nicht vergessen, wir und vor allem 
unsere Kinder erfreuen sich jeden Sommer über unser tolles Bad. Trotz-
dem gilt zu sagen, dass ohne die Bauunternehmung Janzer und Butter 
natur + garten unser Schwimmbad heute nicht mehr existieren würde.
Unser Dank, gilt heute allen genannten und den nicht genannten Perso-
nen und Institutionen.
Die Vorstandschaft

Teil 1
Wie hat alles begonnen, im letzten Jahrtausend?
Die Gründung unseres Fördervereins im Mai 1999
(Michaela Taghi Aghdiri ) Immer wieder hielten sich Gerüchte, dass unser 
Schwimmbad geschlossen werden sollte, weil es nicht mehr rentabel 
war (was es übrigens nie war).
Die Sorge darum trieb uns alle um. Mit meinem Nachbar Jürgen Müller 
führte ich darüber viele Gespräche auf der „Gartenmauer“ vor unseren 
Häusern. Diese Gespräche führten letztendlich im Mai 1999 zur Grün-
dung des Fördervereins Schwimmbad. Durch Mundpropaganda und 
Veröffentlichungen in der Presse lud ich am 20. Mai 1999 zur Vereins-
gründung ins Rathaus Obergrombach ein. Der damalige Ortsvorsteher 
Harry Schott fragte mich unmittelbar vor der Sitzung im Treppenhaus 
des Rathauses: Hast Du Deine Mannschaft zusammen?
Bis jetzt machen Jürgen Müller und ich mit, der Rest wird sich finden, 
so etwa lautete meine Antwort. Heute wundere ich mich selbst ein biss-
chen, wie viel Gottvertrauen ich wohl hatte. Aber die Auftaktveranstal-
tung gab mir recht. Der Rathaussaal war voll besetzt und am Ende der 
Sitzung war die „Mannschaft“ bzw. „Frauschaft“ komplett. Alle standen 
– genau wie wir – mit Herzblut hinter der Sache. Es folgten die formalen 
Dinge wie Satzung, Eintrag in Vereinsregister etc.
Teil 2 nächste Ausgabe …

 
Wir hoffen, auch im kommenden Sommer auf ein kühlendes Bad  
 Foto: mg

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Beiträge für Narrenzeitung gesucht!
Auch im Jahr 2020 und wahr-
scheinlich zu Beginn des Jahres 
2021 passieren lustige Geschich-
ten, die die Obergrombacher 
Bevölkerung bewegt haben und 
noch bewegen werden. Daher hat 
sich das Redaktionsteam von „Die 
Narrengazette“ fest vorgenom-
men, trotz abgesagter Rathaus-
stürmung, eine Faschingszeitung zu schreiben. Damit die Narrenzeitung 
entsprechend gefüllt werden kann, werden noch Anekdoten, Sprüche, 
Fotos, besondere Vorkommnisse und Geschichten gesucht.
Lasst uns zusammen in die Tasten hauen und schickt für die fünf-
te Ausgabe von „Die Narrengazette“ eine E-Mail an unsere Redaktion  
faschingszeitung@nashoerner.de. 
Die Ausgabe soll am Faschingssamstag früh vor der Bäckerei und Inge´s 
Lädle unter Wahrung der geltenden Corona-Vorschriften stattfinden.

 
Die Narrengazette  
 Foto: Guggenmusik Nashörner

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 
Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Grüne Tonne: Freitag, 5. Februar
Bioabfall: Montag, 8. Februar

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Bericht aus dem Ortschaftsrat
Der Ortschaftsrat Untergrombach hatte in seiner Sitzung am 27. Januar 
das Thema „Unterkünfte für die Wohnungsnotfallhilfe-Festlegung eines 
Standorts in Untergrombach“ auf der Tagesordnung. Wegen dieses sen-
siblen Themas war die Teilnahme der Untergrombacher Bürger/-innen an 
dieser Sitzung sehr rege. Im Vorfeld wurde dieser Tagesordnungspunkt 
in den sozialen Medien bereits unangemessen kommentiert. Diese Art 
der Aussprache wird vom Ortschaftsrat nicht toleriert. Frau Klingmüller 
vom Stadtplanungsamt stellte den geplanten Standort „Südlich Schol-
lengarten (Im Schollengarten/Tullastraße)“ vor. Die einzelnen Fraktionen 
haben in ihren anschließenden Stellungnahmen diesen Standort, aus je-
weils nachvollziehbaren Gründen, nicht befürwortet. In der Abstimmung 
wurde der Standort einstimmig abgelehnt. Um der sozialen Verantwor-
tung Untergrombachs gerecht zu werden, wird in einer der kommenden 
Ortschaftsratssitzungen der Alternativstandort „Schollengarten Nord“ 
vorgestellt. Wegen der Brisanz dieses Themas möchte ich mich aus-
drücklich bei denjenigen bedanken, die sich mit dem gebotenen Res-
pekt gegenüber allen Beteiligten verhalten haben.
Auch der „Bau einer fünfgruppigen Kindertagesstätte in Untergrom-
bach“ wurde behandelt. Herr Amtsleiter Krempel erläuterte, dass das 
Amt für Familie und Soziales den Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen 
bereits in einer früheren OR-Sitzung dargelegt hatte. Die Stadtverwal-
tung Bruchsal sei bekannt für ihre präzisen Bedarfsanalysen. Weil die 
Gründungsarbeiten am neuen Standort Ernst-Renz-Straße sehr aufwen-
dig und teuer seien, sei es wirtschaftlicher, den Kindergarten größer als 
ursprünglich geplant, zu bauen. Der ursprünglich dreigruppig geplante 
Bau wird nun fünfgruppig ausgeführt, sofern der Gemeinderat dieser 
Vorlage zustimmt. Der Ortschaftsrat Untergrombach stimmte einstimmig 
für diesen vorgestellten Entwurf. Die Kostenschätzung des Architektur-
büros liegt bei 4,8 Millionen Euro für die Gesamtmaßnahme.
Liebe Mitbürger/-innen, wenn der Gemeinderat der Stadt Bruchsal die-
sen Entscheidungen folgen wird, werden damit zwei wichtige Beschlüs-
se, die das Geschehen in Untergrombach nachhaltig bestimmen, auf 
einen guten Weg gebracht.

Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“
Bücherspende für das AWO Haus Silbertal Untergrombach
Herr Walter Reutin, selbst Bewohner des Hauses Silbertal, hat der Ein-
richtung eine größere neuwertige Bücherauswahl für jede Etage gespen-
det und damit einhergehend eine gemütliche Leseecke im Flur einge-
richtet.
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lieben „Vizefritze“ zu großem Dank verpflichtet und werden ihn stets in 
lieber Erinnerung behalten. Seinen Hinterbliebenen gilt unser aufrichti-
ges Mitgefühl.
Gabriele Braun
1. Vorsitzende

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Termine Altpapiersammlungen des Handballvereins im Jahr 2021
Auch im Jahr 2021 wird der Handballverein Untergrombach wieder Alt-
papiersammlungen durchführen. 
An den folgenden zwei Samstagen werden die Sammlungen stattfinden:
10. April
16. Oktober
Einzelheiten zu den Sammlungen werden wir im Vorlauf rechtzeitig auf 
den bekannten Kanälen veröffentlichen. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie uns mit Ihrem Altpapier wie im vergangenen Jahr unterstützen wür-
den.
An dieser Stelle weisen wir noch einmal darauf hin, dass jederzeit von 
Montag bis Samstag Altpapier beim Autohaus Zöller (Bruchsaler Str. 99, 
76646 Bruchsal) abgegeben werden kann. Der Erlös kommt der Jugend-
abteilung des Handballvereins zugute.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Es ist zudem angedacht, dass nach Überwindung der Corona-Epidemie 
auf Wunsch auch Vorlesestunden stattfinden werden und dabei auch 
ein Austausch über die Bücherwelt stattfinden kann. Alle Bewohner des 
Hauses und auch das Personal des AWO-Hauses Silbertal können sich 
nun ab sofort formlos die Bücher ausleihen und in die Welt des gedruck-
ten Wortes abtauchen. Gerade in der jetzt bedrückenden Coronazeit 
kann für uns alle das Lesen eines guten Buches eine schöne Lebenshilfe 
sein – ganz nah bei Ihnen und Ihrem Herzen, ohne Abstand und Mas-
ke, sodass Sie dazu noch eine schöne Tasse Kaffee oder Tee genießen 
können. Wie sagte doch Friedrich der Große, der „Alte Fritz“, den wir 
alle kennen: „Lesen ist kein geringerer Teil des Glücks!“ Und für Walter 
Reutin, selbst Herausgeber eines schönen Buches, das vor kurzem erst 
erschien, ist „Lesen, unerschöpfliche Freude“.
Die Bewohnerinnen und Bewohner sowie Hausleitung Marina Plenk be-
danken sich recht herzlich bei Herrn Reutin und freuen sich auf schöne 
Lesestunden.

 
Eine der neu eingerichteten Leseecken Foto: AWO

Freizeitgemeinschaft Untergrombach e.V.

FzG-Mitgliederausflug 2021
Vom Donnerstag, 8. Juli, bis zum Sonntag, 11. Juli, wollen wir ein ver-
längertes Wochenende im Allgäu verbringen. Für die Planung und Re-
servierung ist es unbedingt erforderlich, die genaue Anzahl der Teilneh-
mer bis zum 21. Februar zu kennen. Zur Anmeldung kontaktieren Sie 
bitte unseren Kassier Karl-Heinz.
Es stehen nur Doppelzimmer zur Verfügung. Sollten die zu diesem Zeit-
punkt gültigen Corona-Verordnungen gegen einen Ausflug sprechen, 
müssen wir kurzfristig den Ausflug absagen.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Trauer in den GV 1864–Reihen (2)
Nachruf

 
Fritz Reißner  
Foto: Paul Lindenfelser

Der Gesangverein 1864 trauert um seinen 
langjährigen Sänger und Vizedirigenten Fritz 
Reißner, der nach schwerer Krankheit am  
16. Januar im Alter von 80 Jahren verstorben 
ist. Musik hat im Leben des Verstorbenen 
eine große Rolle gespielt. So trat er bereits im 
Alter von 16 Jahren dem Gesangverein seines 
Heimatortes Laubenheim an der Nahe bei. Als 
er 1963 nach Untergrombach kam, schloss er 
sich alsbald dem MGV 1864 an und ist ihm 
bis zu seinem Tode treu geblieben. Fritz war 
ein leidenschaftlicher Sänger und eine große 
Stütze für den Chor. Unvergessen ist sein 
Auftritt als „Prof. Higgins“ beim Galakonzert 
zum 125-jährigen Bestehen des MGV. Außer-
dem war er seit 20 Jahren mit großem Einsatz 

Vizedirigent des Vereins. Er war aber nicht nur wegen seiner musikali-
schen Fähigkeiten ein geschätztes Vereinsmitglied, sondern er hat den 
Verein auch bei vielen Veranstaltungen tatkräftig unterstützt. Außerdem 
war er von 1981-87 in der Vereinsverwaltung engagiert. Vor zehn Jahren 
hat er zusammen mit Paul Lindenfelser unsere vereinseigene Homepage 
erstellt, die er bis zu seinem Tode mit großer Hingabe gepflegt hat. Für 
seine großen Verdienste um unseren Verein wurde er 2006 zum Ehren-
mitglied ernannt.
Wir verlieren einen liebenswerten und zuverlässigen Kameraden, der 
sich im Chor großer Wertschätzung wie Beliebtheit erfreute und der in 
unseren Reihen eine schmerzliche Lücke hinterlässt. Wir sind unserem 

– Anzeigen –

Über 4.300
Jobs in Baden-
Württemberg

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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STEUER
ÄNDERUNGEN

MehrArtikel vomBdSt auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/profil-37419

Steuern, Rente, Unterhalt – wirmachen den Check und zeigen an Beispielen, auf was sich Steuerzahler im Jahr 2021 einstellenmüssen.
Alle steuerlichen Neuerungen finden sich in dem kostenlosen Ratgeber „Steueränderungen 2021 und aktuelle Steuertipps“, der beim
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg unter der gebührenfreien Rufnummer 08000 767778 bestellt werden kann.

Hier eine Auswahl der Neuerun-
gen, die man kennen sollte, um
gut durchs neue Steuerjahr zu
kommen:

Zahlencheck 2021

Der Grundfreibetrag ist von
9.408 auf 9.744 Euro gestiegen,
das heißt, es bleibt mehr Ein-
kommen steuerfrei. Außerdem
ist der Kinderfreibetrag pro
Jahr und Elternpaar von 7.812
auf 8.388 Euro gestiegen. Aller-
dings steigt der Steueranteil für
Neurentner und es bleiben nur
noch 19 % der ersten vollen Jah-
resbruttorente steuerfrei (2020:
20 %). Die Behindertenpausch-
beträge wurden verdoppelt und
sie greifen früher, je nach Grad
der Behinderung von 384 bis
7.400 Euro pro Jahr. Außerdem
gab es Verbesserungen beim
Pflegepauschbetrag: Bei der
Pflege von Personen mit den
Pflegegraden 4 und 5 gab es eine
Erhöhung auf 1.800 Euro (2020:
924 Euro) und die Einführung
eines Pflegepauschbetrags bei
der Pflege von Personen mit den
Pflegegraden 2 (600 Euro) und 3
(1.100 Euro).

Mehrwertsteuer steigt

Ein zentrales Element der Coro-
na-Maßnahmen war die befriste-
te Senkung der Mehrwertsteuer
(fachsprachlich Umsatzsteuer):

Im 2. Halbjahr 2020 galten redu-
zierte Steuersätze von 5 % bzw.
16 %. Die Regelung lief mit dem
Jahreswechsel 2020 aus, sodass
seit dem 1. Januar 2021 wieder
mit den regulären Steuersätzen
von 7 % bzw. 19 % abzurechnen
ist. Die Sonderregel für die Gas-
tronomie bleibt aber bestehen:
Hier gilt für Speisen bis Ende
Juni der ermäßigte Umsatzsteu-
ersatz von 7 % – und zwar un-
abhängig davon, ob die Speisen
mitgenommen oder vor Ort ver-
zehrt werden.

Pendler&Homeoffice

Ab 2021 wird die Entfernungs-
pauschale für Wege zwischen
Wohnung und Arbeitsplatz stu-
fenweise erhöht. Für die ersten
20 Entfernungskilometer bleibt
es bei der bestehenden Pauscha-
le von 30 Cent je Kilometer. Ab
dem 21. Entfernungskilometer
werden 35 Cent berücksichtigt.
Eine weitere Erhöhung um 3
Cent je Kilometer gibt es für
Fernpendler ab dem Jahr 2024.
Hintergrund sind voraussicht-
lich steigende Kraftstoffpreise
durch die höhere CO2-Be-
preisung. Wer im Homeoffice
arbeitet, kann diese Kosten nun
steuerlich besser absetzen. Bis-
lang wurde das häusliche Büro
nur dann steuerlich anerkannt,
wenn ein separates Arbeitszim-
mer zur Verfügung stand. Mit

dem Jahressteuergesetz wurde
für die Jahre 2020 und 2021 eine
Homeoffice-Pauschale von 5
Euro pro Tag, maximal 600 Euro
im Jahr eingeführt. Es handelt
sich dabei um eine Werbungs-
kostenpauschale, die mit dem
sog. Arbeitnehmer-Pauschbe-
trag verrechnet wird. Diese neue
Pauschale können alle nutzen,
die nur eine Arbeitsecke haben
oder die zwar ein extra Arbeits-
zimmer besitzen, aber keinen
Einzelnachweis dafür erbringen
möchten. Die bisherigen Regeln
zum häuslichen Arbeitszimmer
bleiben unverändert bestehen.

Steueränderungen 2021
& aktuelle Steuertipps

Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg e.V.
Lohengrinstr. 4
70597 Stuttgart
Tel. 0711 767740
info@steuerzahler-bw.de

Visitenkarte

Steuern 2021: Das ändert sich

Darüber hinaus gibt esweitere Änderungen:

• Teilabschaffung des Solidaritätszuschlags
• MehrKindergeld(1.und2.Kindje219Euro,3.Kind225Euround

4. Kind 250 Euro pro Kind)
• Höhere Pauschalen für E-Dienstwagen (werden betriebliche Elek-

trofahrzeuge oder Hybridelektrofahrzeuge zuhause aufgeladen,
kann der Arbeitgeber dem Arbeitnehmer dies pauschal erstatten)

• Verbesserung bei der Vermietung an Angehörige bei Unter-
schreitung der ortsüblichen Preise.

(Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e. V.)

Mehr Informationen zudenÄnderungenfinden Sie unter
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2822
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TRAUER

www.bestattungen-nagel-oszter.de

www.nussbaum-medien.de

Ausbildungsscout – das neue
Werbemedium für Berufswahl,
Aus- undWeiterbildung bringt
Menschen zusammen, auch Sie?

Mehr Informationen unter
www.nussbaum-business.de/print/
ausbildungsscout

Zu Anzeigenschaltung, Gebietsbelegung und Detailpla-
nung berät Sie gerne Ihr/e Medienberater/in vor Ort.

Ausbildungsscout
2021
■ mit Angeboten zahlreicher

Unternehmen und Dienstleister

■ mit vielen Informationen zur Berufswahl
und individuellen Zukunftsplanung

■ mit Vorstellung von Arbeitgebern aus
unterschiedlichen Branchen

Ausbildungsscout Print gibt es ab Mitte Februar an
Schulen und öffentlichen Auslagestellen.

Ausbildungsscout Digital
als Download unter
www.lokalmatador.de/ausbildungsscout

Mehr Informationen unter
www.nussbaum-business.de/print/
ausbildungsscout

Zu Anzeigenschaltung, Gebietsbelegung und Detailpla-
nung berät Sie gerne Ihr/e Medienberater/in vor Ort.

02 2 1

2 20 2

Dein Start ins Berufsleben
bei Firmen in der Region

AUSBILDUNGSSCOUT





NEU
Ausgabe
Frühjahr

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W

Gedanken und Augenblicke
werden uns an Dich erinnern,

glücklich und traurig machen
und nie vergessen lassen.
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PFLEGE

GEBURTSTAG

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

© www.sam-ka.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 5. bis 11.2.2021

(1000 g = 5.10) 500 g 2.55FRÜHLINGSBROT

Stück 2.30FRÜHLINGSQUARKWECK
StückMIT FRÜCHTEN 2.40KÄSESAHNESCHNITTEN

24-STUNDEN-BETREUUNG
PFLEGEKRÄFTE AUS OSTEUROPA
- Kompetente Kundenberatung
- Datenerfassung sowie Erstellung des Recherche-Profils
- Genaue Kalkulation eines Angebots
- Sicherer Vertragsabschluss zwischen Betreuungskraft und Kunde
- Durchgehende Betreuung der Kunden über die gesamte
Vertragslaufzeit

- Organisierter und unkomplizierter Wechsel von Betreuungskräften

www.ks-seniorenservice.de · Telefon: 0176/25684092

Ein herzliches Dankeschön
an alle aus nah und fern,
die mir zu meinem

80. Geburtstag
viele Glückwünsche übermittelt haben.

Besonderen Dank an meine große
Familie, meine lieben Nachbarn und
an die Ortsvorsteherin Barbara Lauber.

Ich hatte trotz Einschränkungen einen
wunderschönen Geburtstag.

Erika Süss

Foto: Chatchai Limjareon/iStock /Getty Images Plus

Jetzt mitmachen unter:
www.facebook.com/NussbaumClub Like uns auf nussbaumclub

Mach mit bei unserem Facebook-Fotowettbewerb –
zeige uns deine besten Schnappschüsse und
gewinne mit etwas Glück einen der tollen Preise!

DEIN KREATIVSTES FASCHINGSKOSTÜM
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt
von ihrer Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist
eine detaillierte Aufstellung aller Wärmeverluste
und -gewinne eines Hauses. Nur falls diese deut-
lich geringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer
Immobilie. Doch ob Sie Ihre Immobilie am Markt
gewinnbringend verkaufen können, hängt von

vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit ei-
ner Sanierung viel Geld in das Haus investieren,
sollten Sie sich auch überlegen, wie lange Sie
selbst noch in der Immobilie wohnenwollen oder
können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur
Barrierefreiheit in Betracht).

- Fortsetzung erfolgt KW 07 -

Machen Sie ihren beSten Zug
Mit KönigSKinder iMMobilien.

WIR BIETEN IHNEN
• einen eigenen Ankauf*
• eine Verkaufsgarantie
*vorbehaltlich einer internen Prüfung.

WIR HABEN IN DER REGION STUTTGART
• die meisten Verkäufe
• die meisten Mitarbeiter
• die meisten Immobilien im Portfolio

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.deKönigskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.deKönigskinder Immobilien GmbH - auch in Ihrer Nähe! www.koenigskinder.de, info@koenigskinder.de

Werden Sie

Franchise-

nehmer und

profitieren Sie

von unserem

Erfolgsmodell!

Info-Telefon: 0800 5 800 200

Durch uns erhalten Sie eine ausführliche Bewertung Ihrer Immobilie, und das kostenfrei!
IMMOBILIENBEWERTUNG MIT DEM PROFI –

Bekannt
aus der

Fernseh-
Werbung

bei RTL +
NTV

DerKönig derMakler

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche für eine dreiköpfige Familie
ein 1-3 Familienhaus. Karlsruhe und
Umgebung 25 km, +/- 650.000 EUR.
Auf Ihren Anruf freut sich
Michael Bahr 0177 / 3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

Suche Haus mit Garten zum
Kaufen von Privat alternativ Baugrundstück!Das Haus soll-
te mindestens 120 qm Wohnfläche haben und kann gerne
modernisierungsbedürftig sein. Bitte kein Erbpacht und
kein Denkmalschutz! Ich freu mich auf Ihren Anruf ab 18
00 UhrTelefon: 0621 - 700185918Heidelsheim - Haus/ Bauplatz

Wir - eine junge Familie - suchen einen Bauplatz oder
ein Haus ab 140m² in Heidelsheim. Gerne auch Kernsa-
nierung. Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich bei uns mel-
den!  : 0176-80232291 oder eMail: manu.zunker@
gmx.de EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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STELLEN

MIETGESUCHE

DIE GUTE TAT

RECHTSANWÄLTE

Schuldenfrei nach Insolvenzrecht
in 3 Jahren!
Rechtsanwälte
Edeltrud Bräutigam Schönbornstraße 55
Georg Schmidt 76646 Bruchsal
Tel. 07251 /84704 oder 07251 /85083

Als international erfolgreiches Unternehmen konzentriert sich
die Terex Deutschland GmbH in Bad Schönborn mit rund 330
Mitarbeitern auf die Entwicklung, die Produktion und den welt-
weiten Vertrieb von Fuchs-Lademaschinen für den Einsatz in
der Schrottindustrie, auf Recyclinghöfen, im Hafen und in der
holzverarbeitenden Industrie. Die Terex Deutschland GmbH
gehört zum amerikanischen Terex Konzern aus Westport/Con-
necticut, einem global tätigen Hersteller des Maschinen- und
Anlagenbaus.

Mit Ausbildungsstart zum 1. September 2021 suchen wir für un-
seren Standort in Bad Schönborn engagierte, flexible und
teamfähige Schulabsolventen/-innen für unsere

Ausbildung zum Mechatroniker (m/w/d)
Ausbildung zum Industriemechaniker (m/w/d)

Wir bieten Dir eine qualifizierte und zugleich zukunftsorientierte
Ausbildung mit guten Perspektiven und attraktiven und ab-
wechslungsreichen Aufgabengebieten. Zu Beginn Deiner Aus-
bildung erlernst Du in unserer Ausbildungswerkstatt zunächst
die Grundlagen der Zerspanung. Später wirst Du verschiedene
Abteilungen kennenlernen, um Dich optimal auf Deinen Be-
rufseinstieg nach der Ausbildung vorzubereiten.
Du verfügst mindestens über einen (Werk-)Realschulabschluss
mit guten Noten in Mathematik, Deutsch und Technik oder
hast Dein Abitur erfolgreich abgeschlossen? Du hast optima-
lerweise bereits ein Praktikum im technischen Bereich absol-
viert und kannst Dich für Technik begeistern?
Dann sende uns Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen
inklusive Kopien Deiner vier letzten Schulzeugnisse -vorzugs-
weise online - an:
Terex Deutschland GmbH, Industriestraße 3,
76669 Bad Schönborn
Timo Bleiholder, Ausbilder, E-Mail: timo.bleiholder@terex.com,
Telefon 07253/84-293

®

Tel. 0 72 51/17 777
Luisenstraße 1
76646 Bruchsal

info@blumen-sieg.de

Florist (m/w/d) gesucht

Wir suchen Unterstützung
in Voll- oder Teilzeit,
auch gerneWieder-
oder Quereinsteiger.

ZFA (m/w/d) gesucht
Wir suchen eine engagierte, zuverlässige ZFA (m/w/d)
für unsere junge, dynamische Zahnarztpraxis in vierter

Generation, Hauptaufgabenbereich Stuhlassistenz.
Wir würden uns freuen, Sie in einem persönlichen

Gespräch kennen zu lernen.
Bei Interesse bitte Bewerbung an:
Zahnarztpraxis Daniel Hoffmann

Karlsruher Str. 54
76676 Graben-Neudorf

k 07255 - 8140
oder

E-Mail: danielhg-hoffmann@web.de

2 Lattenröste 200cm x 90 cm zu
verschenken. Nur 2 Jahre gebraucht. 1 Fahrradanhänger
ohne Kindersitz zu verschenken. Wurde als Hundetrans-
porter benutzt. Tel. 072573819

Imkerin sucht Grundstück
in der Nähe von Obergrombach zur Pacht oder auch zu
kaufen. Das Grundstück sollte möglichst flach und mit
dem Auto gut erreichbar sein. Tel.: 07257/3221

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!
Verkaufstalente
aufgepasst!aufgepasst!aufgepasst!

Nussbaum Medien hat seit über 60 Jahren den Unternehmenszweck gemeinsam mit seinen Partnerinnen und Partnern die lokalen und regionalen
Strukturen zu stärken. Die digitale Transformation ermöglicht es, in immer mehr Geschäfts- und Lebensbereichen für unsere Leserinnen und Leser,
Kundinnen und Kunden und Partnerinnen und Partner digitale Mehrwerte zu schaffen. GemeinsamHeimat stärken.

NM 103

Für den Ausbau unseres Digital-Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

Innendienst-Verkäufer in der Digital-/Crossmedia-Vermarktung (m/w/d)

Ihre Aufgaben

■ Terminvereinbarung und Backoffice für Außendienst
■ Aktive telefonische B2B-Kundengewinnung für den Online-Marktplatz

kaufinBW (eCommerce)
■ Perspektivisch: Entwicklung zum Verkauf von Crossmedia- und

Multichannel-Paketen

Ihre Quakifikationen

■ Kaufmännische Ausbildung sowie Verkaufserfahrung
■ Affinität zur Medien-/Digitalbranche
■ Kenntnisse im eCommerce von Vorteil
■ Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunternehmens
■ Eine systematische Einarbeitung in ein offenes und motiviertes Team
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial engagierten

Unternehmen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum

Akademie

Interesse geweckt?
Senden Sie uns ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die folgende
E-Mail-Adresse: personal@nussbaum-medien.de

Wir suchen Sie als
Sicherheitsmitarbeiter (m/w/d)
mit mind. Unterrichtung nach §34a GewO

bewachen. sichern. schützen.

Ihr Einsatzort
Bruchsal

Bewerbung
online unter
big-karriere.com

Weitere Jobs
von A – Z unter
big-karriere.com

Direkter Draht
von 7 – 19 Uhr
0721 8206-290
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Ihre Aufgaben

■ Sie helfen uns, das Erlebnis und Aussehen unserer Produkte auf
ein neues Level zu heben.

■ Sie konzeptionieren UX-Richtlinien und entwickeln gemeinsam
mit internen sowie externen Kunden Visionen für unsere digita-
len Services. Dabei beobachten Sie Markt- und Designtrends.

■ Sie definieren die User Experience unserer bestehenden Produkte
auf Prozess- und Interface-Ebene immer wieder neu undweiter.

■ Aus Testings undWeb Analytics ziehen Sie Schlüsse, leiten Maß-
nahmen ein und erstellen plausible User-Szenarien und -Stories.

Ihre Qualifikationen

■ Sie verfügen über ein erfolgreich abgeschlossenes Studium
(z. B. UX Design, Digitale Medien, o. Ä.) oder eine vergleichbare
Ausbildung sowie erste Berufserfahrung in diesem Gebiet.

■ Sie kennen sich mit webbasierten Skriptsprachen (Javaskript /
Typo3) und Frameworks aus.

■ Zudem sind Sie fit im Umgang mit HTML5 / CSS 4.0 und
reaktivemWebdesign.

■ Erfahrung mit ASP.net MVC im Backend sind wünschenswert
und idealerweise bringen Sie Erfahrung mit Azure / IIS
gehosteten Anwendungen mit.

■ Spaß an agilem Arbeiten und eine aufgeschlossene Art im Um-
gang mit verschiedenen Technologien der Entwicklung runden
Ihr Profil ab.

Interesse geweckt?
Senden Sie uns eine Bewerbung mit Angaben zum frühestmögli-
chen Eintrittstermin, Ihrer Gehaltsvorstellung und der entsprechen-
den Stellenkennziffer an folgende E-Mail-Adresse:

personal@nussbaum-medien.de
Bis bald!

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei
deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle
und Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

Haben Sie ein gutes Auge, wenn es um das Umsetzen von Corporate Design über mehrere Produkte hinweg geht? Können Sie zudem
das Design auf einfache und intuitive Benutzung auslegen? Dann sollten wir uns unterhalten!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Verstärkung unseres IT Teams einen

UX-Designer Web (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

NM104

Unser Angebot für Sie:

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten, betriebliches Gesundheitsmanagement

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Nutzungserlebnisse
schaffen

Ihr Herz schlägt für die Backend-Entwicklung?

Für unser Team suchen wir ebenfalls einen Backend-Entwickler
(m/w/d) in Vollzeit (40 Stunden /Woche) am Standort St. Leon-Rot.

Sie Stelle finden Sie auf unserer Homepage wie auch über
www.jobsuche-bw.de/

NutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisseNutzungserlebnisse
schaffen
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VERSCHIEDENES

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Gemeinsam Heimat stärken

kaufinBW

Jetzt mitmachen:
partner.kaufinbw.de

Kategorien:
Restaurant

Adresse:
Heidelsheimer Str. 1, 76646 Bruchsal

Cashback:
2 %

Neu!

SINGAM‘S
jetzt auf kaufinBW

kaufinBW ist der Online-Marktplatz für Baden-Württem-
berg und unterstützt die Digitalisierung lokaler Unter-
nehmen. Ein vielfältiges Einkaufserlebnis mit Cashback-
Bonusprogramm, großem Servicevorteil und breiter
Produktauswahl erwartet dich.
Ein Anbieter, der sich jetzt auf kaufinBW präsentiert, ist
SINGAM‘S aus Bruchsal.

Der indische Lieferdienst
bietet dir nicht nur vielseiti-
ge indische und tamilische
Spezialitäten, sondern auch
eine Auswahl an feinen
Produkten für das eigene
Kocherlebnis. Auf der Speise-
karte findest du Spezialitäten,
wie Kottu Rotti, Reis Curry
und Biryani, und auch Ge-
richte aus der sri-lankischen
oder chinesischen Küche.
Natürlich gibt es auch
eine große Auswahl an
vegetarischen und vega-
nen Gerichten, für alle die
auf Fleisch oder tierische
Produkte verzichten wollen.
Das inhabergeführte Restau-
rant bietet auch ein Catering
an, bei dem eigens für deine
Veranstaltung gekocht und
ebenso eine Servicekraft
gestellt wird. Um dir die War-

tezeit auf dein leckeres Essen
so angenehmwiemöglich zu
gestalten, hast du die Mög-
lichkeit, im Wartebereich
durch die verschiedenen
Lebensmittel stöbern, die
du für die Zubereitung dei-
ner Lieblingsgerichte von
Singam‘sbenötigst. Sokannst
du dich zu Hause selbst ein-
mal an der indischen Küche
probieren. Damit das Koch-
erlebnis zu Hause auch ein
Erfolg wird, berät dich das
freundliche Team gerne zur
Zubereitung der Gerichte.
Im Lieferangebot erhalten
sind auch exotische Geträn-
ke, Gewürzpasten oder Räu-
cherstäbchen, die direkt mit
deiner Bestellung zu dir nach
Hause geliefert werden.
Das Team freut sich auf deine
Bestellung.

kaufinbw.de/singams   

• 24 Stunden Betreuung
• Stündliche Betreuung
• Pflegeberatung
• Behandlungspflege

Info:www.pflegedienst-rundum24.de • info@pflegedienst-rundum24.de
k 07254/4069077

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Mehr Informationen zur NussbaumMedien Verlagsgruppe erhalten Sie unter www.nussbaum-medien.de

Der lokale Online-Marktplatz
kaufinBW erreicht einen weiteren
Meilenstein!
Über 200 Vertragsunterzeichnungen für kaufinBW

Die vergangenen Monate und auch die
ersten Wochen des neuen Jahres haben
gezeigt, in welch' dynamischen Zeiten wir
uns befinden. Globale, regionale und loka-
le Strukturen verändern sichmit einer noch
nie dagewesenen Geschwindigkeit. Ent-
sprechend komplexer wird die Situation,
in der sich lokale Einzelhändler und Dienst-
leister wiederfinden. Mehr denn je ist es für
das lokale Gewerbe unserer Heimatwichtig
geworden, sich mit einem attraktiven On-
line-Auftritt zu präsentieren.

Gemeinsam Heimat stärken
NussbaumMedien verfolgt bereits seit über
60 Jahren die Vision, die Heimat zu stärken.
In erster Linie bedeutet dies, gemeinsammit
Partnern Mehrwerte für verschiedene Grup-
pen unserer Gesellschaft zu schaffen. Spe-
ziell kaufinBW unterstützt das lokale Gewer-
be, das sich der nötigen Digitalisierung ihrer
Unternehmungen nun unbedingt stellen
muss, umweiterhin existieren zu können.

Damit diese Herausforderung so schnell wie
möglich gemeistert werden kann, unter-
stützt kaufinBW Partner-Unternehmen in
ihrem Digitalisierungsprozess: zum einen
durch ein Anbieterprofil auf kaufinBW als
eine Art Schaufenster für Händler und
Dienstleister, und zum anderen mit einem
Online-Shop als direkter Vertriebsweg zwi-
schen Anbieter und Kunden.

Bereits über 200Verträgewurden für den
Online-Marktplatz abgeschlossen!
Davon sind aktuell über 150 Anbieter online
und präsentieren ihre Produkte sowie Ser-
viceleistungen.

DenAnbieter vor Ort unterstützen
Diese positive Resonanz veranschaulicht,
dass bereits einige Unternehmen unse-
rer Heimat für sich erkannt haben, dass sie

schnell agieren müssen und kaufinBW der
richtige Partner hierfür ist. Somit bildet kau-
finBW eine tragende Säule der Vision von
Nussbaum Medien, gemeinsam die Heimat
zu stärken, und das durch ein zukunftsfähi-
ges, innovatives Konzept. Denn das ist es,
was der Einzelhandel jetzt braucht.

Klaus Nussbaum, Inhaber der Nussbaum
MedienVerlagsgruppe, verdeutlicht:

»Den Einzelhandel zu unter-
stützen, ist auch eine Frage der
Wirtschaftskraft. Fast eine halbe
Million Menschen arbeitet in
Baden-Württemberg im Einzel-
handel. Die Geschäfte von
nebenan haben schon seit Jahren
zu kämpfen. Die Vision einer
fairen Handelsplattform, die sich
für den lokalen Handel lohnt,
setzen wir bei Nussbaum
Medien um. Auf www.kaufinbw.de
präsentieren Händlerinnen und
Händler ihre Produkte zum Kauf.
Hier kombinieren wir den
bequemen Einkauf von zu Hause
aus mit der Stärkung des
Einzelhändlers vor Ort.«

Mehr Informationen

www.kaufinbw.de

■ Sie wollen Partner werden?
Verschaffen Sie sich unter
partner.kaufinbw.de einen Überblick.

Wir haben dieWahl.
Am Ende liegt es an uns Konsumenten,
die täglich einkaufen, ob wir wieder
durch eine lebendige Einkaufsstraße
flanieren oder durch eine dunkle Gasse

mit verklebten Schaufenstern.

Klaus Nussbaum



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht
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Die Corona-Krise setzt der 
Wirtscha�  enorm zu. Vor 
 allem kleine und mittlere 
 Betriebe tri�   es in manchen 
Branchen he� ig und eine 
 Insolvenz lässt sich manchmal 
nicht mehr vermeiden. Das 
wir�  für Arbeitnehmer  viele 
Fragen auf: Was steht den 
 Betro� enen dann zu? Und wer 
zahlt den Lohn? 

Anspruch auf Lohn und 
 Insolvenzgeld
Während der Insolvenz 
 haben Arbeitnehmer einen 
 Anspruch auf Lohn. „Bleibt 
der Lohn aus oder kommt 
er nur unvollständig, sollten 
sich  Arbeitnehmer schri� lich 
an den Insolvenzverwalter 
wenden und ihn zur Zahlung 
au� ordern“, erklärt die Juristin 
Michaela Rassat. „Arbeitneh-
mer zählen zu den Gläubi-
gern und können  daher ihre 
Ansprüche ihm    gegenüber 

geltend machen.” Da die 
 Belegscha�  häu� g schon vor 
Insolvenzerö� nung von Zah-
lungsrückständen betro� en 
war, erhalten  Arbeitnehmer 
Unterstützung durch das 
 Arbeitsamt. Es fängt Lohn-
rückstände für die letzten 
drei Monate vor Eintreten 
der  Insolvenz durch das so-
genannte Insolvenzgeld auf. 
„Damit Angestellte das Insol-
venzgeld erhalten, müssen sie 
innerhalb von zwei Monaten 
ab Erö� nung des Insolvenz-
verfahrens den Antrag bei der 
Arbeitsagentur stellen“, so die 
Expertin. Dann erhalten sie 
eine einmalige Zahlung. Ein 
wichtiger Tipp der Rechts-
expertin: „Niemals freiwillig 
auf Teile des Gehalts oder 
Urlaubs- und Weihnachts-
geld verzichten. Denn die 
 Kürzungen wirken sich auf 
die Höhe des Insolvenzgeldes 
aus.“ (ERGO/red)

Foto: � lmfoto/iStock/Getty Images Plus

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2817

Arbeitgeber insolvent – wer zahlt den Lohn?

Es kommt immer wieder 
vor, dass Eigentümer die ge-
plante Modernisierung einer 
Mietwohnung sehr knapp 
 ankündigen und deswegen 
vor Gericht damit scheitern. 
Umgekehrt sollte man nach 
Auskun�  des Infodienstes 
Recht und Steuern der LBS 
aber auch nicht übertrieben 
zeitig mit dieser Nachricht an 
den Mieter herantreten. 

Zu früh dran
Ein Eigentümer hatte das 
16 Monate vor Beginn der 
geplanten Bauarbeiten  getan. 
Das sei weit verfrüht und 

damit rechtsmissbräuchlich 
gewesen, wehrten sich die Be-
tro� enen. Sie wollten die Maß-
nahmen nicht  dulden. Die zu-
ständigen Richter in zweiter 
Instanz sahen es  ebenso. Wenn 
der Eigentümer so früh dran 
sei, untergrabe er damit das an 
den Zugang der Ankündigung 
 geknüp� e Sonderkündigungs-
recht und beschränke eventu-
ell die Möglichkeiten des Mie-
ters, Härtegründe geltend zu 
 machen. (Landgericht Berlin, 
Aktenzeichen 67 S 108/20). 
(ots/Bundesgeschäftsstelle 
Landesbausparkassen LBS/
red)

Modernisierungsankündigung nicht mit zu 
langem Vorlauf

Bei der Hundehaltung in 
 einer Mietwohnung kommt 
es auf die individuelle Inte-
ressenabwägung an. Dabei 
wird die Abwägung des Ver-
mieters unter anderem durch 
folgende Kriterien bestimmt: 
Rasse und Größe des Tieres, 
Verhalten und Anzahl der 
Hunde, weitere Tiere in der 
Wohnung, berechtigte Inter-
essen des Mieters, Vermieters 
und der Mitbewohner, Anzahl 
weiterer Tiere und Hunde 
im Haus, bisherige Handha-
bung des Vermieters sowie 
besondere Bedürfnisse des 
 Mieters, wie beispielsweise ein 
 Blindenhund.

Eine Dogge in der 
Mietwohnung?
Auch große Hunde dürfen 
nicht pauschal abgelehnt 
 werden, hier spielt ebenfalls 
die individuelle Interessenab-
wägung eine Rolle. So  urteilte 
das Amtsgericht  Paderborn in 
dem vorliegenden Fall (Urteil 
vom 28. Oktober 2019, Az: 
51 C 112/19). Eine  Mieterin 
 hatte sich in ihrer 118 m² 

großen Wohnung eine Deut-
sche  Dogge zugelegt. Bei dem 
Hund handelt es sich um ein 
zahmes Tier, welches zudem 
gegen Gebäudebeschädigun-
gen versichert wurde. Trotz-
dem verweigerte die Vermie-
terin die Hundehaltung, da 
andere Mieter sich aufgrund 
der Größe des Hundes ein-
geschüchtert fühlen und 
Angst bekommen könnten. 
Außerdem befürchtete sie ei-
nen Nachahmungse� ekt, so 
dass auch andere Mieter die 
Zustimmung zur Hundehal-
tung verlangen würden. Das 
 Gericht entschied zu  Gunsten 
der Hundehalterin.

Da es  keine tatsächlichen Be-
schwerden über den Hund 
gab, liegt auch keine konkrete 
Gefährdung oder Störung vor. 
Allein die Größe des Hundes 
führe nicht zu der Annahme, 
dass tatsächlich Gefahren von 
dem Hund ausgehen. Auch 
die Verhinderung eines mög-
lichen Nachahmungse� ektes 
lehnte das Gericht ab. (ots/
McMakler/red)

Auf den Hund gekommen: 
Was Mieter beachten müssen

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2818

· · ·B. Schwerter
Fachanwältin

für Familienrecht
Ehe- u.

Familienrecht
Vertragsrecht

C. C. Schwerter
Fachanwalt für
Strafrecht
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht

K. Krüger
Fachanwältin

für Familienrecht
Miet- u. Wohnungs-

eigentumsR.
Verkehrsrecht, Baurecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite
– auch im Lockdown!
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.
Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.
Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/valentinstag

von Studio Seth
74348 Lauffen am Neckar

Jacques Lemans
Damenuhr Edelstahl 1-1842.1G mit
Swarovski Elements Steinen
Milano Damen Armbanduhrmit Edelstahl-Armband und Swarovski Ele-
ments Steinen. Größe ca. 32mm. Glas gehärtetes Mineralglas, Wasserdicht

von TeGeDu - Schleichs Genußladen
69168 Wiesloch

Wajos
Elixier d‘Amour Likör 500 ml
Auf den ersten Blick so unschuldig, wie eine zarte Berührung. Doch auf der
anderen Seite gleichzeitig so unerwartet reizend. So geheimnisvoll –wie
Elixier d’Amour. Denn ist es nicht ist das Ungewöhn-
liche, was reizt – die Paarung von Gegensätzen?

von Juwelier Löffler
71272 Renningen

Xenox
Ohrstecker X3741N
Ohrstecker der Marke XENOX in 925/Sterling-Silber mit synzh. Zirkonia

von Little Words
69168 Wiesloch

little words
Teeflasche, 500 ml – personalisiert
Die Teeflasche kann ganz nach deinenWünschen personalisiert werden.
Nach deiner Bestellungwird dein Einzelstück in unserer kleinenWerkstatt
liebevoll per Hand bemalt. Die Farbewird danach im
Ofen eingebrannt und ist damit spülmaschinenfest.

von Bühler – Holz und Handwerk
75382 Althengstett

Side by Side
Weinlicht Windlicht
Stimmungsvolles und außergewöhnlichesWindlicht: dasWeinlicht von
side by side. Der obere Teil stammt von einerWeinflasche, die auf einem
Korpus ausmassiver Eiche trohnt.

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

Bücher Dörner
Was ich an dir liebe - 30 amtliche Formulare
für das große Liebesglück
Im Alltag vergisst dumanchmal, deinen Gefühlen auch Ausdruck zu ver-
leihen? Die Formulare in diesem Buch helfen dir dabei.

vonWein- & Getränkehaus Armbruster
74223 Flein

Peter Riegel
Fleur et Sekt
Fleur et Sekt vereint die Essenz zart duftender Holunderblütenmit der
prickelnden Frische eines richtig guten Schaumweins. Die Holunderblüten
stammen aus biologischemAnbau, sie wurden natürlich zu Sirup verarbei-
tet, der demGetränk seine feine Süße verleiht.

von Kosmetikinstitut Balz
72144 Dußlingen

labiocome
Sportscream for men
Auch derMannweiß: eine gepflegte Haut ist wichtig. Die Sportcreme for
menwird nach der Reinigung aufgetragen und sanft einmassiert. Sie hat
einewohltuendeWirkung, entspannt und beruhigt die Haut, besonders
nach der Rasur.

vonMB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Armband-SET: Matte Onyxperlen mit
Glückssymbol aus Sterlingsilber
„Black is beautiful“ - und im Partnerlook noch viel schöner! Matte Onyx-
perlenmitmassiven Kleeblättern aus aus Sterlingsilber als Glückssymbol.

vonMann‘s Enkeltochter
73061 Ebersbach an der Fils

Mann‘s Enkeltochter
Valentinstags Mischung - Pralinen 100g
Wir stellen Ihnen gerne eine persönliche Valentinstagsmischung für Ihre
Lieben aus unserern konditoren Pralinen zusammen.

19,95 € DEAL

17,95 €*
2%Cashback

34,49 € DEAL

31,04 €*
2%Cashback

5,50 €*
2%Cashback

5,00 €*
3%Cashback

45,00 €*
3%Cashback

73,00 €*
4%Cashback

29,90 €*
2%Cashback

25,60 €*
2%Cashback

116,00 €*
2%Cashback

6,49 €*
1%Cashback

die von Herzen kommen
Valentinsgeschenke

Und aus Baden-Württemberg.
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Was in den USA schon lange Tradition hat, kommt am 14. Februar 
als nette Geste gegenüber Partnern, Freunden und allen, die man 
gernhat, auch bei uns immer mehr in Mode. Am Valentinstag wer-
den Liebe und Sympathie zelebriert, vielleicht mit einem roman-
tischen Essen zu zweit zu Hause, das man sich liefern lässt oder 
abholt. Blumen und ein kleines Geschenk dürfen da nicht fehlen.

Der ino�  zielle Feiertag soll auf 
den heiligen Bischof Valentin 
zurückgehen, der frisch ver-
heirateten Paaren Blumen aus 
seinem Garten schenkte. Auch 
die römische Göttin Juno, Be-
schützerin von Ehe und Familie, 
hat ihre Hand im Spiel, denn 
am 14. Februar gingen junge 
Mädchen in den Juno-Tempel, 
um sich ein Liebesorakel für 
die richtige Partnerwahl zu ho-
len. Wie dem auch sei: Im Lau-
fe der Jahrhunderte mischten 
sich römisches Brauchtum und 
christliche Legende zum allseits 
beliebten Valentinstag.

Sinnliche Geschenke

Manche planen ein umfängli-
ches Programm mit Candle-
light-Dinner, Champagner und 
Rosen, andere sprechen einfach 
nur aus, was ihnen schon lange 
auf der Zunge und am Herzen 
liegt: Ich liebe dich. Auch wenn 
man den Tag nicht aufwendig 
feiern möchte, ist eine kleine 
Aufmerksamkeit angebracht, 
wie z. B. ein schöner Blumen-
strauß vom Floristen. Vor allem 
die kleinen Geschenke zum 
Valentinstag sollten persönlich 
sein. Während sich Frauen über 
einen eigens für sie zusammen-

gestellten Blumengruß oder ein 
kleines Schmuckstück mit einer 
eingravierten Botscha�  freuen, 
liegen beim Mann personali-
sierte Präsente wie Wein� aschen 
oder Gläser mit persönlichem 
Etikett ganz vorn. Auch hoch-
wertige Accessoires für einen ro-
mantischen Dinnerabend mit ei-
nem guten Rotwein stehen hoch 
im Kurs, denn nichts ist schöner, 
als wenn ER seiner Liebsten 
den vollmundigen roten Wein 
stilecht kredenzt und ihn sinn-
lich ins Glas � ießen lässt. Dabei 
können – je nach Weinsorte –
anregende Aromen von schwar-
zem Pfe� er, Chili oder dunkler 
Bitterschokolade frei werden, 
denen seit jeher eine aphrodisie-
rende Wirkung nachgesagt wird. 
Das Essen lässt man sich liefern 
oder holt es im Restaurant ab.

Kerzen und Herzen

„Liebe geht durch den Ma-
gen“ oder „Das Auge isst mit“: 
Ein schön gedeckter Tisch mit 
passendem Porzellan, Besteck, 
Gläsern und einer liebevollen 
Tischdeko mit Kerzen, Tee-
lichtern, frischen Blumen oder 
einem Herz aus Blüten scha�   
eine stimmungsvolle, sinnliche 
Atmosphäre. (livingpress/red)

Zum Verlieben schön

Heiratsantrag zum Valentinstag
Es gibt doch kaum etwas romantischeres, als zum Valentinstag ei-
nen Heiratsantrag zu bekommen! Dazu gehört natürlich auch der 
passende Ring.

Neben dem Design ist beim 
Verlobungsring vor allem das 
Material wichtig. Hier stehen 
verschiedene Metalle zur Aus-
wahl, die jeweils unterschiedli-
che Eigenscha� en besitzen, wie 
Gold, Silber, Palladium, Platin 
oder Edelstahl. Juweliere be-
raten ihre Kunden in Corona-
Zeiten auch telefonisch oder 
per Videochat, schließlich ist so 
ein Verlobungsring eine Investi-
tion, die man nicht alle Tage tä-
tigt, und man möchte auch den 

Richtigen � nden. Vor dem Kauf 
von Verlobungs- oder Traurin-
gen sollte man sich sicher sein, 
dass keine Allergie gegen gewis-
se Metalle vorliegt. Am besten, 
man spricht mit dem Juwelier, 
denn das Problem der Kon-
taktallergien bei Schmuck ist 
bekannt. Der Fachmann kennt 
die Zusammensetzung der ver-
wendeten Materialien und kann 
ggf. Alternativen aufzeigen. 
(weddix.de/red)

Mehr Informationen zu diesem � ema auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1840







Verkauf von Beauty- und naturheilkundlichen Produkten.
Wir beraten Sie gerne.
Schönheit von Innen, auf unsere Beautydrinks mit Hyaluron
erhalten Sie 20% Rabatt. Angebot gültig bis 30.03.2021

https://1a-gesundheitsprävention.com/

Gesundes, lebendigesWasser,Wasserfiltersysteme
Neu: Licht- undWärmetherapie (sehr beliebt in der dunklen Jahreszeit)
Wellnessmassagen und Anti-Aging-Gesichtsbehandlungen

Thalassobehandlungen für eine bezaubernde Silhouette, umfang-
reduzierend, entschlackend, zur Unterstützung bei Gewichtsreduktion,
Ernährungsberatung, Gespräche-Coaching

Wohltuende Zellaktivierung nach Georges Lakhovsky/Nikola Tesla

Ärztlich geprüfter Naturheilberater DNB
Prälat-Kreutz-Str.18 in 76646 Bruchsal Ortsteil Untergrombach.

Termine nach Vereinbarung unter 07251-35 89 132.

Verwöhnen Sie Ihre Liebsten mit eine
m Geschenkgutschein,

ob zu Valentinstag, Geburtstag, Mutte
rtag oder Ostern

Foto: ragıp ufuk vural/iStock/Thinkstock

Valentinstag
www.lokalmatador.de/valentinstag
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Gemeinsam sind wir stark.

Wir sind
für euch da.

Auf kaufinBW kannst du rund um

die Uhr und egal von wo die Angebote

deiner lokalen Lieblingsgeschäfte

durchstöbern, bestellen und liefern

lassen oder vor Ort abholen.

Selbstabholung Lieferung

kaufinBW

Händler und Dienstleister aufgepasst!
Jetzt spielend einfach virtuellen Laden für das eigene Unter-
nehmen einrichten, Dienstleistungen und Produkte online
anbieten und Waren versenden oder abholen lassen – mit
kaufinBW. Wir unterstützen Sie:

www.kaufinbw.de

partner.kaufinbw.de

Händel GGG
76646 Bruchsal

Schmuckstudio
Östringen

76684 Östringen

MERZ Immobi-
lienmakler
76149 Karlsruhe

Möbel Füg
76669 Bad Schönborn

Karate Dojo Khatibi
76149 Karlsruhe

Brausam
Arbeitsschutz
76297 Stutensee

LEZ ENERGIE
76227 Karlsruhe

Oster –
Haushaltswaren

76199 Karlsruhe

Modehaus
Nagel GmbH
76227 Karlsruhe

Spiess Elektro
Markt GmbH
69231 Rauenberg,
68789 St. Leon-Rot

Höhefelder Hof
76356 Weingarten

weitere regionale
Unternehmen

+150
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Besondere Angebote auf unserer Homepage

Räume kommen groß raus
Die Auswahl an Bodenbelägen ist riesig und für alle Wohnstile � n-
det man eine passende Farb- und Materialauswahl.

Seit einiger Zeit sind sie im 
Trend, und es ist nicht abseh-
bar, dass sich daran etwas än-
dert: großformatige Fliesen und 
Bodenbeläge aus modernen 
Materialien, aber auch aus Holz, 
erobern Neu- und Altbauten 
gleichermaßen.

Böden für jeden Anspruch

Egal ob neues Haus oder Reno-
vierung, der Boden ist ein wich-
tiger Faktor für das Ambiente 
und spielt beim Innenraumde-
sign eine entscheidende Rolle. 
In kleinen Räumen scha� en 
großzügige Böden ein weites 
Raumgefühl und große Räume 
wirken strukturierter. Teppich-
boden ist ein Klassiker, der in 
allen erdenklichen Farben un-
terschiedlichen Materialien, die 
auch mit Fußbodenheizungen 
kompatibel sind, für Gemüt-
lichkeit sorgt. Viele entscheiden 
sich für Fliesen, denn sie sind 
leicht sauber zu halten, robust 
und es gibt sie in einer großen 
Vielfalt an Designs. Vielen lie-
ben die einzigartige Wärme 
von Echtholzböden und vor 

allem das Trittgefühl. Mit Par-
kett lassen sich auch komple-
xere Verlegemuster realisieren, 
die jedem Raum einen indivi-
duellen Touch verleihen und 
ihn zu etwas ganz Besonderem 
machen. Unterschiedliche Höl-
zer und Behandlungsmethoden 
sorgen für eine breite Palette 
an Designoptionen und sogar 
farbige Parkettböden in knalli-
gen Tönen sind möglich. Auch 
Parkett gibt es mittlerweile im 
Großformat. Mit Laminat oder 
Vinyl kann man designtech-
nisch nicht falsch liegen. Jedes 
Jahr gibt es neue Kollektionen, 
die zu jedem Stil passen.

Professionelle Umsetzung

Wichtig ist, dass der Unter-
grund entsprechend dem Ma-
terial vorbereitet wurde und die 
Verlegung von Pro� s übernom-
men wird, denn man möchte 
später keine Überraschungen 
erleben. Dann kann eingerich-
tet werden und auf Basis des 
Fußbodens das perfekte Raum-
design in die Realität umgesetzt 
werden. (red)

BAUEN 
WOHNEN

Bodenbeläge
Foto: onurdongel/E+/Gett Images
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Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Ihr Partner
in Sachen:
Î Sanitäre Anlagen
Î Installationen
Î Blechnerei

76646 Bruchsal-Untergrombach · Bruchsaler Straße 66
Telefon 07257 930534 · Handy 0171 2851448 · Fax 07257 930535

müllermichael

Dach- und Holzbau Scheitacker GmbH
Reutackerweg 12, 76706 Dettenheim, Telefon: 07247 85189

E-Mail: kontakt@holzbau-scheitacker.de, Internet:www.holzbau-scheitacker.de

•Zimmererarbeiten
•Holzrahmenbau
•Bedachungen
•Dachfenster

•Dachbegrünung u. Flachdach
• Innenausbau
•Asbestsanierung
•Eigener Gerüstbau!

Carports/Pergola u. Terrasse•
•Holz in der Denkmalpflege
•Fassaden
•Blech. und Spenglerarbeiten

•Zimmererarbeiten •Dachbegrünung u FlachdachCarports/Pergola u Terrasse•

Unsere Leistungen für Sie:

Dach . Fassade . Holzrahmenbau . Sanierung . Dachfenster . Innenausbau

DACH- und HOLZBAU
SCHEITACKER GMBH

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Wie lassen sich schiefe Wände 
begradigen? Was ist zu be-
achten, wenn die Badewanne 
verschwinden und eine bo-
dengleiche Dusche einziehen 
soll? Ist ein XXL-Fliesenfor-
mat wirklich passend für den 
Schnitt meines Wohnzim-
mers? Welche Möglichkeiten 
bieten sich, mit Verlegemus-
tern und Farben zu spielen? 
Der Fachhandel steht mit Rat 
und Tat zur Seite und hält 
für jeden Renovierungsfall 
die richtigen Produkte parat: 
egal, ob Bauplatten zur Be-
gradigung schiefer Wände be-
nötigt werden, oder Material, 
um den keramischen Fliesen 
einen ebenen Untergrund 
zur Verlegung zu verscha� en. 
Muss bei der Renovierung 
auf jeden Millimeter geachtet 
werden? Kein Problem! Die 
Experten vor Ort gehen mit 
ihren Kunden durch dick und 
dünn und halten eine Viel-
zahl an Formen, Formaten, 
Größen und Stärken für kera-
mische Fliesen bereit. Insbe-

sondere kann der Fachhandel 
auch vermittelnd tätig werden, 
wenn mehrere Gewerke zu-
sammenarbeiten müssen.

Pro� s arbeiten zusammen
Ist z. B. zusätzlich eine kusche-
lige Wohlfühl- Atmosphäre 
gewünscht, lassen sich 
 keramische Beläge in Zu-
sammenarbeit mit anderen 
Fachhandwerkern mit wasser-
führenden oder  elektrischen 
Flächenheizsystemen kom-
binieren. Der stationäre 
Handel bietet außerdem die 
Chance, Optik und Haptik 
der verschiedenen Fliesen-
modelle selbst zu „erfassen“ 
sowie beispielha�  mögliche 
Einbausituationen und Raum-
gestaltungen der gesamten 
Sortimentsvielfalt zu erleben. 
Das funktioniert natürlich 
am  besten im persönlichen 
 Gespräch vor Ort, aber auch 
ein digitaler Erstkontakt ist 
möglich und beantwortet 
 bereits viele Fragen. (epr/Eu-
robausto� /red)

Beratung rund um Fliesen & Co.

Foto: MaxRiesgo/iStock/Getty Images Plus

MEHR ZUM THEMA
WOHNEN & EINRICHTEN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Wärmebilddiagnose Vollwärmeschutz
Energieausweis: Beratung und Erstellung

Weiherer Str. 72 - 74 76698 Ubstadt-Weiher
Telefon 07251 6455 Fax 07251 6474

www.engler-stuckateure.de

Abbruch- und Rückbauarbeiten, Entkernung,
Schadstoffsanierung

sven.heger@hbi-info.de · 0173-6627713
www.heger-bau-industrieservice.de

Elegante Alubalkone erfreuen 
sich immer größerer Beliebt-
heit. Kein Wunder, schließ-
lich trumpfen die Freisitze 
mit  ihrem ganz besonderen 
 Design auf. Passend zur jewei-
ligen Architektur des Hauses 
gibt es sie in unterschiedlichs-
ten Formen und Farben sowie 
in Kombination mit rahmen-
losen Glaselementen. 
Alubalkone punkten nicht nur 
beim Neubau, sondern auch 
bei der Renovierung. Dank 
spezieller Konstruktionen 
können Alubalkone auf nahe-
zu jede bestehende Unterkon-
struktion montiert werden. 
Damit lassen sich die vielfäl-
tigen Entwürfe auch im Nach-
hinein auf sämtliche Häu-
sertypen – von klassisch bis 
modern – individuell montie-
ren. Aluminium gilt als langle-
big, p� ege- und wartungsarm. 

Die spezielle Legierung des 
Herstellers ist wasserabwei-
send und kratzfest. Schmutz 
kann kaum anha� en. Die 
Partikel werden von Wasser-
tropfen einfach abtranspor-
tiert. Der schmutzabweisende 
E� ekt bleibt im Gegensatz 
zu nachträglich aufgebrach-
ten Beschichtungen über die 
 gesamte Nutzungsdauer des 
Balkongeländers erhalten.
Der Hersteller bietet die 
 meisten Geländer auch 
 passend als Zaun an. So ent-
steht ein einheitliches Erschei-
nungsbild. Balkon und Zaun 
werden zur perfekten Visi-
tenkarte. Durch eine spezielle 
Pulverbeschichtung können 
die Alubalkone auch in Holz-
optik erstellt werden, die 
ebenfalls nahezu p� ege- und 
wartungsfrei ist. (tdx/Leeb/
red)

Allround-Talent Alubalkon

Besonders harmonisch wirken 
Räume, wenn Boden, Wände, 
Decken und Einrichtung Ton-
in-Ton gehalten werden. Das 
Konzept ist für kleine Räume 
von Vorteil, alles wirkt durch 
die gleiche Farbe aufgeräumt, 
auch große Zimmer pro� -
tieren von dem monochro-
men Konzept. Wohnzimmer 
mit dem passenden Interior 
wirken nicht zugestellt oder 
unruhig. Mit ökologischen 
 Farben lassen sich die Wün-
sche für Wände, Holzmöbel 
und Heizkörper wohngesund 
umsetzen. Die Farben tragen 

zu einem positiven Wohn-
raumklima bei. Aus hoch-
wertigen, rein mineralischen 
Pigmenten entstehen authen-
tische Farbtöne mit  hohem 
ästhetischem Anspruch. 
Lehmfarben sind emissions-
arm, besonders atmungsaktiv 
und für alle gängigen Unter-
gründe geeignet. Wandfarben 
mit ihren Mineralpigmenten 
strahlen Natürlichkeit aus 
und schenken Räumen ein 
sehr gutes Wohngefühl, die 
Lackfarbtöne sind langlebig, 
wasserbasiert und ebenfalls 
ökologisch. (akz-o/Auro/red)

Ton in Ton & wohngesund

Foto: archideaphoto/iStock/Thinkstock



48  |  Anzeigen Nr.  5  •  4. Februar 2021  •  Amtsblatt Bruchsal

Pünktlich
bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Schulfahrten
• Flughafentransfer
• Strahlen- und Chemotherapie

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

www.brueckmann-faehrt.de

07244-737020
07251-985410



Fahrdienste GmbH
bewegt was...

Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

ANZEIGE

Die Altenpflege ist mir ans Herz gewachsen

Gemeinsam arbeiten Naujok Rozalija und
Adriana Aziraj als Pflegehelferinnen im
Haus Edelberg Senioren-Zentrum Wein-
garten. Das Ungewöhnliche daran: die
beiden sind Mutter und Tochter. Wie ist
es, mit derMama in derselben Einrichtung
zu arbeiten?

„Manchmal ist es anstrengend, da ich
meine Mama nicht enttäuschen möchte.
Sie ist recht streng mit mir, aber ich habe
schon so viel von ihr gelernt. Es macht
sehr viel Spaß, ihr bei der Arbeit zuzu-
schauen, mir abzuschauen, wie sie arbei-
tet. Denn meine Mama ist immer gut ge-
launt und ihr ist nichts zu viel. Trotz großer
Familie, wir sind vier Geschwister, findet
sie immer ein nettes Wort für Bewohner,
Kollegen und Angehörige.“

Die 20-Jährige beginnt 2021mit ihrer Aus-
bildung zur Pflegefachfrau. Die Entschei-
dung fiel durch Erzählungen der Mama.
„Mir gefällt, wie liebevoll Mama über die
Bewohner spricht. Ich möchte, wie sie,
mit Herz pflegebedürftigen Menschen
helfen.“ Besonders ans Herz geht Adriana
Aziraj, wenn sich die Bewohner strahlend
bei ihr bedanken. Sie hat davor schon in
anderen Branchen gearbeitet, aber rasch
gemerkt, dass die Arbeit sie nicht erfüllt.
„Das ist bei der Altenpflege anders, sie ist
mir ans Herz gewachsen“, erzählt sie.

Mit ein Grund ist auch die abwechslungs-
reiche und interessante Arbeit, täglich
lernt man etwas dazu. Auch die Bewohner
tragen zur Abwechslung bei, mit ihrer Le-
benserfahrung und den Geschichten und
ihrem interessanten Leben, die sie erzäh-

len können.„Da ist es egal, dass die Arbeit
auchmal anstrengend ist. Ich finde immer
die Kraft in demWissen, dass ich für diese
Menschen da bin“, sind sich Naujok Rozali-
ja und Adriana Aziraj einig.

Da die beiden oft unterschiedliche Diens-
te haben, bleibt privat nicht mehr so viel
Zeit füreinander. Wenn aber doch beide
zu Hause sind, wird gerne gemeinsam
gekocht. Und natürlich viel gelacht, wie in
der Arbeit auch „Meine Mama bringt im-
mer gute Laune auf die Station. Man sieht
ihr nie an, wenn sie Stress hat oder müde
ist. Ich liebe es, mit meiner Mama zusam-
menzuarbeiten.“

Auch Einrichtungsleiterin Rita Werbach
freut sich, zwei so engagierte und hilfs-
bereite Mitarbeiterinnen im Team zu
haben. „Unser Mutter-Tochter-Gespann
ist wirklich einmalig. Beide sind so tolle
Pflegehelferinnen, Adriana Aziraj wird
auch eine tolle Pflegefachfrau werden.
Nicht nur fachlich sind die beiden eine
Bereicherung für unsere Einrichtung, un-
sere Kollegen und die Bewohner, sondern
auch menschlich möchten wir die beiden
nicht missen.“

Haus Edelberg Senioren-Zentrum
Weingarten
Jöhlinger Straße 114
76356Weingarten
Tel.: 07244/7 23-400
hl.weingarten@haus-edelberg.de
www.haus-edelberg.de/weingarten
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Kentner GmbH
Linkenheim-Hochstetten
Telefon (0 72 47) 95 441 0
kentner-schrankwaende.de

■ Büroschränke
■ Bücherregale
■ Raumteiler
■ Kleiderschränke
■ Garderobenschränke
■ Dachschrägenschränkeflflflflflflflflflflflflflflflflflflfl

Gartenservice TOP ANGEBOT
Gartenpflege, Heckenschnitt, Baumfällung, Rückschnitt von Obstbäumen,
Rollrasen, Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten, Grünschnittentsorgung u.v.m.
Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!
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Bitte anrufen unter 0159 06412197

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr




